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WienerRathausvororden.
de . Am1 .Januar1903 .

verauseterRudolphi
Neujahrin Raths .ImRathaus ,fand
heuteVormittagsanläßlichdesNeujahrtages

deretlicheEmpfangbeimBergerstatt .
ZeiterhienendieS .R .Wesselu .Dauer¬
umnamendesgemeinträtlichenBürger¬
bleibtalsObmann,bezw.SchriftführerdemBür¬

germeisterdieGlückwünschedieserVereini¬
ganzzuüberbringen .Weitergratulierten
DieMitgliederdesPräsidialturausunterder
FührungderVorstandesMagistratsalsAppel¬DieSpizendermagistratischenÄmter
AnstaltenunterFührungdesMagistrat¬
direktors Preyer Magistratsver¬
des Wilkirchen ,. z .Stadtbau¬
toHelmich,StadtoberbuchhalterHonig,
derGefreudewurdeAplatderStadtStim¬
Prag.Rathv .Radler,derdirektedieStadt,
SammlungenRegierungsratderGrosse,
Oberatione de Wirz ,feuer¬
mandantMüller ,Stadtphysionde¬
Löffler ,etwasZeitmannna¬
mensVeterinantt ,Hauptkassen

DiensteBaronSchlage ,Steueram
direkterHaberger,Direktorbessel ,vom
ZentralnachtanSteuerkotester ,Predi¬
ritter ach ,da kamRescription
direktorkais .Rat .Schnauber,Registraten
direktorGleichen ,Kanzleivindirektor
Weiß ,Exekutionsarbeiter ,Anzeiger
LagerhausdirekterStraßen ,Direktor
vonFrankvonderstädtischenLebens¬
Kantenversicherungsanstalt,Rathaus
verwalterFilipper,Stadtgartenspe¬
sor Hyrer ,bringemeineSauer

Carl vonin prod .Elastizität
werken,itz fernererschienen:Verwal¬
tungsdirektorRoßervondenpädlichen
Gaswerken,direktorSchängtervonden
städt .Straßenbahnen,Ratskellerwiser
Rath . )RatskellermeisterDebacher

u .Später rothen daeine
großeAnzahlvonSegersverscheinen
demKais .Ratweidunger,Bezirksver¬
stehervonNeubau,alsSprecher.Weiter
kamenimhausedesVormittagsnachvolg¬

Privatpersoniret.



WienerRathausv .Korrespondenz
NeuesRathausvel16472

Herausgeberu .verant.RedakteurRud.Eigt
14 .Jahrg .Wien ,Freitag2 .JännerNo1

Assentierung.Beiderheutevorgenommenen
ziehungjenesBuchstaben,mitwelchem
Heuer,dieLösungderinWienheimatsberech¬
tigtenStellungspflichtigendererstenAlters
Klassezubeginnenhat ,wurdevomBau¬
derLiegerderBuchstabegezogen

Straßenherstellung .DerStadtrat
hatnacheinemBerichtedesM.Rauer
fürdieInstandsetzungderReißlergasse
zwischenBrudermanngasseu .Hütteldorfer
Brauhausim13 .BezirkeinenBetragvon
554f 36xbewilligt.

ErsteösterreichischeSparkasse.Beiderersten
österreichischenSparkasse,wurdenindem
berv .J .von26246Parteien8 ,201300x
14 eingelegt u .an 22720Parteii
9 ,71128782brückgezahlt.DerHand
desInteressentenEinlags-Kapitales
betrugam31 .DecemberZuschreibung
derhalbjährigenZinsen465 .859 .847x
801 .BeiderHypothekenLiquidatur
werden im December1453 .549 f20
zugezähltu .einBetragvon1031970
67trückgezahlt.AmSchlussedieses
Monatesbetrugendie sämmtlichaus¬
haftendenDarlehen263782414R .17 .
Beider Pfandbriefanstalt wurdenin
DecemberHypothekar - ¬
Betragevon116000zugezähltu.
1186396eingezählt.AmSchlusse
desMonatesbetragendiesämmtlichen
aushaltendenDarlehen16055 .44610
derTilgungs-u .Einlösungsfond462353
80M,diePfandbriefeimUmlaufe
60jährig16517800R .BeiderExcellen¬
u .VorschußsabteilungderErstenOsterrei¬
chischenSparkassewurdenimDecember
Wechselnescompliert20998469
einkassiert 2185571557

Grundabtretung.DieSchadloshaltungfür
denzurStraßeabzutretendenGrund
beiderRealitätNeubangesen ,Richtergast
N .11 gar 168 werdemit demPau¬
schalbetragevon13000f ,beiderReali¬
tät hietzigGuldengasse11per
173mmit4 gar infestgesetzt .

(Gewerbeschul-Anlagegemäß
denGesetzevom25 .Jänner1887,über¬
dieErrichtungundErhaltungderge¬

weiblichenFortbildungs-Schulen
sind die GewerbetreibendeninWien¬
nachMaßgabeihrerErwerbsteuerzu
45PercentzumGesamtErforderniß¬

sebeizutragenverpflichtet ,diekom¬
missionzurLeitungderGewerbeschulen
in WiehataufGrunddesVoranschla¬
gesdesGewerbeschulfondesfürdas
den Magistrat dasEr¬
suchengestellt ,zurDeckungderHei¬
tragschuldigkeitderGewerbetreiben.
denzudengewerblichenSchulenWien
fürdasJahr1903dienachstehendange¬
führtenUmlagenauszuschreibenund
einzuheben ,u .zw .drei Hellervonje¬
derKronederallgemeinenErwerb¬
steuer ,dreizehnteKellervonjeder
Kroneder Erwerbsteuervonden
deröffentlichenRechnungslegung
unterworfenenUnternehmungen.
UmlagepflichtighinnurjeneEr¬
werbsteuerpflichtigen,welchenach
denbestehendenVorschrifteneinen
Beitrag zur Handelsver¬
bekammerzu leistenhaben.

AbgabevonHochzuellenwasser.Inderheutigen
StadtratssitzungberichteteM.Dr .Frauüber
dieAufhebungderBeschränkungeninden
WasserabgabeausderHochzuellenleitung
u .beantragtedenvorliegendenMagistrats¬
berichtzuPentniszunehmen.Ausdem,
selbengehthervor,daßdiegesperrten
BrunnensowiedieAbzweigungsleitun¬
genzudenHäusern,wennReklamationen
vorlagen ,durchÖffnungderzurPro¬
selungverwendetenFähne,u .Ventile
wiedergeöffnet ,ferner werdendieab¬
gesperrtenVentilationenwiedergeöffnet
u .auchfürdieAufzügeWasserabgegeben.
denBewasserbezuge,welcheschonvor¬
EintrittderWassernotbestandenhaben
wiederwiederin Krafttretendagegen
nemBaumesserAnmeldungenvorläu¬
signichtangenommen.
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NeuesRathausFol .16472.
herausgeberu .verantw.RedakteurRud.Eige
14Jahrin Samstag3 .JännerN .2 .

Wärmestüber.DiesechsWarmenstuben
des kei¬

vereineswurdenin der Wochevom27 .de¬
zember,biseinschließlich2 .Jännervom
30384Männern ,15672Frauenu .41489
Kindern ,zusammen87545Personenauf¬
gesucht.SeitEröffnungderAnstalten
am 15 .Novemberwurden dieselben von

17105Personenbenutzt .deauch
zurNachtzeitgeoffnetenWarmestuben
des10 .n .20 .Bezirkeserhielten1464.
Männer,33Frauenu 20Kinderinder
Wochevom27 .December,biseinschließlich
2 .JännerEinlaß .Seit8 .Decemberver¬
dendie beidenauchnichtsgeöffneten
Vorstubenum10 .n .20 .Bezirkvon
4000Personenaufgesucht.

Applfür Obdachte .ImMonat
Decemberwurdenin A .fürObdach¬
lose1458Frauen,171Kinder ,6010
Männer4 Knaben ,zusammenalso
7643Personenbeherbergtu .mitje2
portionenSuppeu .Brotbeköstigt.
Außerdemwurdenin diesemMonate
auf Kostendes Vereinesindem
Massenquartierdes10 .Bezirkes4270
Männerbequartiertu .beköstigtu .
amSylvesterabendeineAufbesserung
der Malzeitgewährt .Imganzen
abgelaufenenJahre wurdeinden
StammhäuserninderBlattgasse1601
Frauen ,3872Kinder ,70071Männer
u .127Knaben,zusammen90083Personen
u .in denFilialen15206Männer
beherbergtu .beköstigt.SeitBestandder
Asthäuseri .J .1870wurdeninden
Stammhäusernu .in denFilialenzu¬

3061873Personenbeherberg.
die außerordentlichmeldetbegleitendeskannstandtausder

FederdierühmlichbekanntenComposi¬
tages einem

SitzungeninRathause.DerGene¬
rat haltinderkommendenWochekeine
Gemeinderatssitzungab .Stadtratssitzungen
finden,Mittwoch,Donnerstagu .Freitag
zehnUhrvormittagsstatt .am26 .v .h .
BallderStadtWien.Gesternfandin

Gemeinderatssitzungssaal,unterdem
Vorsitzdesan .DerBürgerdiekostelierendeSitzungdesHerrenComiterdessen abhalten
fürdenBallderStadtderanvndab¬aber bestimmtwurdegehaltenwerdenwir ,statt .Zuver¬
präsidentenwurdenG.D.Klotzberg
u .LandesausschussDr .Ballieinstimmig
gewählt.DennbisherigenVnge¬
dentenKais .Rathosting ,derheizer
durchFamilientrauer,anderTeilnahme
verhindertist ,wurdefürseinelangjährige
denhumaneInteressendesBalles
geredeteTätigkeitderDankdes
toris ausgesprochen,Mitbesonderen
Behaltewurdendie Modalitätenzur
Beweisgenommenn,nachwelchenscheuer
dieEröffnungdesBalleserfolgensoll
derEröffnungslangbildetnämlicheine
ReihevonTanzstücken ,genn ,da
Renaissance .DieReisedesselben
regardon ,le canarian .lasepara¬
welchensicheineGatteu .eineManuel
anschließen ,werdendemBallub¬
likumeinereizendeFülleabwechs¬
lungsreicherBildervorAugenführen.
dieDurchführungdesGanzesistmit
lagern ,welchein3Larrersaufge¬stelltseinworden,geplatdieweit¬
nehmendenDamenwerdenimAlt¬das Ta¬

Wiener - Postumerscheinen .DieLeitung
arrangement an KollarobliegtwiederMeisterRabensteiner¬

die Dammendewird diesmal ein
abfallen schaulich in dergemeinigerdengestern fangessein .DieBallmusik

anführung bean¬
besorgenwirin früherenJahrendie
KapelleJohannStrausu .dieKapelledes
InfanterieRegimenterNo84 .
meisterEngelbrettbitte

A Eröffnungsten wurde
ein Rügenin Obersichtge¬
nommen ,dessenchirographische
CarlderTanzlichenderGefahr
AntonRepetitamenten

ward .

f .



DieTagin derSachsen
demie .Wiebereitsgemach¬
det ,findetam10 .Juniterinver¬
Hofenhaten,welchefürdiesenAber
durchKünstlerineineprachtvollever¬
terlandschaftumgewandeltwerden,um
großealpinesfestunterobigerDerse¬stattderReinertragwirddemDeutsch¬
weistenDenkmalfandinWienzugeführt.
Beidemam22.DezemberstattgehabtDelegirtentagderAlpinenJuristen¬

SchützenJahru .GesangvereinehatsicheineüberauswegeTheilnahmefürdiesesfestgezeigt,undwerdenunter¬
andernauchderAndreasHofever¬
einindenausallenanTiroler¬
genszudiesemZweckebeschafftenhi¬
storischenTrachtenausdenJahrenver¬
vieleFreiheitkämpfeinzweigroßen
GruppenunterFührungundLandtag¬
abgeordnetenCastenablemitwirken.u .diebestbekannteeinGesellschaft
zurErhaltungderVolksprachtindenMa¬
genderDallberginderHause
ihrekleinenLangeauffdiese
welchesalseinesdergrößtenAbgesese

kommendenFaschingssachenwerden
wird,wirdzugleicheineSchaustellungal¬
lerOsterreichischenVolksprachtensein.
ganzbesondereÜberraschungwirddenKa¬
mendurcheinedemFesteentsprechende
durchKünstlerhandangefertigteDame.
spendezuteil werden .Ver¬
sichcorporativbeteiligenwollen,ge¬
meßeneine50fertigeEntreErmäch¬
sigungunderhaltenaußerdemeineEr¬
innerungsmedaille,amSiefür¬
fahre ,oderdasBarnerundkönnen
sichbis6 .JännerbeiHerrnGeorgMage
fer ,Hofmeister Lichters ge¬
aus FranzSchill .Urtheilan¬
ten gelau vomStandaecau¬

den
ten hätten

Juristen oder sowehrung .
hattefürHerrenn,Schutzenvon¬
ren oder alte Karten Per¬
Lüttmann .Hofgertheater ,Al¬
inFurstl .v .Tellaria4 ,Musikaus
Sting .MariaHilberstrasse25 .Julius
Chmelausikalienhandlungin
amhillerstraffe68 ,KartenBureau
KehlendertenAugenstraffedes
Ernest .1 .DurchgasseinSohnalle
MarkergasseinsämtlichenH.H.Faber
tratenundin neuenRatheRich¬
tenfelsgasse

schmeisterDenkmal,ausAn
des2jährigenanstandgebete,wasda¬
InfanterieRegimentshochdeutsch¬
meisterNo4 wurdevomGemeinderat
beschlossenn,sichanderSchaffungeines
nun Monumenteszu herungan¬
diePatentatendesRegimentes
andierühmlicheVergangenheitdessel¬
ben .DurchSammlungensodurch
dieerstellungeinerLohnerindie
Schande,esGemeinderatesundbereits
160000fl .aufgebracht,welcheinder
stadthauptkassedeponiertsindBehuf
Erlan vonEntwederfürdas
denken ,dasein zierdederWien¬
bildensolte ,wurdeeineConcurrenz
ausgeschrieben ,derenTerminam20.
bleicht .
Vater Abend das gung
ComitezurUnterstützungdesErden
hofesin Seegveranstaltet ,amMo¬
tag in demGesamtdesKauf¬
männischenVereineseinenRate
Abend.Beginnhatteihrabends
NachderVorstellungwirdgelangt.

8 .UmAufnahmedieserRiemen
wie ich gedungen

nen



WienerRathaus .Korrespondens
Feb .16472 .NeuesRathaus

herausgeberu .verant.RedakteurR.E.
WieMontag4 .Jänner1903.14 .Jahrg .

zurnächstenGemeinderatssitzung.Auf
derTagesordnungdieamheiligstatt¬
findendenSitzungstehenbis hat10
Referate ,darunterein Ansuchendes
Vereins ,ErwerbendeFrauenumBe¬
willigungeiner SubventionAntrag
Ablehnung),SicherstellungderRaution
derOsterreichischenGasbeleuchtungs-Aktien¬
GesellschaftAnkaufdesHausesI .Markt¬
gasse7BewilligungderfreienFahrt
auchdenEinenderstädtischenStraßen¬
bahnenfürdieMitgliederdesInterna¬

didaten permanentenStraßen -und
Kleinbahn-Kongresses,fernerZuschuß¬
Kredit undGrundverkaufe .

Mattenfür dieStraßenbahnwagen .
zumFußbodenbelegderstädtischen
Straßenbahnwagenwerden15000m
Rohrasemantenbenötigt .ZurErlau¬
gezugvonAnbotenaufdieLieferung
dieser Mattenfindet ,am9 .de zehnUhr
mittagsin derDirektionderstädti¬
schenStraßenbahrineineöffentliche
schriftlicheOfferterhandlungstatt.

Wärmestuben,die sechsWarneken
derWienerWarmenstuben- undWoltätig¬

keitsvereineswerdenin derZeit
vom26 .Dezemberbis 1 .Jännervon
21442Männern ,11483Frauenund
29115Kindern ,zusammen200Per¬
sonenaufgesucht.DerselbewurdeSup¬
undBrotunentgeltlichverabreicht.

25JahrebeieinemMeister.Derbei
der hienHermannLorenz ,geziere
und Cammerlieferanthergasse

sich

beschäftigteVerklagenheiterdaher
Chariat ,begingvoreinigenTagen
ein heute schon haltengewordenes
Jubiläum.Esist nämlichvor25Jahren
bei der genanntenFernealsLehn¬
ling eingeteilen ,blieb dortweiter
alsGehilfeu .ist jetztWerkstätten,

leiter ,AusdiesemAnlasseErver¬
anstellete dieTegezie-Genossen.
schaft ein beimHeineGenossen.
schaftsvorscherG .Bauerhieltan¬
denJubilareineherzlicheAnsprache
u .überreichteihmeinekeine
schingen in Gold ,sowieein
kalligraphischausgeführtesDiplom.
der frei ,Inhaber gab demJubi¬
ler zuEhrenzurHotel ,zugewin¬derein Bankettdesaußerordent¬
mich mitverlief .

Stipendien.AusderWilhelmRittervon
LucarischenStiftunggelangenwehrereStipen¬den von 1000 rt jährlich
denmittellosejungeLeutedeutscherUnterhar¬
ihr denUnterschederKanton ,wie
derimReichsratevertretenenKönigreichen
undLänderbeimalberechtigtsiemirzu
anallereinerHochschulen,mitAus¬
nahmederTheologischenFacultätenan
SchülerallerDinerMittelschulen,auchder
k .k .AkademiederbildendenunsinEin¬
der Mandatenin Kinderoder
Staatsgewerbeschulen,inWienunddesK.K.Rec¬
nologischenGewerbesin diezurVerleitungwendensollenesdenEr¬
werbernermöglichen,inallenZweigen¬
weitlichenWissenundkönnendesBeforder¬
in zu lernen unddaser¬
keine vollkommen .
Bewerberhabenderentgegenlegten
Gesuchebislängstens31.Jänner1904beiderer
eigenenStudiendirectioneinzubringen.



WienerRathaus-Correspondenz
1 .HansRathausFol .16472.

Herausgabenu .verant.Redakteuradin¬
14 .Jahrg .Montag.5 .Jännerl .3 .

deneBürger.DerHeimats-u .Bürger¬
rechtsausschusshatinseinerletztenSitzung
dasBürgerrechtderStadtWienverliehen.
denHerren :

in derInnerenStadtFranzMicke,
Bäckermeister(BerichterstatterG.Lieb¬
larek ,

inderLeopoldstadtMathiasMusik¬
Schuhmacher,JohannHeiland ,Zimmer
mater ,LudwigSeidl ,Gemischtwaren
verschleißer ,Aloisper c .Lohndie
ner ,GotthardNedoschil ,Gläser .
JohannKoch,SchuhmacherBerichterstatter

R .penberger
im Bezirk LandstraßeFranz

liter ,Schneidermeister,JosefRouse,
Schuhmacher.JosefHeller ,gew.Fleisch,
Hauer,JohannHoffenlich,Fleischhauer¬

KarlHartmann,Zimmermaler,Wenzl
Devon ,Schneidermeister,Franz
Müllner,Gemischtwarengerschleißer(Be¬
richterstatter G .Nagler ,

imBezirkWiesenKarleinger
e .

Pfändler ,JohannParolik ,Schuhmacher,
kel ,oh ,Johan
Fackel,Gas-u .Wasserleitungs -Instal¬
laur .Leopold ,Uhrmacher¬
AntonSchwander ,Büchsenmacher,
Karlhübsch,Einkassierer(Berichterstatte.
G .Brauer ,

in Margarethen:LudwigGänzl,
Rock abriken ,Schnei¬
dermeister ,IgnazBures ,Drechsler
Wenzellegia ,Schneidermeister
WenzelPolten ,Korblechter,Thomas
Porper ,Hausbesitzer,Friedrich
Kaster ,Pfeifenschneider .Simo¬

Tante ,Johann Pa¬
Johanndik ,Schneidermeister
Berger G .Hallmann ,

anMariali ,JohannVosslaw
Kindermacher ,in Schmid ,ih¬
lermeister ,JohannPaarTasche ,al¬
anderZielenberger,lassen .Soan
Tischler ,ihrenUhr ,Schmi¬
dermeisterLudwigMachatz,Tischler¬
GerichterstatterG .A .Wessel,
nerAllergrundKanzelLe¬

vita ,Schneidermeister,EduardRein¬
Hindermeister,Car .Hasenbergeran¬
ertrauter ,JohannJarsch ,Schneider¬
meisterFraugart ,Hallentröster,
FranzBreitner ,

JohannMittelmauer,Gemischt.
warenverschleißer ,Franzund
Kalenbrödler,JohannKral ,Schneider¬
meisterGeorgHimmelTischler .Ga¬
briel Jar Criseur ,JohannBa¬
beck ,Schuhmacher,Gerichterstat¬
ter G .R .Darbeck ,

in Simmerung.AloisHader
lein ,hier u .Geisgärtner,
MathiasLachinger,Gemischtwaren
vorschleißer,JohannWinklinger,Klein¬
Fuhrwertsbesitzer.IgnazKrausdem
schreibesitzer ,JohannPapen¬
weinschänker ,AntonPreisingerar¬
tern ,BerichterstatterG.R .SieimHeereidlingMathiasEdelberger ,Gastwirt .AlsKlima

meisterTischler ,August,Altmann,Maurer¬
BernhardJohan ,derJuliusTanhause ,Schuhmacher,Franz
MoraweWäscher FranzSepanek ,Gemischtwarengeschei¬
per .IgnazGrünerRaufangkehrer
FranzMalinskyTischKarl
Schmid,Gemischtenschleißer
Wenzel Felius ,wa¬
GerichterstatterG .Götz,

im Bezirks H :FranzZobel währet ,aber ita
lermeister Nur ,mischt

averschleißer ,Gerichter¬
ter G .R .Rauer

imBezirkeRudolfsheimJosef
hier geschwän¬

diczka,Holzu .Kostenhändler,Gerichter¬
statter oder
ner Frau Karl

Augusttrag amreja beitsge¬
hell alter ,Gerichterstatten.

Himberger
raten ,1 .JohanimBezirk

Allerdorfer,Tonnenu .RegenschirmEr¬
enger ,JohannMüller ,fleisch¬
geru .Hausbesitzer,JohannKrausTafeu .Arment ,sieder JohannPiasSchneidermei¬
ster ,JakobRisinger ,Gastwirt¬

Leopoldrestler ,BäckermeisterHerr
Nebert ,Drechsler ,Gerichterstat¬
ter G .R .Graf

im Hernals ,KarlLieb ,
K .RechnungsrathJosefTeppensch¬
wareinen Feier ,NikolausRat ,
Wagner,JosefFischer ,Schmieder¬
anKorn,auchabfallhändler,
KarlSinzl ,dieserEigenthümer,
HeinrichSchubert,Milchmeier,es
Brahl ,vermutterDrechsler,Johan¬
Neuitz ,Schneidermeister,JohanRat,
Schuhmacher,PeterBund,Schneidermei¬
ster ,KarlBurian ,Schneidermeister
FranzHandl ,aberEigenthümer,
Josef Kras , Mathaus
Willinger,Hausbesitzer,Wilhelm
Sommerfeld,Gemischtwarenerschleißen,
MichaelResch,Hausbesitzer,zurich¬
erstatter G .R .Furcht,

an HerWährungAntonBau¬
mann ,Gastwirt ausbesitzer u .Re¬
ires vatter ,AntonSeidlina ,
Hauseer ,AntonHimmelgemischt.
warenerschleißerKarlDonauer
die Lehrer ,AntonWimmerMan¬

weiteren Germa - ¬
achterstatte .Den



imBezirkBrigitten .Johan
Dolezel ,Gemischtwarenverschleißer
GerichterstatterG .R .Appenberger

Ausstellung der österreichischen

reichen lehrer .Die Arbeitendes
Lehrerferialkursesbleibenweiter
biszum15 .JännerDienstag,Mitt¬
woch ,Donnerstag,Samstagvon- 4
UhrundSonntagvon - 4UhrimFest¬

der Staats¬
stifte zur all¬
gemeinenGesichtigungausgestellte
InderletztenZeitfandensichein
dieLandesSchulinspectorenDrWal¬
lentinundDr .Rieger ,HofratDr.
Hiemer ,Baron Mürbachund
ProfessorAlfredKöller ,sowieer
Lehrervereine ,unteranderender
seremösterreichenlehrer,dieWie¬
nerPädagogischeGesellschaftder
FlorisDörferLehrerverein ,derVerein¬
derLehrerinnenu .Erzieherinnen

etc .

dasBestreuenderTrottone.Über¬
AuftragdesMagistrats-DirektorsPreyer
wurdevonSeite des Magistratesandie
Polizei -DirektionindieserAngelegenheit
eineNotegerichtet ,welcheimWesentli¬
chenfolgendesbesagt :Gelegentlichdes
letztenGlatteises,u .Eisegensvorden
WeisefeiertagenwurdedieWahrneh¬
munggemacht ,daßdie Trologieüber¬
ausmangelhaftodergar nichtbestreut
waren ,so daß mehrsacheUnglück¬
hättesicheigneten ,oderdochdiePa¬
santenin fortwährenderGefahrschweb¬
len ,auszugleiten .Esergehtdaherdas
Ersuchen,diekk .Sicherheitsmacheneuer¬
lichaufdiehieramtlicheKundmachung
vom7 .November1901betreffenddie
Reinigungu .BestreuungderTrottoire
beiSchneefallu .Glattesaufmerksam
u machenu .dieselbedabeiauchan¬

zuweisen,daraufzuachten ,daßzur
Bestreuungder Gehegetatsächlichnur
SandoderAsche ,keineswegsjedoch ,
wiees vorkommt,Sagespann,Lösch,

GartenerdeodergarHauskehrichtu .
Kohlenstaub ,wodurchdieBeschütungu.
diesonstigeBekleidungargverunrei¬
nigt wird ,verwendetwerde ;auch
soll die Asche ,nichtmitausgebrauten
Kohlenstücken(Schlackevermengtsein,
dahiedurchdasAusgleitennurbe¬
günstigtwird ,Selbstverständlichdarf
dasBestreuenmitSandoderAsche
nicht zu spärlicherfolgen ,sondern
so ,daß die SchneeoderEisdecke

hinreicht über¬
decktist .
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StadtischeAuskünftefürKammer,
wohnungen .Überdie Tätigkeitder
Auskünfte in demabgelaufenen
erstenJahreliegenseitensdesge¬
meinentlichen AuskünfteAus¬
schußesnunmehrfolgendeDatenver¬
imGanzenwurden1936wohnen,
genzur Vermiethungangemeldet.
von entfallen auf dasViertel
unter dem Winnewald 873 ,auf
das Viertel aber demWinwald
27 .auf das Viertel unterdem
Manhartsberg29 ,aberdemMan¬
fortberg409endlichausdemWie¬
derGemeindegebiet35 .In derZeit
vom19 .bis Endemanwarennach
in in der Auskunftgeführten

Aufschreibungen361Parten ,im
Juni675imJuli 535 ,imAnsicht
120 ,zusammenalso 1691Parte
uerschienen .BeiderPrüfung
der Ziffernüberdie Zahl ,derzur
VermuetungangezeigtenWohnun¬
genundaberdieZahlderPersonen,
die diente zurVermitt¬
lungeiner Sommerwohnungbe¬
nötigten ,darfnichtübersehenwer¬
den ,daßzurZeit ,als dieAuskunf¬
in ihre Tätigkeiteröffnete ,das
war ,am19 .Maid .J .eingro¬
der Teil derSommerwohnungen
bereitsvermietetzuseinpflegt ,u .
daß die allgemeine Erkenntnißvon
der NützlichkeitunddenErfolgender
neueEinrichtungerstallmählig
Platzgreift .Esist alsgewissanzuse¬
hen ,daßdie Zahlder derAuskünf¬

ten zur Vermutungübergebenen
wohnenseine andererseits ,die
Zahl ,dieWohnungsuchendenin

künftigenJahrenbedeutendhöherseinwerden.DieJahre1882wurde
lautderbeiliegendenTabelleaus
demViertelunterdemWienerWald,879
Wohnungen,ausdemViertelaberdem
DienerWald374Wohnungen ,ausdem
ViertelaberdemMannhartsberg.409
WohnungenausdemViertelunterdem
anhartberg239Wohnungen,endlich
ausdemWiener-GemeindeGebiet
35Wohnungen,insgesammtalso143
WohnungenzurVermietungange¬
zeigtehievonwurdedurchdieTätig¬keitderAuskunfteinesehrbe¬
deutendeAnzahlvermietet,dieserletzte
Umstandist nichtsosehrvonden
eingelangtenVermietungsanzei¬
gen zu entnehmen ,vonwelchen
obwoldie ErstattungdieserAnzei¬
genallen VermiethernzurPflicht
gemacht ,unddurchBestellungvon
Formularienerleichtertwurde,
nur 354 einliefen ,als vielmehr
aus mündlichenMitteilungen ,von
Parteien ,dieKostenbeliefensich
einschließlichderAusgabenfürden
Bürgermeistertag ,die am12 .Mai
in WienbehufsAufklärungüber
über Ziele ,undZweckederAus¬
kunft stattfand ,auf den12000
so daßsich gegenüberdemvomGe¬
meinderate bewilligten Credite
per 30000eine sehrbedeutende
Ersparungergibt ,diein ersterLi¬
me durch die Verwindungeines

dieLokalesim Rathausedamiter¬
möglichteheranziehungderTanz¬
leibenn ,der Magistrats Able¬
um 22 ter Sekretär Spät
erzielt wurdedie imheurigen
Jahre ,mit der Aufkünfterich¬
tenErfolge ,welcheebensodieWoh¬
nungschenden ,als derLand¬
Molkerungniedrohtwachtzuzu¬

bei wirdschonzu BeginndesKom¬
mendenJahres umaufgenommen
worden ,da mit Sommerweh¬
eingen besonders jene inder
NäheundimGemeindegebiete
vonWienschonin denerstenMo¬
netendesJahresgewöhnlichver¬
mietet wirden ,die Vorarbeiten¬
AussendungderFormularien
et werdenbereits in dennach¬

Zeit in Angriff genom¬sten

te gekommensind lassen ist als
zweifelloserscheinen ,daßdieAus¬
künfteauchin dennächstenJahren
vonder Gemeindefortgeführt ,und
erhalten wird vomH .Landt¬
ge ist der GemündeimBeitrag
in denKostender Errichtungder
AuskunfteinAussichtgestelltwor¬
den der Dienst in derAuskünf¬



WienerStadtrat .
Sitzung vom7 .Jänner
BuschbeantragtzurDurchführung

der Johangassein Margaretenden
AnkaufeinesTeilesderRealität
Johannagasse34u 45000fl .Aug.

dasvomM .Hermannvorgelegte
ProjektfürdenKanalbauin derverlan¬
gernStanislausgasseimBezirkLan¬
straßeoberhalbder GerlasseKosten
7500f - wirdgenehmigt.

demVereine zur Pflege der¬
zugendspieleimBezirkeLandstraße

wird der ursaal derVolks- ¬
BürgerSchuleIII .Hamburgerstr.40überlassen ,
Dr .Krennstellt folgendenAntrag:
demverstorb .BildhauerRob .Weigel
demSchöpferdesBlisabethRelief,
u .der Gethren- Statum,demWie¬
der beleben der keineWiener
Plastiksei einEhrengrabaufden
Centralfriedhofzuwidmen.Der

AntragwirddemMagistratzur
Gerichterstattungzugewiesen

CommunaleAuszeichnungen.Bem.D.
Bürgerwird morgenvormittagsden
G .Ferdinand Graf u .Dominik
Schlechter ,denenderGemeinderat
des lephonBürgerrechtverliehenhat ,
fernerdemOberlehrerFranzPeter¬
mühlu .demSchriftsteller ,Wilhelm
Ritter v .Park ,denen desBür¬
gerrechtmitNachsichtderTaxenzuer¬
kanntwurde ,denBürgereidabneh¬
men .DeinKapellmeisterKarlM.
ziehrerwirddie großegoldene
demHausbesitzerFranzHofbauer
sowiedemHauptmannJosefFuhr¬
mannu .demHauptmann-Stell ,
vertreter JakobRait derFrei¬
FeuermehrAllmannsdorf,diegel¬
denSalvator -Medailleüberreicht

werden . eine werden mor¬

gendiein derletztenZeitunerwar¬
ten Bürger vomB .B .Bürger
feierlich beeidigtwerden.

Weihnachtsfeier.AmDienstagden6 .d.
fandin RudolfsheineHerklotzgasse35
dieWeihnachtsfeierfürdieSchützling
derdaselbstbefindlichenPatrone
in Gegenwartder ErzherzogenMaria
Anniataerstatt .Fernerwaren
erschienenGräfinZieg-Metternich
Gräfinkirchen ,oderBaron
Butter ,ButterDr .BürgerMagistra¬
Vicedirektoru .Weiskirche,schwer

Mr .Roth ,CanonicusSchöpfer
Landesschulinspektor,Dr .Rieger ,Magi¬
stratsrat Appeletc .dieVorstehern
derPatronebegrüßteehrerbietigstde¬
Erzherzogu .danktefürihrErscheinen,
wonachCanonisSchöpfleuchner
einderfeier entsprechendeAnrede
hielt .BeiDr .Riegerdenkeeben¬
falls derErzherzogenfür ihreAn¬
wesenheitbei demFestein derVor¬
stehernder Paternaefür dieun¬
endlichMühe ,welchesie sichmit
denmeinenKinderngibt .Landes¬
schulinspektorderRieger,besprachdie

EntwicklungdesTaubstummen
UnterrichtesindiegroßeOpferwillig¬
keit derGräfZisch-Metternich
bei der GründungvonPatronen
fürTaubstumm .ZumSchlussenahm
dieErzherzogendieBeteilungder
Gabenvor ,u .entferntesichsodann
unterstürmischenHochaufender
Anwesendenu desauchderStrafe
angesammeltenPublikum .

EinTaginderSachsenkleine
ErzherzogFranzFerdinandhat
seinenGesuchzudenam10 .inden
an stattfindenden große
alpinenFrachtefesteinAussichtge¬
stellteBürgermeisterD.Karleger
sowiediebeidengebürgermeister3 .

Strobachu .Neumayer,nebstStadt
Gemeinderat ,werdendiesesgroße
patriotis fest ,dessenReinertra¬
nisdemWienerDeutschmeisterDank
maltendezufließt ,mitihremGe¬
suchebeehren.GanzbesonderesIn¬
teressewirdindenOffizierskreisen

diesemFesteentgegengebracht,von
denGruppenteilnehmerdürften
zweifellosdie desmitwirkenden
AndreasHofervereines,fürwelchedie
KostümeigensausdemMeraner¬
HogenerBrenner ,Innsbrucker¬
SchwagerBludenzer,Dornbirner¬
Zillerthaler EtschitschPaar
thaler ,Ratsteineru .Feldkirchner
Kreiseinlangtendiesehenswerten¬
stenwerden .DerZutrittist auchin
lichter SommerteiltefürHerrn

u .Damengestattet ,dasComite
ersuchtdieVereinewelchesichcorpora¬
ti oderin Gruppenbeteiligen ,um

die für denFahrten
sowiedienötigenPlätzereserviren
zukönnen,sichsobaldalsmöglich
schriftlichanzumelden.
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derDankdesPapstesheutemittagshabe
einUhrerschienderpäpstlicheSundius
ErzbischofTaliamin BegleitungdesAd¬
tore NicoloimRathhause ,umdem
Bürgermeisteru .derStadtWienden
DankdesPapstesfür die vonderGe¬
mundevertretung gewidmetegoldene
Ankungezu überbringen .DerNun¬
tus wurdeamFustderFeststiegevom
VorstandedesPräsidialbureausMagistrats
rat Appelempfangenu .unterVor¬
tritt von Ratsdienern ,inGlaunior
indenEmpfangssaaldesBürgermeisters
geleitet ,wosichderBürgermeister,die
beidenVerbürgermeister,dieSchriftführer
die Stadtrate versammelthatten .Der
richtlicheNuntiusübermitteltedenDank¬
desPapstesu .überreichtederBürger¬
meistereinSchreibendesheiligenVa¬
ters mitdereigenhändigenUnterschrift
desPapstes.DerBogen,brachtedesSchrei¬
benzurVorlesungderNuntiussprach
seineFreudedarüberaus ,daßdieseÜber¬
reichunginsofeierlicherWeiseerfolgen
könne .DenNuntiuswurdenSchriftlich
vonG .hiersammerMagistrats ,
direktorderWeiskochen,einzelneStadt
väteru .derPräsidentderWienerBürger¬
vereinigungBezirksvorsteherSchwarz
vorgestellt.Nacheinviertelstündiger
VerwesenheitverließderNuntiusunter¬

demselbenCeremonielldesRathaus¬

Angelobung.Bn .Dr .Bürgernahm
heutevormittagsdie Angelobungvon
17 Armenratenvor demfeierlichen
AktewohntenMagistratsVicedirektor
Dr .Verscheu .dieMagistratsräte
Appelu .spergerbei .

Bürgerbeeidigung.ImGemeinderats¬
Sitzungsfiele,nahmheutevormittags
BeiDr .BürgerdieBeeidigungvon
79neuernanntenBürgernvorhiebei
warendiev .B .Strobachu .D .Neumayer
samezahlreicheStadt-u.Gemeinderteanwesend

Bern.Dr.Burgerbetonte,dieVerleihung
desBürgerrechtesseieineAuszeichnung
welchedenenzuteil wird ,diedurch
vieleJahreihrerPflichtgegenüberdem
Saale ,demLande der Stadt ge¬
lichnachgekommensind .SolcheMänner
sollen ,als Vorbilddienenu .darum
wirdihnenauchdasBürgerrechtver¬
liehen .Mitdiesemhängtdasgrie¬
legierteWahlrechtzusammen,welches
nichtnurjenenzukommensoll ,deren
LeistungenausöffentlichenGeldern
bezahltwird ,sondernauchdenen,
welchedazubeitragenn,daßdieStadt
fortschreitetu .alleBedürfnisseeiner
Großstadtbefriedigtwerdenkönnen.
der gewies ,dannauf denInhalt
desEideshin ,derdaspolitischePro¬
grammbilde ,nachwelchemdieHerren
bishergelebthaben.Präsidentvorstand
MagistrationAppelverlas ,sodanndie
Eidesformel ,woraufdie Bürgerden
EidindieHändedesBürgermeisters

ablegten .
fernerlegtenimLaufedesVormit¬

lagderSchriftstellerWilhelmRittervon
Soka und der Oberlehrer ander
allgemeinenVolksschule,II .Thalgasse
2 .FranzPetermühl ,denendasBür¬
gerrechtmitNachsichtderTageverliehen
wurde ,denBurgereiin dieHände
desBürgermeistersab .DiesemOkt.
wohntenbeidiebeidenVigebürger¬
meisterStrobachundDrNeumayer
zahlreicheStadt -undGemeinderate,
MagistratsvidirektorDr .Weiskirch¬
ner kgDr .Heiliger ,Musikation.
händlerfiel ,derPräsidentderBür¬

gervereinigungda .Vorst .Schwarz,
mehrereBezirksvorsteher,namens
derdeutsch-OsterreichischenSchriftstel¬
lergenossenschaftdasAusschußmitglied
Besten ,ferner Sadtberau¬

a direktor
leich

Bezirksschulinspektor2Eil ,Pfarre.
RosenbergervonFünfhausetcetc .

bei Ritter vonPankabekante
derBürgermeister,dieVerleihung
desBürgerrechtessei eineAnerken¬
nungderliterarischenTätigkeit
desAusgezeichneten,welchedenSchutz
derchristlichenVolkesvorAugen
hat ,welchebestrebtist ,dieTendenzen
des Patriotismus immerweiter
undweiterauszubreitenundauf
dieseWeisebeizutragenn,daßin
unseremVaterlandesolcheZustand
geschaffenwerden,welcheder
zumSegenundHeilegereiche.

Ritter von Donka sage in
seinerDankerrede,erhabeimkleinen
nie das getan ,wasdieheutige
MajoritätzumSchutzundRegen
unsererVaterstadtin großenter¬

erle¬
tentederBürgermeisterdieVer¬
DienstedesausgezeichnetenSchul¬
mannesaufdemGebietedesöffent¬
lichenUnterrichtenundhathervor¬
daßdiese AuszeichnungamBe¬
weis dafür sei ,daß seiten des
Gemeindet der an ,dem
FeindseligkeitgegendieSchuleoftzum
Vorwurfgemachtwerde ,einesolche
Feindseligkeitnichtgestie¬
KommunaleAuszeichnungfürTagel¬

meisterZiehrer
vomBungerüberreichteheute

Vorn Componisten und
Kapellmeisteu .Zieherdieihmvom



und das Ehe vnd an ihm
derpositiondegehörtseineRatschlag
warenohlerssehrgutu .sinddann
auchvonderMajoritätangenommen
werden .Dasgleichgilt auchvon
GGraf ,der schonvonderEinwen¬
bungderVeracheöffentlichtätigwar
u sie mirvonderRücksichtenaufdie
allgemeineWahlbeiallenHandlun¬
genleitenließ .SchlechterinGraf,beide
sind richtige Mann ,diedie
Liebein Anregungeinesjeden
Wienersvorkaufverdienen ,g .
SchlechterdanktederBeginnfürseine
anerkennendenWorteu demGe¬
fürdiehoheAuszeichnungu .gabdie
Versicherung,er werdeimmernur

dieInteressenseinerVaterstadtein
Augebehaltenu .sichderhohenAus¬
zeichnungwürdigzureisentrachte
AuchG .Grafdanktefür dieAus¬
zeichnung ,die ihmein Anschonsein
werde ,seinebescheidenenKräfteimmer
in denDienstderAllgemeinheitzu
stelleninseinenPflichteninjeden
Beziehunggerechtzuwerden.Nach
verlesungderEidesformeldurch
Magistratsert Appellegtendie
beidenHerrendenBürgereidab¬

EinausgezeichneterAmtsdiener.
merüberreichen
AmtsdienerGeorgSchneedasihmvomKaiserverliehenesilber¬

Verdienste .DerHerr
beizahlreicheStadt -undGemein¬
rate ,bezieheuntersteiner ,
dessenStellvertreterSchneeweiß,undder
mannder ArmeisterJosef
Resch,BezirksvorsteherebenerMagi¬
strat Appelet ,fernerdieAnge¬
hörigendesausgezeichnetenAmts¬
dienern,darunterderdemKrafden

zu teilte Ratsdiener Mar¬

wodiebeidenvonderAnge¬
gegangen ,vondemetMagn.
beamter,deranderewiedererischer
Landesterist .DerBürgermeister
sagteinseinerAnsprache,erfreie
sich ,dieehrenvolleAuszeichnungüber¬

reichenkönnenundgratulierte
auch

gedachtedankbarder Kaiser ,dann
dannauchdemBürgermeisterfürseine
Verwendung,wodurchdieserKaiser¬
licheAuszeichnungerlangthabe ,und
schloßmiteinemdreifacherHochaufden

Kaiser .



geendertverliehenes
den Salvatore er¬
lichkeitwohntenbei .DiebeidenWie¬

germeister¬
Mayer ,meister die
Capellmeister Kapellen¬
Tascheu .Bohm,DirectorBauerte
vondenSohnen ,DirektorMüller
vomTheateranderWien,Direktor

Waldmann von nacher
in die händler Her¬
manskiundWeinbergerKomiter
Fischer.DieBezirksvorsteherNiebuer
Spitaler ,SchwarzundKais .RatWei¬
DerdieFabrikantenSchubert,Was¬
muthundGrilanKreuzberger
vonMönchen,einJugendfreundihre

Herr Jo¬
der

Rath und wider
an ,HotelSchindlerzahlreiche
Stadt -undGemeinderte,Magistrat¬

die Stadt¬
der Berner indirektor
reich ,Buchhalter H .

ist
der Kanzleister Mayerde¬

genDregerbeleuteinseiner
Ansprache,derGemeinderathabedie
AuszeichnungverlieheninAnerken¬nungderLustigkeitziehrersalsMusiker¬
derRadtWienist jadochdieStadtder
Musikerseit jehergewesenundwird
erhoffentlichauchimmerbleiben,weil
geradeindieBedingungeneintressen,
welcheermöglichmachen,dasdieMu¬
sit ist undrichtigePflegefinde.
beten ,verehrter Herr
geleisterdenRufderStadthinaus¬

aber
wederWienergehandelt .Der
GemeinderatwarderAnsicht,dasolche
Verdiensteöffentlichanerkanten

müssen.SiehabenaberauchdieMusik
dazubenützt ,umWolltätigkeitan
großenStilezuüben .Dafürgebühr
IhnenderausderBevölkerung,derselbe
wirdIhnenin FormderSalvatorial¬nicht

zuteil .Ichwünsche,daßerIhnennachviele
Jahregegönntseinmöge,sichdesBesitze
derselbenzuerfreuenundalsTag¬
meistenzuwirken.(LebhafterBar¬

InherzlichenWartendanktehieraufPapelle
meisterZieher.

MädtischerExekutionsant .
DerMadrathatineinerseinerletzten
SitzungendenbisherigenLeiterdes

Franz
AtzingernacheinemBerichtedes
2 .NeumayerzumDirektordiese
stadt Amte ,an ,dasbisherdem
Neueramteunterstellt war ,er

nannt .
Salvatormedaillen .
Bungerhat heuteVormittag

demBürgerundHausbesitzerFranz
Hofbauer,derseitmehrals60JahrenBürgervonWienist undim9t .Le¬
bensjahresteht ,fernerdemHauptmannAltmannsdorf
derfreiwilligenHeuermehrJosef
FuhrmannunddessenSalvertreterJakobKaildieihnenvomGemeinde¬
rateverliehenegoldeneSalvator¬
Medailleüberreicht.DenFeierlichkei¬
tel währtenbeidiebeidenVielge¬
StrobachundNeumayer,zahlich
Stadt -undGemeinderate,dasPräsidium
der WienerBürgervereinigungund

die Art derselben
in zweitenFalle ,verwehrkommenden

Müller Scha¬
derKommandant,desVerbandesderfrei¬
willigenFeuerwehrenWienSchedika¬
undeineAnzahlbefreundetenFeuer¬
wehren .MitdemGreifenHerrn

ten

derGemeinderatseiderAnsicht,das
Bürger,dersolangealsderfürdie
anderengiltaucheineöffentlicheAner¬
kennungverdiene .Imzweiten
bekantederBürgermeisterdie
NotwendigundNützlichkeitder
InstitutiondefreiwilligenFeuer¬
wehrenunddieseAuszehrung
als eine Erkennungdieses ver¬
dienstwillenfreiwilligenWirkens
anDienstederAllgemeinheitzu
betrachten.

Auszeichenzugsie zweiGemeinderat
M .Grafu .G .Schlechter ,ander
Gemeinderat,dastapfereBürgerrecht¬
verliesenhat ,legtenheuteden
Bürgereidab .DieeineHandinden
Gemeinderatssitzungssaatsoll ,inwel¬
chemsichdieMitgliederdesGemeinde¬
vater fast vollzähligaberProhn,
u .die oberstenBeamtenderGemeinde
eingefundenhatten .BeiDr .Bürgeru .der
beidenNieburgermeisterwarenmit
dengoldenenKettengeschreckt.Der
Lagen,habhervor,daßderGemeindet
denbeidenHerrenderAuszeichnung
in AnerkennungderTätigkeitinver¬
schiedenenöffentlichenStellungengutes
alsGemeinderat,u .zw.einstimmig
verkannthabe.Sie ,meineHerren,sagte
deran ,warensichimmerbewußt.
daßesdieAufgabeeinesGemeinde¬
vaterderStadtWieist ,beidenBera¬
tungenallespersönlicheEinlangung
u .mirsozukommenuzuurteilen,
wieesihreigenesGewissenvorschreibt.
beideherrnhabendurchvielehoheran¬
öffentlichenLebengeweckte.Einervon
Ihnen,meinKollegeSchlechter,istdasdienst¬
ältesteMitglieddesGemeindertes,
überleichtsogarmicherstnachihmkom¬
rechtichichin BezugaufDienstge¬
sowanichwohlsagen,dasicheinRecht
fardarüberzuerweiten,dasschlechten
habe eigener ,ge¬
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ArmenInstitutDöhlingver¬StadtrathatnacheinemGerichtean¬
P.A.HolzeldieWahlnachstehender
FunktionärefürdasArmenInsti¬
tät völligbestätigt .Franz
Pachieren ,ObErnstKiker
ObmannStellvertreterWenzelFa¬benichtRehnungsführen ,Wilhelm
Werner,RechnungführerStall¬
vertreten;wollHansSchriftführenundAugustAnderSchriftführerStellvertreter¬

MariahilferBürgerball.Wie
jährlichveranstaltet,aucher¬
dieBeziehvertretungvonMariahilfihrenZuverball,dersichseiteiner
ReihevonJahreneinergroßenGeliebt
heiterfreut .Derselbefindet ,Mittwoch
den18.FebruarinderFrachtendesHotelvonMariaterstrassestatt
DasJung .DamenundHerrenKomite
befindetsichbereitsinvollstenTätig¬
keitenundversprichtenderBallaben,
welcheru .a .aucheinereizende
Damenschendebringtenäußersten

animiertzu werden .DieHalmusik
wirdeineMilitärKapellebesorgen
gegen 9 Uhrabende .

EinTaginderFachsenklemme¬
MorgenSamstagfindetdas ,unterdie¬serReisevomDeutschmeisterSchützen

torpunterMitwirkungdesLotirter
AndreasHafervereines,sowievielerAl¬

einer u .Ratheveranstal¬
inAlleinebrachtenfaststattder
SofieallwirdindieherlicheTinter
dachtenkleineumgewandeltsein.
IhrErsamenhabenHerzogFran¬et

Ferdinan ,BürgernerD .Karleger
undden bürgermeisterStrobach¬
DrNeumayerzugesagtvonden
ger,welchesichbisherangemeldethaben,
durftediedes1.SidlerStudreasPloseVereines,
beiderdieHerrenLepellvonPosereinRatheAndreasHafers,dieMalergelien,Peteru.

Parschaltmitwirkenu .welchevomKlauer
wolkostenoble,geführtwird,indenhistorischen

Erachtenu.WaffenCirca300Mannstarkdieschönstesein.
StädtischeStrassenbahnen.Inderheutigen

SitzungdesStadtrateswegenS .Schreier
DasDetailprojectfürdieStraßenbahnlinie
Seitenfurterstrasse-Ratzendorferstrafege¬

undbeantragtedasvorliegendePro¬
nachwelcherdieLinievonderMeidingerHaupt¬
straßeüberdiePhiladelpinbrückedurchdieSpe¬
ErfurterstrafeundGetzendorferstrafebiszur
Karnstrasseinsetzendorfgeführtwerdensoll,
mitderAbänderungzugenehmigen,daßdie
LinienichtüberdiePhiladelfabrik,sondern
eingeleitigprovisorischüberdiebestehendeKrie¬dieAktiengesellschaftderWienerJohann
geführtwird.DieFeieristeingeleisigmitAus¬
weichungbisindieVerstrafeherzustellen.
Dr.S.R.HauerstelledenZusatzantragder
MagistratwirdbeauftragtdemStadtratschenzuberichten,wiehochichdieKostenderFort¬
führungderStadtStraßenbahnvonBer¬
Terrasse,u .biszurFelskollegassezustellenwürden.DerAntragdesSta¬
ratenwirdmitdemZusatzderAntragesBauersangenommen.Nachein¬
terenGerichtdesSt .R.Schreinerwerdenin
nachdemErmessendieGemeindeausgewählteZeugenauchdemagnareun¬WienerFrauübernommen.

WienerStadtrat.sehungam9 .Januar.
Vorsitzender:JurgenSumma
StuprataberichtetüberdieSchaffungeine
Hieraumein Stadtgekauf¬

miteinemKostenerfordernissevon1085.
15fl .angenommen
zurAusgaberepriseSalverteilunganderma¬
wozu250MzurVerfügungstanden,wor¬
einZuschußKreditvon400l .bewilligt,
Dr.R.D.NelkelegtdemEntwurfeinerPetitionderherein¬in andasJustiz¬MinisteriumvonauchderKammer¬

tivenWaisenkassenindenBezirken1bis
9und20vor.InderPetitionwirdausge¬führt,daßindenBezirken10bis19.
Finanzu.gerichtlicheDepositenkassenerrichtet

wurdenn,denendieObsorgefürdasWache,
vermögenobliegtindenübrigenBezirkenestdieInstitutionderFamulativenWar¬
senkassennichteingeführt,sonderndas
DepositengehenistinCivil-Repositenantecentralisiert,waßdieAmtsgebahrung
derVormundschaftsgerichteerschwerenKer¬
EntwurfderSektionwirdgenehmigt,direktefürKanalbeninder¬
HättelbergstraffeimBezirkeHitzung
Kosten4000l .inderMorgassein
bezirkzwischenWienzeiteu .Marga¬kosten1000rt .
u .inderRedtenbacher,Walteru .Lie¬
Feldergasseam17BezirkKosten17000r.
werdengenehmigten

in S .R .wird die Baute an¬
StadtMorgenplatzu .hinausgegeben.ZurRu¬
prechtsstiegefür350Mk,zumMorgenplatz
335abzutreten.DieStraßenbreiseder

Ruprechtstiegewirdmit12.M.festgesetzt,be¬
nerwirddiePaulineerdasauf
Kaplatehinausgegebenbei ,welchegefähr40GrundzurPrangerbreitungentfallen.
StGrunterbeantragt,dieEinführungderöffentlichenGasbeleuchtungindenGe¬

zirken u .Reichen¬deraltenRömer,Effingerassu .Kon¬
serHauptstraßenmiteinemKostenerforder¬
nicht von 20 .Augen¬



VomMagistrate .
magdirekter freyer ,dessenPensi¬

omnesan heute gemeldethaben
wirdsichamnächstenDienstaginder
Gramtsitzung vomMagistrat¬

abschieden ;gleichzeitigeMagistrat
direktor der Berkirchnerin seinneu¬
es Amtangeführtwerden .

derscheideMagistratdirver¬
MorgPregerfeierteam21 .Juni
v .J .zum10jährigesDienstitu¬
an Prore befand sich inseiner
Stellungmit 27November1900
Er war176zumSecretur1886
zumMagistratsrat u .1890zum
Magisterder direktorernannt
worden .In denverschiednetenVerwal¬
tungszweigenhat Reg .Direktor
Perger sein Wissenichkönnen
gehortt ,er an u .A .imMilitar¬

konen Banparteien
anPräsidialbarendurch10Jahre ,in
statistischenundEinanzeigerte
mantätig u .wirvon1808bis1890
als Schueferentundalsadministra¬
derReferentdesBezirksschule
freyerist Ritter desFranzJosefst ,

retest .Gelegentlich40jährigen
Dienst fand ein ge¬
faversamlungsoll aberbeschluß
des Stadtrates wirdvondemjenigen
talentvollen Malerhertzvor¬
Rodler ,einem Sohnebekannten
Magistratsratesu .Bühnenschriftstellers
D.FriedrichvonRadler,freygersPorträt
fur die gabenderMagistrato¬
vorderStadtStreiangefertigt.

dergeneMagistratsMutterde¬
DieserWirklicherist am27 .May
1806als ,Sohndes ,sehrbekanntenSchul¬
leitersderTaubenselaufderWieden
geboren .Bekantt ,dasSicher¬
VaterderLehrerdesjetzigenG .D .Tuzer

warleichen absolvirtenam
Marialiter Tams zumJahr¬

natel an der dienervieles
seinerechtswissenschaftlichen
Studien ,trat den14 .August1883

in den Nachtder GemeineSinnu .
werdezunächstdemMordeparte
mentzugeteilt .Ja inarbeiten
aberdasApprovisionierungsver¬
fur den Verwaltungsrechthaben
heram1 .Januar1889erfolgte
BerufungandespotistischeDepartement
zurFolge,vonwoerAugust1892als
denvonderCholeragefahrbedroht,

auch ,in desSandepartement
überseztwurde,woersichzuseiner
Transferierung nachArmen¬
tement( 1 .Januar1896arbeitete .
NochderPensionierungaber
werdeWeiskirchemitderLeitung
diesesKantorsbetraut ,vonhierwurdeer
am20 .März1901andieStelleeines
Magistratvenditioer vornoch
Sekretärberufen.Schoninfrüherer
stellungenhattederkircher
wichtigeorganisatorischeBestimmungen
ausgearbeitet,vorallemalsLector
bewendetementarbeitete erei¬
gründlicheReformderArmen¬
Pflegeaus .DieOrganisationArbeits¬
vermittlungsamessein derDe¬

bisher gehöret .März1897als
verhabedesBezirkesallergrunddem
erstabgeordnetenHauseu .14.
JenigenachdemTochdesLe¬
rupa dem landtage als
verhörterdieJahrtstadtan .Inletzterer
EigenschaftführteerdasReferatüberdas
neueGemeindesolutderStadtDien¬
ImReichsrateist er bekanntlichauf
denGebietedergewertereformzeitig ,er
icheineifrigesMitgliedeGewerbens
schusses,wegenführtedesReferataberdieAn¬

wenigder bo ,aus Mitglieddes
artestatistischenBeilesBratesfür

Hereforderung.



Dr .Rath .Ger . 1110 .

zurFragederViehu .heischaffe.
UnterdemVorsitzedesw .W.Burger
fandheutenachmittagsanStadtrats,
sitzungssaale,eineEnquetestatt ,welche
von5 Uhrbis 8 Uhrabendsdauerteu .
welcheraußerdemv .B .Beobach,der
Mitgliedern des Rectores u .dendem
GemeinderatangehörendenFachman.
meindie VortreterderWienerFleisch¬
hauerin FleischselcherGenossenschaften
ferner VertreterderFleischhauern¬
fleischsolcherGenossenschaftenvon
Mörling ,Klosterneuburgu .Völker
dorf ,darin VertreterdesGewinnes
der WernerViehhändler ,endlichin
VertretungdesMagistratorMagistrats¬
Direktor Dr .MeischerStadtober
BuchhalterGang ,Magistratsrat

kers ,MardirektorK .RatKan
u Oberliert Zeitmannbeiwohnten.
GegenstandderTagesordnungbildete ,die
fragederWienerViehu .fleischmackt¬
Kasse ,hinsichtlichwelcherderBetrag
mitderallgemeinenDepositenbank
EndeFebruarl .J .abläuft .AufGrund
der vondenExpertenabgegebenen
eingehendenDarstellungderVerhält¬
nissewiederanmehrvomMagistrat
ein Referatausgearbeitetwordenden

welchesdemnechstGegenstand ,der
BeratungenimStadt -u .Gemeinderate.
bildenwird .



WienerRathaus-Correspondenz
1 .Neues Rathaus Fol .16472 .
Herausgeberu .verant .RedakteurRud .Eige
14 .Jahrg .Samstag10 .JännerNo7

SitzungenimRathause.DerGemeinde
rat halt in derkommendenWocheam
Dienstagden13.d .fünfUhrnachmittags
eineSitzungab .Stadtratssitzungenfinden
Dienstag,Mittwochu .Donnerstaggehn
Uhrvormittagsstatt .

BallderStadtWien.Wiebereitsgemeldet
wirderam26 .d .stattfindendeBallder
StadtWienmiteinerZusammenstellung
vonTanzeneröffnet ,welchedemBe¬

schauer ein überaus reizendesBild
bietenwerden .DieProbenfürdiese
Tanzehabenbereits begonnen .Die
MusikhiezustammtausderFeder
einesjungenlatentiertenTonkünstler,
dessenName ,u .Wein ,ermusi¬
kalischenKreisennichtunbekanntist .
Wiealljährlichsindauchheuereinziem¬
lich bedeutendeAnzahlvonSie
denBallbereitseingelangt,darunter
solchevondendirigenen ,derdieBell¬
musikbesorgendenKapellenJoh .Strauch
u .EngelberSiller .MitdemKostenver¬
kaufwirdam18 .begonnenwerden.
AuchheuergelangenGalleriertenzu
demPreisvon30n 20Kronenzur

Ausgabe .
BeerdigungenimZentralFriedhof.

denvorigenJahrewurdenaufdemallgemeinen
Teile18367aufderuralitischenAbteilung
2225zusammen20592Leinen,dasistum
128weliger,alsimJahre1901,beerdigt,Sie
diesenleichenwerdeningemeinsamenGräber
15643,ineigenenGräber4717inGräften232
begrabenumrungenwurdenvorge¬
nommen.DieIntentionleichenhallewar,anden¬
genwennsämmtlicheH.Anhangriffesindvergeben,
IndenEhrengräben,d.1.indenAnlagenmitden

10

RuhestättenhistorischeDenkwürdigerPersönlichkeiten
werdenimJahre1802bestattet,derSchriftstellen
JohannKleinkercker,Bacheru .Steinwandt,der
generalderKavallerieFranzFreiherrv .Ettingen,
derDeutschmeisterOberstLeopoldLeichenv.Richter,
DerArchitektundOber-Barrat,JulianNiedricati,
derAhrikatorscherG.mitsolus,undderdirektor
deserebenseinesHofratJosefRitterv .Starck
DieVersehenenbetrug1320,mitAusnahme
derTage1.März,allerheiligenundAllerheelen,an¬
welchenTagendiesonstdurchdieVorwachtervorgenommen
zählungunmöglichistzumZentralFriedhofeverkehr¬
ten100WagenBemerkenswertist ,da
ZentralFriedhofeSelbstmordeund4 .Selbster¬
versuchevorkamen.

ElektrischeLinie ,NeuerMart .Meili ,Am
12d .M.wirdderelektrischeBetriebaufvor¬
ligenferdebahnstreckederkeineWieneran¬
GesellschaftvomGeringnachmeidlicheröffent,die
WagenverkehrenvomNeuenMarktdurchdieGer¬
passe,Magdalenenstraße,ArbeiterGasse,derseitsauf
inAßmagerathe,anderseitsdurchdieNiederhofftrasse
nachdemWeidlingenBahnhofe,wodurchgleichzeitig
auchdieTeilstrecktederPferdebahnliniender
WeidlingerHauptstrassevonderNiederhofstrafebis
zumMeiligerErbahnhofindenelektrischenBetra¬
einbezogenist ,derherebetriebderGürtelstrecke,
welcherfrüherkeineMeiligenBahnhofendigte,
wirdnunmehrnursiederaltenMeidlinger,Kreise
geführt,unddenVerkehrvomBahnhofnachdemGur¬
telbiszuderinBäldebevorstehendenEröffnungder
elektrischenBetrieben,aufdemGürtelstreckerdurchVer¬
seienbeiderMeiligenReihebewerkstelligt,
durchdieEinführungdeselektrischenBetriebesauf
derobigenStockezumWeidlingerIndessenerscheit,
dasgroßeVerkehrthinderniß,welchesdieungünstigen
TerrainverhältnisseinderMeidingerHauptstraße
undAsmayercassefürdenPferdebetrieb,bisher
bieten,beseitigten



WienerRathaus-Korrespondenz.
undRathausF .16472.

Herausgeberu .verant .RedakteurRud.i .
14Jahrg. Montag12 Januar28 .
EinTagin derSachsenklamme.10

UnterdiesemTitelhieltdasDeutschmeister¬
Schützen als in den
Sofielenseinheuriges ,zumerstenMa¬
ingroßemStileangelegtesFaschingsfest
ab .SchonderSaalboteinenhöchstorigi¬
nellenAnblick.MalerGithoferhatte
einenprächtigwirkendenProspekt ,die
Spenereder Sachsenklammemitdem
KrügerDenkmalimVordergrund
darstellend ,gemaltu .DekratenStras¬
hattedenSaalin höchstoriginelleru .
geschmackvollerWeisedemFesteentspre¬
chenddektoriert .Einäußerstzahlreiches
denbestenKreisenangehörendesPubli¬
kumfüllte ,denSaals .DenGlanzpunkt
desfestesbildetederEinmarschdesfest,
zuges .WeiblicheDeutschmeisterinder
historischenUniformvon1809miteinem
schmuckenFeldwebel( Frl .Stefan
Neugebauer,anderSpitzeeröffneten
denZug ,der unterMusikklangenden

Saal betrat ,Ihnen folgten Damenin
der Kleidsamen Schutzes ,an
eine Reihe von MädcheninDu¬
u .Schützenliefellosu .verschiedene
AlpeVereinwiedieSpeckbacher
die Wallberger ,die gernedie
SchützengesellschaftWilhelmTell “,die
WierLandsturmSchützenderVerein¬
derBawenin Wien ,alle inCostümen
der christlicheRaderverband,u .
denClubGottu .EinigeDeputation
in Geldesetc .DenVogelschoß
überder1 .TirolerAnderenhoherVeran¬
ab in einer Stärke vonüber 100Mann
sämmtlichein außerordentlichinteressan¬
ten echtenOriginalRosinen ,erschienen
war .Dieselbenstellteneinehistorische
Landsturmgruppeaus demJahr
deru .warenmitDreschflegeln,morgen

stronen ,hellbarden ,übel ,Senten¬
Gewährenetc .bewaltet.Mansichhier
einesacheFüllegutteguter ,ochter
tirterTrachtenvereinigt,wiemansonst
wolsollenGelegenheithat .AnderSpitze
marschierte stram Bildhaueru .
Abg.Losenoble,alsPasserer ,ihm
folgteObmann-Stellvertreter,Angele¬
als Schmid,imZugebefundensich
u .A.G.Platter ,MalerEgger(Lenz,
BildhauerErlerBildhauerParschalk,
RobertEdlerv .Poschu .einEnkel
AndernHofers ,HerrLeopoldErben
v .Hofer ,DannfolgtennochMitglieder
desVeternen-VereinesHoch-uDeutsch¬
meisteru .zumSchlussedasDeutsch¬
meisterSchützenkopsmitdemComman¬
dantenM.GrabeanderSpitze .Vor¬
demProspektestelltensichdieTeilneh¬

nedesFestzugesinmalerischen
Gruppenaufu .hierrepitierteHerr
Blamauer,denvonEngelbertKeßler
verfasstenProloanlässlichderEnt¬
lungdesDenkmalsin derSachsenkleine
am15 .Augustv .J .Darnachtratder
Tanzin seine Rechtedembiszum
grauenden Morgen mit einer Bewen¬
derungswürdigenAusdauergehuldigt
wurde .DasTanzerrangementlagin
denHändendesTanzmeistersBur¬
zur ersten Quadille ,traten 108Paar¬
an .ZahlreichehervorragendeGäste
verschoneten ,dasfest .Bn .Dr .Bürger
beimkommenu .Gehenmitlauten,hoch¬
rufenbegrüßt,hieltsichangeführein
Stundeauf ,dieOffiziers- Corpsdes
InfanterieRegimentes,Hoch-u .Deutsch¬
meisterNo .4u .derLandwehr,In¬
Fanterie-RegimentesNo .1Wien
warenin außerordentlichstarkvertreten,
ferner bemerktemandie G .Becker
GottbauerMaler ,Gütter ,abge¬
Spitaler ,Hochgegenfabrikanthandel,
ProfessorHass,SchauspielerZweien



diener JohanKorrespon¬
Ludoge¬

den 12 Januar 1903 .unten .
Contrasbibliothekfür Blindezu

AnwesenheitdesEhrenpraelaten
MarkgrafeneinanderPallarium
fandenebendie Drohungdernoch
begründetenZuuolitikfürBlinde
Rechenterm19 .et .Nacheinem
kundlicheBittschaftsräumen
fandsichdieExtersammlungimSe¬
tungssachezusammen.Eswarenanwe¬
an H .Lanckowen ,Prof .Lau¬
renz Müller ,HofhauspielerLoos
de Herr Bardt ,herFrau
RegierungsratdeGlosseExcellen¬
vonMichelSchriftstellerderle¬
grose ,malen .Zechel ,die
lirte Komponistenaberund
RudolfFrauHerrvonBaar¬
FrauProf .Brückner ,Beclag¬
verwalter Erbunt ver¬
possidat Pet .Kagerbegründe
ansanteinsbesonderndenTren¬
praesidenten ,under dannzwecken
ZeitderZeiterbibliothekdiedahingehen,
derarmenBlinden ,unentgeltlichdie
weiter unsererLiteratur derist
zugänglichzumachen.Essindbezeit
über1000Bandvorhanden,darunterna¬
840 aber besonders er¬
DiensthatsichFrauRegierungsratGlossen
erworben ,umsie nichtbloßallein
literarischeWerkein dieBadenschrift
übertrug,sondernzudisergebeauchein
ganze Damenkonntevereinigte
diebemühungderBibliorieist fürun¬
bemelteBückvölligunentgeltlich,
wereihnen auchdie Bauchalso
hausgeholt,dasistgegenüberdenbishe¬
rigenVerhältnisseneinbleibenderVorher¬
bekanntsinderfolgendeseigenartige

Schrifteinbladenweltsehranfang

4

reich ,Freytagssollhabenhat .
20Jan .InderbestehendenKläge¬

bibliothekinVateristBenützungsge¬
buhrderzubauchdieBestreben
genanntenWalterKostenalso1fl .
wobeidieKostenfürdiehingefahr,
denFühreritznichteingerühmtest.Der
RederentwickeltedanneinProgram¬

für dieweitereTätigkeitdesVereines
prachehoffnungaus ,daßesdemVerein¬
gelingenwerde,dieitalenZweckege¬

erreichendie anstrebt .Markgraf
Kollariendanktenaufherzlichte,ver¬
sprachdieUnsicherungaus ,erwerealles
anbeten ,umdieserInstitutionbahn
zuverhelfen,wohinselbegilt .Insorglichen
WortenlaubteerallendiekirchenWerke
tätigmitgewirkt ,insbesonderndenBaum

Glosseu .Hermanv .GlosseNamen
d blindebefestigungwe¬

wiefürNiederösterreichdanktedenn
derblindemannstellvertreterdesselben
HerrAugustvonHorachfür licheIn¬

Mituri ,deren allen malen ,Wort
er wortete intressant waren
die herauffolgendenDemonstration
durchenderBlick ,derHerrenFleisch¬
mannBraunu .Lebenbefol¬
MeyerhoferamLesenu .Schreiben
mitderBluntschrift,wiederHandhabung
derSchreibmachenfürBischof,
ferner in NotenscheitenNota¬
lehen ,harmoniumspantenunendlich
als GesangnachPlatenmitKlinden,
schrift die Anwesendennehmen
die vberzeugungmitihrhierun¬
weillvonschineunschätzbarenzuer¬

warensozialen Wieentstanden



et .WährenddesLaillonsführten
die Lagerichungefähr20Paar¬

1 wendenwirSchuhlatterauf ,
et autdenallgemein

Beiheitüberschüttet .EinhübschesAn¬
denkenbildet dieDamenschen ,
darstellend des HausbruckerAndres
hoferDenkmal,demFestkomite
welchessich mit demArrangement
desAbendsgroßeVerdiensteerworben
hat ,gehorenamObmannPolizeissi¬
ziel Neugebauer,u .die HerrenGeorg
Mageshofer,FranzSchuß ,Franz
Merl ,FranzScheithauer ,Quest ,
Joh .Köll ,Salukau .Bezwar

GenossenschaftderModistinnen.WegenVor¬
nahmevonWahlenvonVertreternim
schiedsgerichtlichenAusschussederKranken¬
kassesowieindemGehilfenausschussefindet
am13 .FebruareineGenossenschafts -u.
am27 .FebruareineGehilfenversammlung
jedesmalin denSaallotalitätendes
GasthauseszurGlocke ,Nebengasse
statt .DiebezüglichenWahlerlistenliegen
durch8TageinderGenossenschaftskanzlei,
zurEinsichtauf¬

Warmesuben .DerdensechsWärme
stuben des WienerVorstubenu .
Voltätigkeitsvereineswurdeninder
Wochevom3 .bis 9 .§ .32735Männer
17067Frauenu .43695Kinder ,zusammen
93497Personenaufgenommenu .mitSuppe
u .Brotunentgeltlichbeteilt .Seit15 .Novem¬
barwurdendieVormesterinsgesamt
von718602Personenbenuzt.Dieauchzur

der geöffneten Vorstubenin
den Begerenvorten2 rigittenen
wurden1447Meinen ,5Frauen
u .18Kindern ,zusammen1516Personenu .
seit derEröffnungvon5524Personen

aufgesucht.

ErgänzungswahlfürdasGewerksgericht
nerMagistratveröffentlichfolgendeKundmachung
Nachdemdiefürden29.Dezember1904.anberaumten

1fürdasGewerbegerichtinausder¬
UnternehmerinderS.GrusseerischeIn¬
gewerbe,ergebenstgebliebenist ,wirdei¬
ausgeschrieben.Zuwählensindfürdasher¬
15sitzenu .Ersatzmann,fürdasVer¬
richt.BeisitzermitvierjährigenAmtsdauerundar¬
demanStelleeinesdurchdenvndaufgeschiedene
sitzenmitderAmtsdauerbis15 .Februar
fürdieseWahlenwerdenamtlicheStimmzettelnicht
gegebenundistauchdieVerwendungvonStimmen
aufwelchendieNamenderzuwählendengedruckt
erschein,zulässigisteingemahlnotwendig
geworden,sohatderMahlkommisserdienachMaßgabe
derVerhältnissehiezuerforderlichenVerfügungen
sofortzutreffen.DieWahlfindetam19.d .M,
dieallfälligeungernWahlam12d .M.jedesmalvon
2Uhrnachmittagbis6UhraberinderVor¬
dasdenenRathausesstatt
FrequenzderHofpigedurchWiener

Kinder .In welcherProfessiondesBe¬
dürfnisnachKinderheitanstaltenvon
JahrzuJahrzunimmtu .mitwelcher
HumanitätderWiener-Magistratu .
selbenentgegenzukommenstrebt ,zeigtan¬
bestenderneuesteAusweisdesMagisteres
überdieBeschickungderverschiedenen
Kinderhospize.Währendnämlichi .J .1888die

in sie in der Fall ,Be¬
gio u ist von169MimKinder
an 10858Verpflegslagenmit einemof¬
wandevon7478Guldenbeschickt ,erden
kommenseitherzudenerwähntenHospi¬
zennochjenein Lirken ,Sulzbuch
u .Telenhinzuu .wurdeni .J .1907in
Ganzen472Kinder( 231Knabu .27
Mädchenmit40053Verpflegslagenu .
mit einemAufwandevon63826kver¬
pflegt ,welcheKostenteilsunmittelbar
derCommung,teils ausRichtungenbe¬
stritten wurden.



MeinerHerrCorrespondern
an habe er
gehe unter natur St .

Gunsten13 .JännerNr .9.Jahren
ten et von

DieBerksvertretunghofftethätte
en verlagder 15 .d .vonUhrauch
mittagseineröffentlicheSitzung.

er

StadtischeStraßenbahnen.P .Strat
hatnacheinemBerichtedesM.D .Frawen
imSinneeines vomH .Obristein
Gemeinderategesellentragesdiekeine
Ausführungder Straßenbehaltvom
Elterleinplat nachdiegegessen

Re¬
Gasse ,Martinsstrafe ,Gymnasium .
sonstdiezurBillrothstraßebeschlossen.
ZumWechesinderMagistrats-Direktion

gutevormittagshat gar .Dr .Bürgerin
AnwesenheitdesPräsidialvorstandesMa¬
gistratsrates ,Appel,dieEideserinnerung
des neuernanntenMagistratsdirektors

Dr .RichardWeiskirchevorgenommen.
Anschließenan fandin einerSitzung
des Magistrats - Grammsunter dem
VorsitzedesBern .Dr .Burgeru .inAnwe¬
fenheitdesW.B .u .Neumayer( v .B.
StrobachwardurcheineSitzungdes
KuratoriumsderLandesHypotheken¬
AnstaltamErscheinenverhindert )die
Verabschiedungdesin denRuhestand
getretene Magistrats -Direktors
Preyer u .die Amtsführungdes
neuen Magistrat alors Dr .Wei¬
Kirchestatt ,Inmittelbardurch

erstattete strator Dr .Weisch¬
er den Bericht die Reorgan¬
ferung der oder sein kan desMagi¬
staates ,wasAngelegenheitdavon
soforter NachteinBeratungge¬

langte .

Geverential-Commission,InderanS .R.
abgehaltenenSetzungderGewerbe,utCommission
teiltederVorsitzende,VielgeertestenD.Neumayer
mit,daderSekretärMagistratsOber-Commissär
KrautseineStall,mitEndedesJahres1808wegen
ÜberbürdungmitBerufsgeschäftenniedergelegthabe
unddaßihmbeilassederBank ,der
Gewerbeschulkommeausgesprochenworden
e .AnseineWelletratdera .c .Landes-Samm¬

traten werde
JosefHarauserkanntweiterswurdebeschlos¬
sen ,wegenderWahleinesGewerbeschul¬
sorsundeinesMitgliederdenCommissiondas
erforderlichezuveranlassen.AnlährlichdesAn¬
ihreseinAmtverhütungderAnlagenbeträge
andiemitHandelsNachschulederWienerau¬
verschaftwurdeeinBetragvonund12000Kranen,als
kundlichefürdiezugewährendeVergütungfürdenJahre
gesammenindieZeitraubendeundkostspieligeGe¬
rechnungzuvern.

WienerStadtral¬

Sitzungam13 .Jänner1903
Vorsitzenderu .B .B .Neumayer

NacheinemBerichtedesM.D .Kran¬
wirddemVereinKinderschutzstation
ein zweiterRainimHauseWäh¬
ring Martinsstraße .92überlassen .

M .Tomolareferiert überdie
ErrichtungeinerCentrallehrerbibliothek
u beantragt ,in deneinzusetzenden
VerhandlungsausschussdreiVertreter
der GemeindeWienzu entsenden .( Aug. )

derselbeberichtetüberdieEinführung
derNähmaschinen-Unterrichtesinob
der oberstenKlassedenMädchenburger¬
schulen ,u .beantragthievonabzu¬
sehen .Zugleichwardaraufhingewiesen
das eine Reformdesgegenwärtigen
veraltetenHandarbeitsunterrichtesin
denBurgerschulen,dringendgeboten

sen .Aug .
der AnkaufvonExemplarendes

SammelwerkesAlt - Osterreichvon
ConradGrafefürdieLokallehrer,

BibliothekenderVolksschalenu .fürdie
Bürgerschule,wirdgenehmigt.

freuenwerden5000Exemplaredes
vomöst .BundederVogelfreundein
GrazherausgegebenenWeihnachtsbüch¬
kein1902/3behufsVerteilungam
dieSchulkinderderPeripherieschule

angekauft .
demSchulausschussederOptikerGenossen.

schaftwirdeinLehrzimmeranderSchule
JosefstadtZollgasse7fürdiefröhliche
FortbildungsschuleanSonntagenüber¬

lassen .
M .Homolabringt einen Berichtdes

BezirksschulenteszurKentnis,wonachauch
imSchuljahre1902/3die For -u .Sprech¬

übungennachder MelodedesUm¬
versitäts -ProfessorsDr .DtorUrban¬
schitschin denSpecial-Schulatei¬
lungenfür TaubstummeKinder9 .Bez.
Lanisiusgasse2u .15 .Bez.Zinkgasse12wieder

eingeführtworden.WirdzurKentnis
genommen .

fürdiestädtischenSammlungen.DerStadt¬
rat hat nacheinemBerichtedesM.
Dr .Krambeschlossen,fürdiestadtischen
Sammlungendes Porträt desMaters
Lithographen EduardKaiser ,
ein Selbstporträt ,des MatorsMal¬
lisch sowiezweiGemäldedesselben
ausdessenNachlasse ,fernerzwei¬
Urkundenausder ZeitLeopold

u .Franz anzukaufen .



WienerRathaus-Korrespondenz
aus RathausFol .1647.

Herausge-u .verant.RedakteurRud.gl.
Mittwoch,13 .n .10.11 .Jan. es

BallderStadtWern .Angesichtsder
wiederholtenNachfragennachKarten
fürdenBallderStadtWien,derfür
den 26 .anberaumtist ,werdenwir
vondemKomiteersucht ,daraufaufmerk¬
samzumachen,dasmitderAusgabeder
KarteneinschließlichGattererten
erst am18 .d .begonnenwerdenkann.

Tiroler Hirt ,der 1 .Andreas
Hofer Verein veranstalt aman¬
nerstag abendbeimWebergereinen
vieler Rita unter Mitwirkungder
alpinenGesellschaft ,D .Schuplatter,
MitgliederdesDeutschmeisterSchützen,
Korpstreffensichum8 Uhrabends

im RosenbergerNeubangirte38
zumKorporativenBesuchdesTiroler¬

festes.
WienerStadtrat

Sitzungam14.Jänner1903.
VorsitzenderK.H.D.Neumayer
St.KissawegbeantragtzurBesetzungderMaschinisten¬
stelleu.ClassefürdasWassermitfaiteneröffent¬
licheVerlautbarungzuveranlassenn ,angenommen
S.A.SchlawenbeantragtdieGenehmigungdesPro¬
tesfürdieVerstellungeinerzweitenHerlicheinde¬
Friedrichstrafe,gegenüberdenKäufernNr.24.b.Längs
derStraßenbahngeleisemitdemKostenanschlagevon
1803r .92 .angenommen)

M.WesselbeantragtfürdieInstandha¬
tungderWintergehausederöffentlichen
Auslaufbrunnenu BassisimWiener
Gemeindegebiete,eineöffentlicheOffert,
verhandlungauszuschreiben .DieseArbeit
serin5Gruppenzuverteilenu .auf
te zu vergeben ,ange¬

StadtischeVolksbäder.Diestädtischen
Volksbäder ,wurdenimabgelaufenen
Jahr von 1600 Personenbesuch
u .gut .von1252 .382Männer
384 . 388Frau .DieseZahlenverteilen
sichaufdieeinzelnenBäder ,wiefolgt :
LandstraßeApostelgasse100f 32Manne,

195 in den Klage
Marien,1369.FrauenMargarethenEinwiederplatz

zukäme,2 .Frauen,MariaLitera¬
gasse99570Männer1 .Frauen,Neben¬
engasse19Maii ,1630Frauen ,es
ringasse104766Männer,2606Frauen,Aller¬
GrundWiesengasse6892Mama2032Frauen,da¬
vortenGunstraße12983Männer,19367Frau
ZimmeringGeiselbergstraße2969.Männer,79Frau
RudolpheimHintergasse1000Männer1855Frauen,
liusKathofferplatzder527.Männer,25Bau¬
VatternFriedrichKaisergasse9472Männer,30899
Frauen,Hernalsschwandvergasse3Männer
15789Frauen,Währung,Klostergasse50M.
ner ,263.Frauen,BrigittenerTrenstrasseu.
Mahner23821Frauen.

StädtischeStraßenbahnen.Am12.M.werde
dievonderNeuenWiener-Gesellschaftbe¬

nommeneStrassenbahnlinie,FeuerMarkte
LubahnhoffürdenelektrischenVerkehreröffnet,ihmSinneermitderneuenWiener-Gesell¬
schaftbezüglichdesBetriebes,ihresieherigenStrafen,
besetzesgetroffenenVereinbarungenwirdfürdiese
StreckeandanundfeiertageneinMiminal¬
Fahrpreisvom20.eingehobenwerden.InUnter¬
VerkehrmitdemPferdebahneinenbleibendieihrigen
weiseaufrechten

N.B.GesternwurdeinJournalisten¬
gerdesRathausesStockwohnlichen
weiseein Regenschemitgenommen.
Eswirdgebeten ,denselbenin desHau¬
entessenzimmernochzurückzustellen¬



WienerRathausArrestanden
HansRathausFeb .1627

Herausgeberu .verantenRedakteurRudolfdie
4 .Jahrg. Samstag1 .Jännerl .1.
DieEidesablegungdesMagistrats¬

DirektorsPreyeralsBürger.In
feierlicherWeiselegteMagistratsdirek¬
torPreyer,welchemanläßlichseines
Übertrittsin denRuhestandvom
GemeinderatedastapfreieBürger¬
rechtderStadtWienverliehenwürde,
imGemeinderatssitzungssaalin
die Handdes Hn .Dr .Bürgerden
Bürgereiab .DerFeierwohntendie
beidenv .B .Strobachu .Dr .Neumayer,
dieMitgliederdesStadt-Gemeinde¬
esfastvollzählig ,darunterauch
dieMitgliederderposition .Gold¬
scheidt ,selbig ,Maÿer,Ortu .
Hier ,MagistratsdirektorDr .Mis.
Kirchner,OberbuchhalterKönig,Stadt¬
BaudirektorOberbauenBergermit
demVicedirektorHelmichdie
LeiterderMagistratsAbteilungen
u .dermagistratischenBezirksämter
sowiedieDirektorenu .Vorständealler
städtischenAnteru .Anstaltenu .eine
großeAnzahlvonBeamtensowiedie
FamilienangehörigendesAusgezeichneten

andie hels ,andenAllein
Dieer folgendeAnsprache.

der Gewanderthateinstimmig
ehesten ,IhnenanläßlichdasÜber¬
willen in und dasBur¬

geraten .
boten immig ,we¬
hervorgeht ,daßin Bezugauf
sten Bothen ,kamediffere .

genn ,daß er
glieder denZangerathen
u erzeugt waren ,andie
es verdiene ,in solcherehe
vndhern will wegengehe

zuwerden .Siehabenauchder ge¬
mehrals 30Jahr derGemein¬umIhreIhre was
netreuedientegeleistet ,al¬ auf denGebietevonSchule
nicht bloß dieBürgermaier fanghervorzuheben ,daser¬

und meine Vergänger selten einen Mannvonfol¬
anerkannt ,undanerkennen cher Gesetze kennt ,aberhindern verhängt ,diejuris anen Fächer gesetzen .legenheithättenIhrege¬ trat gegeben hat einbin

ersind .Diehattenjederzeitde¬schäftlicheThätigkeitzubeobach¬
ten undzusehen ,mitwelcherder eigenenÜberzeugung
Objektivität ,gründlichkeit ,und und ich anerkenneer mitHolzPflichte immerer¬ undfreuen ,dasSie ineiner
Aufgaben ,erfüllt haben .Die Frage ,welchediegesammtehaben in considenten Bevölkerungtief berührthat ,Departementgearbeitetmit der ÜberzeugungvorVol¬ichselbsthättealsjungerGemein¬ker ausdruckgaben ,undamderat die GelegenheitIhreThä¬attentat zuentrirten ,welchetigkeit im PräsidiasBur¬ ein den verhängungwolltenzu beobachten .Dielieben folgen begleitetgerufenist von jenenRücksichten warder Faculist Ihrenbe¬leiten ,die ausschlaggeben Pant .Es ist ammedersein sollen für dieEntretenVieluchgemachtverkan ,an¬der Gesammtheit ,undder Kranzenzeichen ,ausderThe¬anWien .Diefindenheute lege verbannen ,daver¬bemehr sämmtlicheclag¬ es war mit sub anfurterito undausbeamten eingetreten ,ausstischen Alter fernerhin ange¬versammelt .Er werdeblie¬ in derSchulegestalten ,we¬der Generaledaes woll ruhig ,welchealle fur diesen mit derÜber¬

darin bekunden ,dasLinth gung und glaube ,da¬
nen einen guten Aberder¬ einvorbielfür dasfeinver¬tere ,auf die Mit¬ nen ,aus auchderjenigeanerkennen wollen ,dasdie dar nicht gerade ,fonder
es verwesen ,vonHermannernanntist ,woest istundgeehrt zu werden ,ermit verpflichtetist ,seinereigenen
den kan der Gemeinde Überzeugung zu
zu meine Beeren aus verhaben wirtenzu
sichFrauen,wennichIhnensageart zu geben ,wasdasin jener SitzunganGe¬lich daran bis immeraus
momparatis ,in welcherdie Freund .Sie sind mirso
cheAuszeichnungbeschlossenhilgerichzur Tantebekanden
mercke,möge,in Aplantanundichhoffe ,diedieauch

nahe vom



bleiben werden .Wennes
notwendig sein solte ,auch
ich in der ein votis ande¬
ren Frage nur IhrenRat¬
runt ,so hoffe ich ,daß
mir denselben nicht ver¬
gen werdenich hoffe ,das
binnichtvieleJahresichder
mehrerfreuen ,ich möchtesa¬

gen ,solange ,so viele hohen
als die gearbeitet haben .Da
ihr vol ein Kirchenzuviel ,
aber machenSie es ,wieeiner
ther vorgänger ,magistrat

Rektor Golmann ,der
jetzt noch ,nachdemerbeit
lange aus denstaatischen
benen geschieden ,sich in
vollster Frische der
erfreut .Möge ihnen an
gleiche schonSchiksalbeschie¬
densein ,mögenbe sichnoch

lange der Martigung al¬
ler Lüttiger erfreuen .
Bürgerm .Dr .Lügererinnert
am Schlusse ,von lag .Das
der regiren Inhalt ange¬
hier ,der aufen ja be¬
kannt sei ,nachdem er immer
nach denselben gelebthat .
um nachdem er fest mit
gearbeitet hat ,an denEnt¬
würfe und es feinen ,wesen
bungenzuzuschreibenist ,daß
diese Gemeinderordnung
auchrücklich zurDurchlich¬
rung gelangt ist .

Grafia verkannte Clage
kratzrath Appel verliegt so
dann am Geformel ,ver¬
rauf Magistratu Direktor

ner als einger
der Senat die aber

der Burgermeisterspricht

in hirauf in Namen ,der
gar verackerung aca¬
beten Flikanische zuder
neuen wurde aus .

Tiefbewegt,erwiderteMagistratsdirektor
Prager.EssindnichtdiefreudigstenGe¬
fühle ,welchesichdesjenigenbemächtigen,
der aus einer zur Gewohnheitgewor¬ämtlich

denen ,liebgenommenenStellungschei¬
det .SchondieVoraussetzungdesTretens
in denRuhestand,Gebrechlichkeitoder
vorgerückte .Alter ,lässt eserkennen,
dasderPensionisnichtmehrviel
zu erwartenhat ,imbestensolle
einigeJahrein stillerzurückgezogen
heit.NurdieHoffnung,beijenerPersonenzu
welchermaninnäherenBeziehungengestanden,eine
wieFeuerungzurechtzulassen,kanndie
StundedesAbschickenwiederschmerzlichgestalten;
wennesmirgelungenseinsollte,einesolcheEr¬
nerungzubegründenwerde,ichmichglücklich
schätzen.Ichweiß,daßsichauchbeimirmancher
GarakterzugzueinemCharakterfehleraufge¬
staltethab,undappeliredaheraneinegütige
Nachsicht.DasmirdiesevonIhrerSeitehoherVer¬
Bürgermeister ,zuteilgewordenist ,schließeich
ausdenzahlreichenBeweisenihrerunst,ausder
WärmeIhrerheutigenAnspracheu .insbesondernaus
demMestandedasmeineVersetzungindenRuhe¬
fandnichtsofortnachVollendungmeines40.rtnicht,
jahres,sondernerstjetzt,u .zwarübermeine
wiederholteBitteerfolgte.DieserAusdruckIhres

VertrauenhoherHerrBürgermeister ,hatmichmit
einigerFreudeu .Genugtuungerfüllt ,zumalich
selbstderMeinungwardasdieLeitungdesMagi¬
stratenwiedereinerjüngerenKraftanvertraut
werdensolle .IchlassederMagistratinvollkom¬
mengeordnetenVerhältnissenzurücku .ichkann
es ,ohneScheuaussprechenn ,daßderselbedieRiesen,
lastseinerindasöffenlicheu.Privatlebentief¬
eingreifendenAufgabenmitallerHingebungu.in
dervollenErkenntnißseineVerantwortungzube¬
wältigenbemühtistu .indieserHinsichteiner
anderenBehördenachsteht:Esistdasmöglichstege¬N .10 . 813

schehen ,umdie MaschinengeregeltenEr¬
schenGangezuerhaltenu.ichglaubenicht,daßein
einenAnlasshabenwird,zudenfrüherenHinrich¬
tungenzurückzugreifen,ichbinvielmehrder
MeindaßsichinnichtsehrfernerZeitdieNot¬
wendigkeitergebenwirdnocheinschneidendereAn¬
FormenimSinneeinerErweiterungderKompe¬
tanzen,vielleichtsogareinervölligenTrennung
derWirkungskreisedurchzuführen.InderScheide¬
stundehatteichesdoppeltfürmeinePflicht,mit
demGefühleinnigstenDankenalldesGutenzu
gedenken,dasmirvonIhrerSeitehoherHerrBur¬
germeister,vonSeitederbeidenHerrenSieber,
gereisterundderGemeindevertretungüberhaupt
währendmeinerDienstleichtungreichlichzuteilgewor¬
denist .Ichdankeinsbesonderefürdienurver¬
lichenhoheNominaleAuszeichnung,derenWertu.
Bedeutungichwohlzuwürdigenmeist,undwelche
miru .meinenAngehörigeneineüberauskostbares
Andenkenseinwird.IchschätzedieseAuszehrung
umsohöher,alsauchmeinVatereinenStolzdarin
gesetzthat,BürgerderStadtWienzusein.DiePflich¬
tenderengewissenhafteErfüllungichbeschworen
habe,belassenmichgewißnichtschade,daichsieals

selbstverständlichbetrachteu.alsBeamterschonin¬
herzuerfüllenbestrebtwar,diemirvonSeite
derGemeindebereitetenEhrungenenthaltenein
solchesÜbermaßvonWohlwollenu .Güte,daßmir

DieWortefehlenummeinemDankegebürenden
Ausdruckzuverleihen.Denneigentlichhabeichja
nur getan ,wasmeinschlicht¬
chenDanksageichweitersmeinenAusnachfolger
demHerrnMag.DirektorfürdieAnfänglichkeitu.
Aufrichtigkeit,mitwelcherersichindenStunden
gemeinsamerArbeitinDirektionsgeschäftean
michgeschlossenhat.AuchweilenichesmirzurBe¬
sondernIhre,daßsichzurheutigenFeiersoviele
HerrenMitgliederdeslöbl.Stadtratesu .Gemein¬
derates,derBeamtenschaftu .sonstigewertePer¬
sönlichkeiteneingefundenhaben.Indemich
scheidewünscheichmeinerliebenVaterstadtWie¬
weitereFlächenu .Gedeihen,ihrerVertretung
diereichlichstenErfolge,Ihnen,aberhöherHerr
BürgermeisterundIhrenbeidenHerrenStellver¬



tratengesundheit,gleichundwolvonihrdiegarschaftu .durchentlich
an ebenan Harmensch ,ver¬HerrnMag.DirekterAusdaueru .sagtsein
hältig aus ,welchesbestehennenschweigenverantwortete

DietüchtigenstädtischenBernist ,mehrfallzwischenburgerschaftund
Beamtenschaft brawemiteinherzlichesLebewohlsahe,wirdihmdabeieine
in diesemZusammenwirkensichern,ErsteStützesein,wiesieermirjeder¬zwischenKugerschaftundKam¬zeitgewesenist ,Bürgermeisterverfügte. denschaft konnenwir anzue¬bersovielgünstigeWegeinSeitenkörper, erreichen ,welchesundverth¬ichmirwohlnichtdankenkann,daßsieaufirgend
umunsere VaterlandschoneinenRatvonvorangewiesenwären.Solledie¬
gert ,undherrlichzumachen.InderFallsein,sowerdeichselbstverständlichjedem
diesenAugenblickefühleichmitWünschemitdergröstenBereitwilligkeitentge¬euch verpflichtet ,namensderdengekommenundeineEhredareinsetzen,Ihrer gesammtenBeamtenschaftdienenzukönnen.HochgeehrterHerrBürger¬für alles Gutezudanken ,daßmeisterhabenwiederholthervorgehoben, die entwederDeinerFinaturDasdiekommeneWienihrengediensteteneinzu¬er keinem seinigenteMuttersei,ichhabesiealssolchestattverehrt,streiten verdankt .Wiru.werdeihreinTrauerSohnauchinAngestandenlen einemnahevollendebleibenBeifall. freund ,einer augendaturhieraufrichtetMagistrat¬gesammtenBeamtenschaft¬DirektorDr .Tecklicheranden wir könnendieDankbarkeit

neuenBürgerfregendenAussa¬nur bereiten ,daß mirdiehe ,hochgeehrterHerrMagistratwünschen ,umge¬Direkter !In dieserfeierlichenSeinerFamiliedas otiumer¬Standefühleichmichfreudigdignitate et multosannoquamverpflichtet ,namensderge¬ sten .Wirwünschendieundeiner
sammtensualischen Bau¬ Familie reichsten Segen¬tenschaft ,unterergebenen mogedie an Deinenei¬
undherzlichstenGlückenitzdern Dich erfreuen unddie
dergetrungen zu der aus¬ langen Jahre keine Kuhezeichnung welcheauf händig in mehrKraftbedeutungevoller ihr ,als verbringen .Wirkennensie manier mann ,nach der die Bankbarkeit abernicht nur eineAuszeichnungauchin andererArtbewei¬
für dich ,verehrterFreund fen ,indemwirnurleuchtenfewer fur die ganze de tugenden ,welcheichstatischeBeamtenschaftbedin¬als Beamten beken ,estet ,aber auch einEhrung ein dauerenVermachungüberfür die Burgerschaftselbst . nehmen ,denGerechtigkeit

Sache mehr als 4 sum ,ein man ,daswahr¬sachenfur einKrugerschafftwollen ,DeinerinZeugsamen
gearbeit hat ,zieht ernun Mut ,dafür einzutreten ,wo
selbe in in Reihenverur¬ rechtist ,unddaswirbieten

vermächtig halten
Beamten aus der Stadt
Wien .ZumSchlussspracht
Weinbinnenfeingefenlichen
Rekrut zur Auszeichnung

aus undt mit demaus .
Wunsche ,wie Dustat ein
freudlichenAndenkenbewah¬
ren ,wiewir keiner satzin
Treuen gedenkenverkeu¬

Beifall
MagistratDirektorFreyer

ereigerte hierauf :verehrter
HerrMagistratDirektor .

Lieber Freund .Ich kann
wir für die herzlichenundin

nige Werk ,welche
anmichgerichtet ,undmitwel¬
chendu dich zumWolmetsch
der Gesinnungderstatischen
Beamtengemachthat .Ichbe¬
tracta es des kanoactoren
lichesVerdienst ,wennichsie
mir ,da mich für dieBeamten
schafteingesetzthabe .Ichhabe
es auch für einenanderen
Stand getan ,was ist ,ver¬
Lehrerkann ,undes ist mirauch
von Trita ,dieses Stande
an Anerkennungzuteil ge¬
werden ,das ich gethanhät¬
was ein wohlwollenderMa¬
nachauchtzu thunverpflich¬
hat ist .Wennichfür dieStadti¬
the Beamtenschaftetwasge¬
tan habe ,so ist eseigentlich
für mein eigeneFrauch
und Blut geschehen ,und
ist gernegetan .Ichfreuemich
wanich mir auchJahre
hinaus bei derBeamten
gewissermehreneingeistigen
Denkmalsgesetzthabe .Magi¬
trat ,DirektorFreyenschliebtmit
einemherlichenLebewohlfür



leiben werden .Wennes
notwendig sein solte ,daß
ich war einer veter an¬
ren Frage nur ihrenRat¬
runt ,so hoffe ich ,daß
mir denselben nicht mehr
gen werden ?Ich hoffe ,das
die acht viele hat sichder
eineerfreuen ,ich möchtesa¬

gen solange ,so vielehaben
als die gearbeitet haben .Da
ihr vol ein Kirchenzuwel¬
aber machenTeig ,wieer
ther vorgänger ,magistrat

Direktor Grohann ,das
jaht ,noch ,nachdemerbereits
lange aus denstatischen
benen geschieden ,sich in
voller Frische der mehr
erfreut .Mögethuen ,das
gleiche thon Schiksalbeschie¬
densein ,mögenSiesichnoch
lange der Wertung al¬
lernten gar erfreue .

ger Lager am
ein Schlusse der ag .Bera¬
der Frage an Inhalt ange¬

tiae ,der die ja be¬
kanntsei ,nachdemerneuer

nach gelebt hat
umnachdemer frei ,mit
gearbeitethat ,an denEin¬

ne und es seines
bungen zuzuschreiben ist das
diese Gemeineordnung
auchricklichzurDurchlich¬

rung ist .
Präsidialverband ,magi¬

ratsrath ,Appel verliegt so
einen Formel ,ver¬
auf Magistratu Direktor

et als bringer
a Senat die ablas¬

der Burgermeiserspricht

ihm herauf im Namender
nigen werckerung aca¬
benen Glückwünsche zuver¬
neuen würde aus .
TestementerwiderteMagistratsdirektor

Prager.EssindnichtdiefreudigstenGe¬
fühle ,welchesichdesjenigenbemächtigen
der auseiner zur Gewohnheitgewor¬

amtlichen

denen,liebgenommenenStellungschen,
det .SchondieVoraussetzungdesGrabens
indenRuhestand,Gebrechlichkeitoder

vorgerückesAlterläßt eserkennen,
dasderPensionisnichtmehrviel
zuerwartenhat ,imbestenFalle
einigeJahrein stillezurückgezogen
heit.NurdieHoffnung,beijenerPersonenzu
welchemaninnäherenBeziehungengestandeneine
wohlwollendeErinnerungzurückzulassen,kanndie¬
StundedesAbschiketwiederschmerzlichgestalten;
wennesmirgelangenseinsollte,einesolcheEr¬
rungzubegründen,werdeichmichglücklich
schätzen.Ichweis,daßsichauchbeidemmancher¬

zu ihrer au¬
staltethat ,undappeliredaheraneinegütige
sicht.DasmirdiesevonIhrerSeitehierer¬

Burgermeister,zuteilgeworfenist ,schließeich
ausderzahlreichenBeweisenihrerKunst,ausder
WärmeIhrerheutigenAnspracheu .besondernauch
demUmstandedasmeineVersetzungindenRuhe¬
standnichtsofortnachVollendungmeinesnicht
jahr,sondernerstjetzt,u.zwarübermende
wiederholteBitteerfolgte.DieserAusdruckIhres
VertrauenhoherHerrnBürgermeister,hatmichmitnungFreudeu .Genugtuungerfüllt ,zumalich
selbstderMeinungwardasdieLeitungderMagi¬
strafewiedereinerjüngerenKraftanvertraut
werdensolle.IchlassederMagistratinvollkom¬
mengeordnetenVerhältnissenzurücku .ichkann
esohneSachenaußspruchen,daßderselbedieRiesen¬
lastseinerindasöfentlicheu .Privatlebentief¬
eingreifendenAusgabenmitallerHingebungu.in
dervollenErkenntnißseineVerantwortungzube¬
wältigenbemühtistu .indieserHinsichtkeiner
andernBehördenachsteht,EsistdasMöglichstege¬91 1

sahen,umdiesamptengepeten,ver¬
schenGangezuerhaltenu.ichglaubenicht,daßwe¬
einenAnlasshabenwird,zudenfrüherenEinrich¬
tungenzurückzugreifen,ichbinvielmehrver¬
Mein,daßsichinnichtsehrfernerZeitdieNot¬
wendigkeitergebenwird,nocheinschneidendereAn¬
FormenimSinneeinerErweiterungderKompe¬
tanzen,vielleichtsogareinervölligenTrennung
derWirkungskreisedurchzuführen.InderScheide¬
stundehalteichesdoppeltfurmeinePflicht,mit
demGefühleinnigstenDankenalldesGutenzu
gedenken,dasservonIhrerSeitehoherHerrBür¬
germeistervonSeitederbeidenHerrenSieber,
germeisterundderGemeindevertretungüberhaupt
fährendmeinerDienstleistungreichlichzutheilgewor¬
enist .Ichdankeinsbesonderefürdienurver¬
liesenehoheMamalnAuszeichnung,derenWertu.
Bedeutungichwohlzuwürdigenweist,undwelche
miru .meinenAngehörigeneineüberauskosten
Andenkenseinwird.IchschätzedieseAuszehrung
umsohöher,alsauchmeinVatereinenStolzdarin
gesetzthat,BürgerderStadtWienzusein,diePflich¬
tenderengewissenhafteErfüllungichbeschworen
habe,belassenmichgewißnichtschen,daichsieals
substverständlichbetrachteu.alsVaterschonich
herzuerfüllenbestrebtwar,diemirvonden

derGemeindebereitetenEhrungenenthaltenein
solchesÜbermaßvonWohlwollenu .Gute,daßmir
DieWortefehlenummeinemDankegebürenden
Zurückzuverleihen,Denneigentlichhabeichja
nurgetan,wasmeinePflichtgewesen,vergli¬
chendancksageichweitermeinenArtnachfolge
demHerrnMag.DirektorfürdieAnfänglichkeitu.

Aufrichtigkeit,mitwelcherersichindenStunden
gemeinsamerArbeitinDirektionsgeschäftean¬
michgeschlossenhabenauchwarichesmirzurbe¬
sondernnEr,daßsichzurheutigenfeiersoviele
HerrenMitgliederdeslöbl .Stadtratesu .Ge¬
derates,derGedentenschaftu .sonstigewertePer¬
sönlichkeiteneingefundenhaben.Indemich
scheide,wünscheichmeinerliebenVaterstadtWie¬
weiteresziehenu .GedankenihrerVertretung
diereinlichstenErfolge,hataberhöherzuer¬
ergermeisterundIhrenbei ,worinstelliger



gesammte kalische Be¬
antenschaft .

ZumSchlussen .
wegenallen Erschwerenfür
ihre Anwesenheit bei der

feier .Er arbeits dario an¬
ten ein großenEinge¬
thun ,welcher sich Magistrat
trakter Segen in derBe¬
antenschafterfreut .DieseTy¬
pathie verdiener aber auch
vollständig .Er undkann

a Magistrat alter
gegeben haben ,der sich und
eine unterschaft solchgra¬
Verdienste erworbenhat
ad garde leger ,dazu
kommt noch ein .Er hat nie¬
ein gutenWeisein derKö¬
tung gegeben ,das ersich
mit allen Beamten gutt ver¬
tragenhat .Früherist eshie¬
nen vorgekommen ,das
waseins oder andereAnt¬
Euch am schen bethet ge¬
fühlt hat durchdieÜberfalle
der Macht befügung desan¬

deren auctis ,erlange er
Magistrato direktor war¬
in dieser Beziehung auch
nichtdergeringstebereiter¬
gekommen.MögendieKran¬
ten umdas Andenkendieses
Freude vergessen ,mögen
die führt daranerin¬
was freyen für sie getan
hat undin in das bahreVor¬

bill finden ,daßüberhaupt
einem Beamtenzuteil werden
kann .Heuer angePotel
ten ,diesem Vorbudenachzu¬
sern ,und auf die
guten Auf derBeamtenschaft

der Staaten am

Ihr

fleckenteszuerhalten .Auf
hafter Beifall

kanntschlißen schein und
ehrland fer¬

4

heuteverabschiedetesichdieBeamten
derMagistratsdicationmitMar¬
ObratoriissorDr .RitteranderSpitze,
fereeineDeputationderBezirks¬
schulinspektorenbestehendnurder
HerrenhinterwaldeHofbaueru .
hofeseieneineDeputationdes
Vereinsder BrantenderStadt
WienbestehendausdemObmann
RechnungsratSieberu .denVorstands¬
mitgliedernBauratBuscheku .Mag¬
staats-Secretärhanischvondem
MagistratsdirektorPiper,indemsieihm
gleichligzuseinercommunalenAuszeich¬

bequetschten .
EineAuszeichnungfürSactoberbuch,

halter ,König.Daüberausfeierlicher
WeiseüberreichteheuteVormittagsim
GemeindratssitzungssaaleBem.Dr .Bürger
demSeloberbuchhalterFriedrichhönig
dasihmvomReisenverliehenRitter¬
KrenzdesFranzJosefOrdens .Der
FeierwohntenbeidubeidenV.B .So¬
bachu .Dr .Neuwager,fastsämtliche
Stadt -u .Gemeindertedarunter ,auch
MitgliederderMinorität,dieobersten
Magistatsbeamtenu .Vorstandder
statischenÄmtersowiezahlreiche
BautederBuchhaltung.

Ber Lungen gab anden
ausgezeichnetenFogenenan¬sprach :HochgeehrterHerrStadt
Oberbachhalte .Dajestät
der Kaiser hat unddas
RitterkranzdesFranzJosef
Orato verliesen Ich habe
fur meinePflichterachtet
thue dite aufreiche An¬
genug nicht unter an¬

gen ,sonderninfeurlicher
weiteöffentlichzuüberrei¬

chen .DiesermeinEntschluß
gründetsich darauf ,las
ich Ihnen zuaußerordent¬
chendankeverpflichtet bin ,
die Gemeindehat in demletz¬
ten Jahren grobe undtmit
tragende Unternehmungen
gethaffenundSie sindund
mer dabei mit Ihremfür
uns so theueremRatebeige¬
standen .Wir konnten und

auf
hannig verlaten undmein
die Werke ,angeschaffen
würden ,gelungen sind ,so

de auch zuge¬
auf die inunermüdlicher
Weise thätig gerufen sind

Tag und Nach¬
kraft der GemeineWei¬
zur Verfügung gestellt
haben .( Beifall .Ergereicht

mir zur größten Freude
es to the verannte

nun auch feiten Majorat
anerkannt wurden .Nicht
bloß in meinenNamen ,
fenden auch in Namen
alles regten ,ankein
Magistrat beschäftige fur
danke ich thun ,es in die
haben auch kat darauf
gesehen ,das der Verkehr

zwischenBuchhaltungunddemde¬
gitate ein klagetergewesen
ist .Er ihr immerEintrachtzu¬
arbeitet werdenunddieter
einträchtige Zusammenwirken
denFaktorenhat ,ichbe¬
wirkt ,das große undfür
meiner wahren Zeiten
sehenen Werkege¬
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WienerRathausCorrespondenz
2 .auchRathausFeb .16472.

Herausgeberu .verant.RedakteurRud.
14 .Jahre Freitag16JännerN .12

Ma¬

InderöffentlichenSitzungderBezirksvertre¬
tungebenvom14 .M.haterVorstehen¬

Mais.RatWenigernachstehendenAntraggestellt.
injetztbestehtseinzwischenVerbotindiege¬
schloßenenMarthallenHundeanzunehmen,es
istmirdenInhabervonStändenverboten,zu¬
dezuhaltenunddemdenMarktbesuchenden

publikenisteszurPflichtgemacht,diemitge¬
brachtenSündeanderkeinezuführen.Der
wohlkeinerweiterenAusführung,daßderAuf¬
enthaltvonHundenindenMarkthallenman
sacheÜbelständeimGefolgehat,unddaßmichbe¬
sondernbeiderjedermannbekanntenEigentüm¬
lichkeitenderHundeu .überallzuschu¬
gernundzuvereinigen,eineBesiedelungder
LebensmittelnurallzuleichtvorkommenMann,
DieVorschrift,dieKundeanderkeinezuführen
istmireinehalbeMasregel,mitderwenigoder
nichterreichtwird.ImIntressederReinlichkeit

die wird daher an ,der
WienerMagistratwolleeinstrickungverbot¬
erlassendesInhaltedasKindingeschlossene
Markthallenüberhauptnichtmitgenommenwer¬
dendürfen.DieserAntragwurdeeinstimmig
angenommenu .gleichzeitigbeschlossenn,diesämt¬
lichen Vertretungenange¬
schlußfassungzuersuchen.

1

DeutschmeisterDenkmaleinWien¬in
DasKreisgerichtfürdenWettbewerkumdasdeutsche
meisterDenkmahlenwurdeanStelledesnachGra¬
versetztenProf.FranzSielevonSeitedeskünf¬
derBundeshagenderWildhauerHansRa¬
tenu.dieDelegiertdemSchweigerichtegehören

der Bürgermeister
der Stadt oder einerderge¬
meistervomGemeinderatgeht .Karl
RatGemeinderatu .Hildhauer,JosefSar

Gemeinderatu .Professor.VonDeutschermeister¬
enthalKomiter:FelixhabeStadtratu.
KommandantdesDeutschmeisterSchützenKorps,
CarlKladt ,DirektorSchützenmeisterdes
DeutschmeisterSchätzensorgt.VonderGenossen¬
schaftderbildendenKünsterTravenAka¬
DieDirektorJohanSchauerPaar¬
Ritterv .Sch .VondieVereinigungder
bildendenKünstlerOsterreichs:Professor
undHeller ,RektorderKunstande¬
mie .DiePreisarbeitensindmiteinemKan¬
worteversehenbislängstens20 .Jänner193

hat zu über¬
reichen.

all der BeamtenderStadt
DerVereinderBeamtenderStadtWiehät¬
amSamstagden7 .Februar1903 .erhal¬
desStadtpausesseindiesjährigesTanzkränzchen
ab .DerReinertragfließtdemUnterstützung,
fandfürdieHinterbliebenennachstädtigenTa¬
denten zu

NeueArmente.DerStadthatdie
WahlderAdmiratederRingBuchbinder
FlorKarung,OptikerLeopoldWeismayer,
Wirt,BezirkNeubauJohannAnreiter
BildhauerBezirkRudolfseinbestätigt.A

auf demStadtrate .DasAnsuchenda¬
SellmeisterKarlHaubeumBewilligung

zurBezeichnungseinerMusikapelle,als
WienerStadtkapelleoderWienerStadtorche.
sterwurdeabgewiesen.

dereinKinderbewahranstaltindenKa¬
ermahlenwurdediekostenloseAbgabevon30
g .RatsausdenstädtischenGerstenbe¬

willigt,
demAnsehenenTotengräbersinWiener

ZentralFriedhofDommitBauerumdefini¬
tigeAnstellungwurdeHolzegegeben.

dasoffertderAllgemeinenVolksver¬
gerungs-Gesellschaftunverfall,aufVerkauf
desKaufes.Kirchengete ,siederBür¬
GasseandieGemeindezurZweckeeines

AmtshausesfürdenBezirkwurdeab¬
gelehntu .derGesellschaftbekanntgegeben
dasdieGemeindedieErwerbungderFra¬
lichenRealitätnichtbeabsichtigt
dennS .JosefKinderalvereinesinSchreibens
werden100ContrerStückalsausdemstadt
dasWerkeunentgeltlichüberlassen

demAnsuchendesKanzlei,OffiziatenFran¬
BrunnerumVersetzungindenbleibenden
AusstandwurdeFolgegegeben.

VonderKündigungderzwischenderGe¬
meineWieundderOsterreichischenGar¬
glichlichtu.ElektrizitätGesellschafthinsicht.
lichderweiterenBestandhaltungderGa¬
glichlichtbeleuchtunginderZentraleu .den
FilialenderstädtischenFeuerwehru .inden
DepotderfreiwilligenFeuerwehrenbestehen¬
denVertragewurdeabgesehenu .dasAnge¬
botderGesellschaft,wonachsichdieselbebereiter¬
klärt,anläßlichdesAblaufenihresPatentes
denSreifürdieihrvertragsmäßigoblie¬
gendenLeistungenvom1 .April1903auf
50l .gareinMonatunterAufrecht¬
erhaltungderübrigenVertragsbestim¬
mingenherabzusetzenangenommen.



ViererRathaus-Korrespondenz
1 .NeuesRathausFeb .1647.geberu .veranteRedakteurRud.

14 .Jahrg. Samstag17 .JännerNo.1.mit

GründendeVersammlungdesVolksge¬
Taler-VereinesFreitagabendsfandu .der
Restaurationzumweißenhirschender
hernacherHauptstraßeunterzahlreicherBesei¬
digungdieconstituirendeGeneralversam¬
lungdesVolkspatentenvereine,statt

UnterdenAnwesendenbemerkteman
senatuselis Ebert ,kath .Angerer,
ErhebungAppel,Magisterrector
Artzt ,FabrikantConradBu .
verlegerJul .Chmel,Magistratsbeamter,
LudwigChmel,G .Heger ,Erikant
Elfinger ,KammerratwiederRechnungs¬
ratSetzmann,M.Grimbeck,Dr.
schweidler,Freiherrv .Herneck,
BauratKaiser-LippesammtGemahlin,
SchriftstellerBaronKalden,Bankier
Aug .Körner ,SpringerinKorner
PerturistAug.KrögerzumMusikerlege
durch,DirektordergewerblichenBedit¬
vereinesP .E .Raht ,BeamtenderBedit¬
anstattFranzKost,GutsbesitzerBadeck,
RablissementbesitzerMandl,Cafetier

holen ,. . . Scheel ,
RealitätenbesitzerFranzSchuster,Dr.
Markel,GeneraldirektorDr .Teich
Güterdiegattinwurdeetc .

vorsitzendeG .hieher ,ob¬
wodiehereditionibus ,welcherda¬
VorarbeitenfürdieGründungdesVereiner
ablegen,begrüßtedieVersammlungu.
danktefürdaszahlreicheErscheinen.Aus
denAufführungenderReferenten,bemerkte
hierkammer ,werdenSieentnehmen
das ,waswiranstreben,eineNot¬

wendigkeitfürWienist ,eineSache,die
schonlängsthätteentgehensollen.WirRechte
warenalteunsereVereinsetzen,eventuelle
redewissezubeseitigen,umdurchdie
SchungeinesVolgentiatersgute

2
WieaucheinigerbemitteltezugänglichDasmanjeneberührtenMeistersovernach¬machen . Dafandensichlaute,diediesbezüglichbehaupteten,dieAberzweitenPunktdesTageser¬erneutikeinesGott,Haydne,Satzing,ge¬dieNothwendigkeiteineVolkoperathetenin inainetc .wärezuveraltet,sieer¬

wenn,sprachderSchriftführerderExekutiertunternichtmehrdemmodernenGeschmack,eineBehauptungFrauKraft.Erführtefolgendesan:I )habenurdenhinfälligkeitt,SiemeinegeehrtenDame.
schonderöfterenGelegenheitgehabt,bezüglichderGündig¬Herren,gewißzugebenwerden.Danngegenüberer¬einesVolk,oderTheatersinWandasvonzuei¬laubeichmirz .B.anzuführen,daßichkürlich

4senthuediesheuteabermitdoppeltenFreud.ErsucheimeinerMusikzeitschriftgelesen,imabgelaufenenichdochausdemsozahlreichenGesucheunserervon¬JahredieZahlderAufführungeninsbesondersvon
stituirendenVersammlungdaßmitdemFortschreibenGewerkenKentziegeu .Nikolaigegenüberder
DerGründungsaction,dasInteresseinderBevölkerVorjahrezugenommenhat,MeinesErachtensnachWienfürdiesesUnternehmen,instetenWachsenbe¬istderGrundderVernachlässigungdieserBezie¬griffenist ,weidermächtigstenfragensindvor¬vongernhauptsächlichdarinzusuchen,daßder¬nichtzulösen,dieKlaraunddieFragederZi¬inwelchendieseWerkezugehengebrachtwerden,
rangirung,jedochhabeichheuteschondasGefühl,alsalsounserK.Hofreichausvielzugroß,zuweit,dürftenauchdieseFrageninabschlarerZeiteinerläufigist .WievolkstümlichenWerkeunserer
glücklichenLösungzugeführtwerden.ImmerhinaltenMeisteraufdiesemGebiete,glänzendurch
aberdrängtesmichIhnenallejeneArgumentevor¬einsache,liebliche,ihrjenigeRechen,mitgeringenAugenzuführen,welcheinmirdasProjektderGe¬Mittelnwerdendaofthetteerzielt,SolcherdungeinesVolksgeretheatersinWienzurReifeMusikmußderintimeCharaktergewährtblei¬brachten,umIhnen,wennesmirgelingt,damitderben,dieseMusikpahrtnichtineinHausdasBeweiszuerbringen,daßeinVolkopenthalerin solcheSimensionenaufzuweisenhat ,wieunser
WiraufjederFähig,dieichstets,alsdieeinzigrich¬Nochberatheten.AusdiesemGrundedenkeichtigeerklärte,einedirekteNotwendigkeitfür nurdasprojektirtesoltegerichausannähernd,soViergeworden,unddaßsiesomitIhreerbetene Stadtgroß,wiedasKaiserJubiläumTheater,oderUnterstützungkeinerverlorenenSachegewähren.

DassogenanntedeutscheVolkstheaterundsollenGleichzeitigwillichmirerlauben,Ihnenalleher¬insolchintimenRaumeMeisterinParpart,Glück,Aufgabenzuerläutern,diezuerfüllen,dann
Hagen,Schubert,Latzing,Flotow,Nicolai,an¬ZweckdesVolksgerathenwerdensoll .War¬überBilden,Mehl,Verdi,Cherubinalleinwillichsie ,meinegeehrtenDamenu .Herren
SpentinRossin,Doniret,aufgeführtwerdenaufeinenbedauerlichenAusstandaufmerksam
NebstbeisollenauchOratorienzurAufführungmachen.EsistdiedieVernachlässigungdervolks¬
gelangenu .Concerteveranstaltetwerden.tümlichenOperninunseremS.R.R.enthalter¬
UndnunkonnteichzurBesprechungeinerwei¬MannbekommenwireinenMozartzuhörenabge¬
terenwichtigenAufgabe,welchedieprojektirteColle¬sehenvonvonJudenZauberflute,u .dasKochperzuerfüllenhätte.IchsolchenaufdieseMüheseit ,diesedreiVermerkebeherrschen ,Gottsei
nichtnurdieWerkseinervonmirvorhergenann¬MannachunserReparatorenversöhnlichnurterberühmtenaltenMeisterzurAufführungge¬Dann,wenneinMozartDenkmalenthieltwerden
brachtwerden,sondernichsollendlicheinmalzuodereineKantenfeierstattfindensoll .Wann

Gelegenheitwahrgenommenwerden,esjenenim¬bekommenwirallejeneberühmtenaltendeut¬
genTalentenaufdemGebietederdramatischenschonalsauchitalienischenMeisteraufdemGebiete
Compositionskunst,denenesbishernochnichtdervolkstümlichenderzuGehörselten,höchst¬

gelangen,sicheinenNamenzumachen,zuermög¬selten.Alsofrageich,worinliegteigentlichderad
1 . liche,ihresorten,inehrensiewircklichaufführte



fürdieschöne,fürdieguteMusikinteressiren.vordemPublikumunserVnterhaltezuIhremVaterländischhistorischenbitteu.nichtan¬DieNachtistdieSprachederSeele,sieöffent,daßbringen.AberSchumannsagtinseinerMutterLinieeintotalvenerischeLagezu¬
HerzfürjedeArt,vonEmpfindung.Undinsbe¬grundegelegtwerdensoll,wurdeunterAugen¬lischenKaufLebensregelnu .s .Ehedas
sondersdieersinnlicheSpermitihrerlieblichenmerkzurichtensein.AberichbinauchderBe¬Altehochbringeaberauchdemneueneinwar¬
fröhlichenMusik,mittihrenleichtfährlichenWei¬sicht,daßinroterLiniedasbesteVersuchzunesHerzentgegen,GegendieunbekannteNamen senistdarnachangetan,dasVolkzuentret¬grauirenwäre,unddannerstdieaufGrundhege,keinBeurteil.Undsosollesgehaltenwer¬ herrnundzufesseln,zuzerstreuenundzuerhei¬diesesgrosgetretenTagebuchescomponirteDeneinVolgenthaten.Jederman,meisterin tern.BevorichmeineAufführungenschließenmöchteGer.WannmanhatnachschondieErfahrungschwerichjungenaufhebendenTalentengemacht ichmirzubemerkenerlauben,daßderVersuch¬machenmüssen,daseinausgezeichnetenmusik¬wird,ihreWerkebeiunsindieöffentlichkeitzu DieVolkerimSommer,währendseinerZeit ,Da¬lichesWerkdurcheinschlechterterbuchmeister¬bringen,sichhier,amOrteihremSchaffeeinen dieM.KosegenferienhalbenihreSortenschlies¬teilseinArtikeleinerMastenproduktionunge¬kamenzumachen,welcheHindernissesichihre offenzuhalten,jedenfallvonErfolgbegleitetbrachtwurde.UndnunmeingeehrtenNamenindenWegstellen.DieGründe,warumdesRede¬
seindürfte.EsistdiegeradejeneZeit,inwel¬u .HerrenwillichIhnennocheinewichtigeAuf¬soist ,besucheichnichterstzuerläutern.Winter¬ cherdergrößteFremdenVerkehrinunseremgabeerläutern,diedemzuersehendeUnter¬rigeFolgedavonist ,daßoftdiebestenWerke, schönenWienstattfindet.DieFremdendieBehrnehmenwarerwächst,undderenrichtigeLösungan¬jungerheimischenTalentedenTodenunsere zurSommerzeitmitdemBrustseinnachWien¬dengerichtenFolgenbegleitetseindürfteichVaterlandes,unsererVaterstadtverlaßenund

Namen,wiealsMusiku .TheaterstadtMeinistnichtzuläugnen,daßdiebreiteMassederWien¬DieReiseinsAuslandantretenmüssen.Das
BevölkerunginBezugaufdenGrussschönenguterzulernen,zogenenttäuscht,davon.Siesollan¬aufdieseArtu .WeisedieSchaffensKraft
Musikstetssehrstiefmutterlichbehandeltwurdefestderwerden.GeradederFremde,welcherderunsererheimischenjungenKomponistenunter¬inletzterZeithatsichsonachindieserHinsichtzudeutschenSprachenichtmächtig,inersterLiniebundenwird ,ist einleuchten .Wie¬
GunstenderWienerBevölkerunggeändertunddasVerhaubesuchenwill ,sichsichbisherintenVolksgerathetensollesnunvorbehalten
wärederselbdiebezüglichsowohldieSchaffungdesUnkenntnisderbestehendenVerhältnisse,direk¬bleiben,diesenKristenZuständeneineRede tenderAgnataeausgeliefert.EswärealsodaßMeinerConcentVereinen,densichdennechstenZuspruchzubereiten,zuwürdestsiefürjungeauf¬erfreutalsauchdasInglebentretenderVolks¬ErscheneinesVolksgeratheteninWienauchstrebendeTalente,ersprießlicherzugestalten. inBezugdenfremdenVerkehrvongewisserge¬tümlichenAufführungenguterMusikabendan,UnddiesesschonabfahrtsichmeinesErach¬ deutung.WasdieRentabilitätdesUnternehmenerkennen.JedochaufdemGebietederOperwurdetresamschriftendurchVeranstaltungenvon betrifft,sowirdderEduardR.v .Waclavieren.furdiebreitenMasse,sovielmirgarnichtsgehan¬Preisausschreibungenerreichen.Gibtesdochfast dieLiebenswürdigkeithaben,alsFachmann,aufehrimGegenteil.DiePreisederPlätzeinWienerinjedemZweigederKunst,seiesMalern,Wel¬

DiesemGebietedienotwendigenErläuterungenRotentheatersindsowohlfürdiewohlhabendesauer ,Dichtkunstverkaufte,warumsol¬ zugeben.ZumSchlußeerlaubeichmirnochwohlMaase,nichtaberfürdenMittelstand,fürdieBreitedasaufdemsofruchtbarendenderMusik imeigenenNamen,alsauchimNamenderübri¬SchichtederBevölkerung,welchedochgrößteContra¬nichtmöglichsein?Undichhoffe,eswerdensichun¬ genHerrendesExecutiv.Komites,dieBitteauszu¬dentdetheaterbesuchendenPublikumstellenkön¬terdenmitGlücksgutergesegnetenGewohnen
sprechen.MögediewohllöblicheGemeindeVertret¬te .AuchnachdieserRichtunginsolldurchdasunsererVaterstadtdochnochLeutefinden,die
tung,mögedieKunstsinnigeBevölkerungeinesVolksgerathenerAbhilfegeschaffenwerdenEr¬DiesesedleGestrebennachihrenKräftendurch einemUnternehmen,daßjadenedelstenMotivengibtzwarLeute,welchebehauptendieWienerSubventionenimmungenetc .unterstützen zurHebungderTonkunstunddesMusiklebenkerungstehedemIhnendemErhabeneein¬wollen.DasbesondernwillichdasGeldderwolte inunsererschönenReiterstadtentspringt,ihreAn¬dolentgegenüber,daßisteingewaltigerIrrthum¬teilichenIhrnurbebautsehen.Essollen
terstützungnichtversagen,mögenwirallezusam¬DerSinnfürdasSchöne,fürdasBessernistinWerkeimGereNicolaus,Latzingerersehen,
menstehenwieeinMannumdiesemschönenPro¬derMengenichterstorben,ermußnurgewecktjenerMechter,welcheausdemHornschöpften jektezumDurchbruchezuverhelfen,dannwerdenwerden.ManmussebendasVolkteilnehmenlas¬derbereitsinSolteeigendlebendiggeworden. wir,getreudemWahlspruchSr.Majestätunsereer¬senandenHeiligenundKünstlerischenGenüssendenaufdemVolkschiedeGeradeaufdiesemGebiete habenenKaiserderdalautet :ribusuti¬Metapole,manmußdenSoltendieHandreichenauchsolldieProduktion,durchKreisrichtungennun¬

ihmGelegenheitgeben,sichfürdasSchöne,fürdieErmitvereintenKräfteneinWerkschaffen,da¬hofgefördertundneubelebtwerden.SpeziellaufneuevolkstümlicheSpern,welchenirgendhabenzubegreifen.ManmußdieBevölkerungunsererschönenVaterstadtzurZierdenundaus



zurEhregereichenwird .Wirkamenund
Dankes,vielerTausenderversicherthalten
dennesbishernichtgenantwar,daszuge¬
meßen,waswirihnenzubietenbeabsichtigen?

hierauferkalteteRechnungFetzmann
menführlichenBerichtüberdiebisherige
ThätigkeitdesExecutiv .Komitag,wobeieru .
u .Folgendesausführte .NachdemunterJahr¬
gerFreundKraftin Erüberzeugtenundüber
zeugendenWortendie Notwendigkeitnur
dasBedürfnisderGründungeinerVolksge¬
in Wienvergestellthat ,so gestatteteich
mir ,vonehrenvollen ,mir zuteilgeworden
AuftragdesHeecutiv-Komiterzuerfüllen ,
nämlichihnenhöflichstzuberichten ,riefer
ne agenti Komite thätig war ,um
die schöneFolgeder Schaffungeineszweiten
Bernhausein Wienin der Thatumsetzen
zukönnen .Esist aberauchmitgenan¬
denganzenVerwegungvonProjekternoch
mals zur Darstellung zu bringen ,jene
vorbereitungenSchritte ,rekapituliren ,die
gethan wurdenjener Zeit ,da eingewaltig
heut .Loitznochin befangenhat .Herr
KrafthatdasunbestritteneVerdienst,demGe¬
danken ,in WieneineVolks- Operzugründen,
zur Anregunggeachtzu haben .Erwüster
mehrals 3 Jahreverflossensein ,daHerr
kraft für sein twe eine Tarounschund
licher ,einegeisterterMännerinteressirte

Nachher ,
tigen RigiundStrebenwarin demMo¬
mentealls vernichtet ,da eine gerteKa¬
talistengruppesichdesProjektesbemächti¬
genwollteunddie ursprünglichenProponen

teneinfachvordieTüresetzte .Dajedoch
die Proponentensich dieseBehandlung
nichtgefallenließen ,so trat dieseGruppe

einfach u .Lange Zeit her Sa¬
in der Krogagirungdes Gedankung ,bis
die Arbeitauf neuerBesizdestoruhiger
undsichererwiederbegonnenwurde.Herr
Kraftwares wider ,dermiteisernenRaht
FähigkeitundGenfür dieschöneSache

thätigwar ,sodaßer ihrvorallennicht
zuzuschreitenn ,auchfeinekommenen
Begeisterungundin rasendeGefan¬
dasWortzurThatgemachtzuhaben .Weiter
versammeltensichmiterholtdietreuenver¬

auchfangen ist und fernen
führungder Unternehme .Vorderaber
warenklar ,gabeein verwicklungan¬
selbennurwennzuerreichensei ,wennun¬
die VäterunsererthenenSaal ,derwol¬
löblicheGemeinderatundseinhochvermögen
der Kraft ihre Unterstützunginder¬
Weiseangewiesenließen ,daß derzum
Theatertan intendigeBaugrundeten
frei übergebenwerde .ZudemZwecke
sollteandievorloblicheGemeinvertretungeinigegefährlichherangetretenwerdenundeignete ,wenig

überVerschlagder HerrnProfessorMagreden
auf denbei der ehemaligenHernacherlin
gelegenen ,der Gemeinedengehörigen
Baugrund .Kraus gedenkt ,sodann der

capitur
thätigkeit hern Holzliefer undBe¬
vorsche Hebungder in Verfol¬
angeregtenTaxeeineBezirksratssitzung
einberief ,wiein einmüthigerWeisevonBe¬
senhatte ,davorhabenjedeForderung
angerechenzu lassen ,unddie zugleichan
anderenRestverleitungfür diesever¬
interessirte ,ihrvonhieraufeineVater

männer - Versammlungeinberufen
Vor

I .XXIII .XIII geladen .Indieser
sehr gereich besuchtenVersammlungnurHofe das
an die die Freut .Comitegeraht ,be¬
schloßenundbei der darauferfolgten
ConstituirungHerrGemeinderathieran
menzumObmal,undHerrKraftzumSchif¬
führer geraht ,Aufgabevor¬
denBurgermerkerDeputatifür dieSache

guter fre¬
de Forderun¬

Vorhabenbewogen ,an denGemeine
rathderStadtWieneinGesuchumLokal
lose ÜberlassungausPlatzigbei derHerr

zurichten Gesuch

vatterv .J .überreichtundhartanstatt
denErledigungdiezweiteHauptaufga¬

der königwarenverleitungund
tete entwurffür denzugrundenenTer¬
ter Veren.HiezuwurdeeinSpecial-Concili¬
gesehenn,ausdenHerrenKraft ,Arzt ,dabei
undmeinerWenigkeitantigiert .AlsVorbe¬
mentdemLeutedas Statut wegwährunge
Theatervereine.BeiVersehungderEntwurfes

die Her¬
strats secretär DrArztvonganzbeforderen
Werthe ,weshalbihmhierderganzbesondern
bankzumAusdruckgebrachtwerdenfall .Die
hauptsächlichsten undGesicht
punktefürunsereZweckegekarteichmir
folgendermaßen zusammeneFen¬

unentgeltlicherÜberladungdesBau¬
ter SeitendererblichenGemeindevertre¬

trage

Bauein Rocken ,welchenach
Ameritirungdes Baukapitalin dasEi¬
tumder Stadt wieübergeht .
2 )derVatervereinverfolgtnichtvon
Freitag verte derGering ,

. )vertretungderGemeineWienbeider
VerwaltungderVereines ,wobeidenWünschen
derGemeinderatenvoll undganzzuentfer¬

war

der Betrieb der Volkerverunter¬
geweise von einem Direktor an¬
denvereinselbmiteinemfestangestellten
direkter zubeh¬
b )In derzuerbauendenVolkergelangen

wir fikalische WerkezurAufführung.
DieEintrittsreisewarenmöglichgering¬

kanntnochtümlichfortzusetzen.
b )dasBetriebskapitalist auchAntritthei¬

100 ge¬
undindieAnteilschenbesitzerMitglieder
Volke operatratione eines

der vorliegendeStatuten - Entwurf
wurdeam5 .DecemberbeführVorbewilligung
zurHebungdesTheatervereinerderStadt
halterenvorgelegtundwürdeam22 .December
dieBewilligungerteilt ,sowahrmirmichheut



dieEhregebenkönnten,diehochverehrteAn¬
ten zur Versamlungeinzuladen .
MitdiesenArbeitenderstutionComitesliefgleich¬
zeitigeineandereAktion,nämlichfürunsereUnter¬
nehmunggleichderGeschlußfassungdergewehrt.Er¬
nacherBezirksvertretungsympathischelegationen
DerübrigeninunsererSacheinteressirtenBezirks¬
vertretungenzuerhalten,zuunsererFreudeist
indieserRichtungeinvollenErfolgzuverzeichnen,
indemüberunsereEingabendieverehrlichenTer¬
vertretungendes16.17.u .9.a .mitbesonderer
Freudeu.WärmeunserProjektbegrüßtenu.einer¬
michallseitdemBeschlußfasten,dieGründungeinesol¬
gerhausesmitallenMittelnundnachKräftenzu
fördernu .zuunterstützen;wofürwirhiemit
unserenganzergebenstenDankzumAusdruck
bringen.Wennwiraberheutedazugelangtsind
einenwichtigenSchrittfürdieSchaffungeinessol¬
hausesdurchdieConstituirungeinesfreie
vorwärtszuthun,sodarfichesnichtunterlassen,
jenewackerenManneszugedenken,deralsOb¬
mannderExekutivKomiter,undfreudig,undbegan¬
sertseinenEinfluß,seinebelehrungundwertvolle
ArbeitskraftzurVerfügungstellten.HerrG.hie¬
annehatsichdurchseinalleAusgabezudie¬
schöneSache,durchseineVorwilligkeitunendlicher

hat1
GeduldundAusdauer,durchdiefreundlicheFührung
dervielenBerathungenunbestrittengroßeVer¬

DiensteumdiekünftigeRealisirungdesGedanken
erworben,daßihmnichtgenuganunderken¬
nunggetwerdenvermag.Möchtenwirsoglück¬
lichsein,undtauchinZukunftseinWohlwollenerhalten

abhafterBeifall,
hieraufergriffundR .v .Salarii

daer ,umu .a .Folgenderauszuführen.
Bruchen,vorIhnenüberdietamen,dieRe¬

taliter zu
grundenenThatunternehmenzusprechen,
all ich sie nennen .Wie¬
lig .IndiesewenigeWartenfinden
die allein und an .Esein
er fürdieWiener,füralleine ,nicht
einVaterfürd .d .Bezirk,nichtseinTheater,
denvonauchseineBesucheeineganz

1
bestimmteRichtunggegebenmir .Icherschen ,
te mir dasselbe als ein bequeme ,mitgiengen ,
ge ,ihn des Sta¬ glieder dentheater,mitähnlichenreifen,inPetervongefragen ,wir kein Ge¬now ,auch der Bei¬ feriert .WasdiefinanzielleSeitedasUnter¬
gleichjenedervondeutschenHoftheater,nehmen an ,ein ge¬
wirbrauchenkeineLänger,dieheuteMogarunghervorzuheben ,derProsperitätund morgenWagneru .solche einesolcheUnternehmenHauseLänge zu engagiren ,wie einesehrgroßenAntheilhat .EsistunbedingtdienenVolkernichtangreichen.UnddochHa¬unter ihn auchsolchelänger zurZeitfertigwirunsnichtzutheuerdieundzwarimWegedesGesammt,oderEinzel¬fortschreitende Technisderher¬abzielen .Dieer imAllgemei¬ istvollauszunutzen,umdieKostenderAd¬außerzuEngagementsprecken,nichtstiren.tion möglich zu einen ,dienern ,nach unter Le¬ ration der der hat sichden diefortwährendeigendenLaken,( z .d .UnfalldiekaumverwandtenMünchner,mitihrendievorzüglichen Berlin ,oh , denAnspruchedesPublikungaufBequemlichlust zu hören .Ge¬ keit ,Sicherheit,BeachtungderRäu¬tendiemireinekleineAbreichung.Dieauchdiemoderne,unentschenkzueinertenauseigen ,toriader45vorangehen¬wahrenkunstherausgebildetunderfordertdenJahrhatteich imTheaterin sicherRechner,unddirektgeschäftigeergangen .Eine

Personen.DerRechneristnichtgemal,der10 tägiges Geld neh¬ Gemalkein Rechner ,einegenügt ,umausdoitderganzenLato zweiMänner.Direktionenentstanden,dieineinkleinerFlugzuverwandeln .Undwastigbekanbewähren.WennwirdentatungineinemaltenHause,davonanherodurchum Hause mit 100 rt an¬denRegelder 4 .Galerieauf 136kr nahmen,dieSpielzeitauf ,somoratoaus¬tendirt ist .Eine Vor¬ ten unddie TeutschenVorth ,gergarnichtanguten ,nichtzuteuern, annahmen,sogelangenwirzueinermitschönenStimmenausgefettetenLängerundhinter ,die er vonKo¬gerinnenfehlendaeingroßerVer¬derTheaterbetriebe ,einer4tenVer¬erreicher ,ja in einver¬ in einer Ar¬dafürsorgenschonlangediegebreichen,ganztion ,nocheinengraminirtenGemeindvonvorzüglichen Meere . 17000auszeigt .Hierüberhabenwireingeben,wird ,andervereinenundkonntenvollgültigerZiffermateriale ,daßaufernstener mit aus ,nicht feier vor vergleichenundtatsächlichenErgebnissener¬Spiel ,jene einFachmännischgeprüftist .derWienerMeisterJoh .KrausundMillicherallein an ,kann,wiemangetrat ,mitdemNamen,ko¬ dasgesammteMateriale ,wasnurinmischeOperbezeichnenkannunddennmanganzeBetrachtetvonWerthistjedemmitderBenennunggeratteeigentlichUn¬HerrnInterventenbereitwilligzurDis¬u .im Be - ¬ zu bemerkt noch ,barn ,die daraus derunge¬ Operatterauseinemvielgrösserenliche Betteten . Reservirtentücherschöpft ,alsirgend
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der Leinen
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derHerr

reperit
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ein andereTheater .DenEineninder
ni ,der

heiter ,währendimSchauspielderZuhörer
mit AntrengungmirnurConcentration

der indem die
mit den Ausführung erfolgen
kann ,bereitetihmdie Musik ,besondernan¬
heitern ,nurvergnügenundkeineMühe,schaff¬
mienotwendigeErholungnachdesTages
KlagenunddasallesfürbeiläufigdieHe¬
in desGeldes ,dasin derkaiserlichenper¬

v .Menge Ant¬
einenschafftmansichdieSicherheit ,seinen
Sitzauchwirklichzubekommen.Ichpflegten
mit der Bitte :habenSie zutrauenin
derneueUnternehmen ;wennman
Einundwiederbedenkt ,mußmanja
kannen ,daßan die Verwirklichungder
teneinerrechtenundachtenVolkSper¬
erst heutegeschrittenwirk¬

laster PolthoferwerdertedieBedeutung
derzuerbauendenVolklägeralsGeschäfte
mannundmitRücksichtaufdenFremder
verkehr .Erbedauerte ,daßheutestattfin¬
den VertrauenmannerVersammlungen
dasErschienengebreichenMitgliederderGe¬
meindevertretungverhinderthabeund
wieauf denaußerordentlichgünstigen
Platz fin ,welcherkann ,so muntergehen
vonder InnerenStade ,entfernt ,ander

den
nengelegen ,wiekeinzweiterfürden

Bau eines vor ge¬
Ergriff dieÜberzeugungaus ,daßindem
GemeindeBudgetvon5 Millionen ,die
2000fl .welchedenwurdeRela¬
präsentirenkeineRollespielen ,umsomehr,
ja dasHauseinin denBesitzderein
manübergehe .KeinersokeineAusfüh¬

gen Ver¬
sammlung

NachGenehmigungderStatutenwerdendie
Wahlenvorgenommen,welcheFolgendeResul¬
ergeben.Vereigleitung.Aber ,Appel¬

Arztzuge ,Frl .v .Burg ,Pauline ,et¬
manGemeinderathierkammer,Kirche
KornzumFranzKraft ,Lerch ,Folglicher
Schriffen,FranzSchusterundKaiserl .Rat

Anger ,eine
FranzLudwig,Mag.SecretärDrSchreiber,
nurGemeingerathEffenberger.Ersatzmann

kammer und Fabrik
heit .

gesrath Gierkammerdankt ,namen
derGewaltenfüranVertrauenunderklärt
esalsPflicht ,derVereinleitung ,dieRea¬

lesungen eben¬
aufgabezubetrachten .In dergegenwart
genZeittretenauchbezüglichderKunstvon
de Pflichte an unsheran ,wirmüssen
wirken ,daßdie heimischenKindler ,Richter
undLängerzuWortekommenundunter¬
mithinwolte ,anderQuellederheimschen
kunftsichbegeistert .Wirwerdeerdahinkein
genesen ,das Land undkonn¬
anerkennen ,schen ,
Interes der Senat ,derVaterlan¬

und des artig gelegen .
Hof .MusikVerleger,Chmelbemerkt,

daßer gegen100freie Operngebe ,die
in WienerOpernhanggar michaufge¬
führtwerdenundzumgrößtenTheileganz
lich unbekannsind .Dannfindoder
scheOpern ,7 talienische ,und37Franz
siehe ,da sei zubemerken ,

des Se¬
frei u .mit er an
das Auskommenfür die zuerbauen
Volksmergefundenwerden .(Beifall . )

zeitige Dauer¬
dieVersammlungvomVersitzenden,Ge¬
meingerathhierhammergeschlossen .

SitzungenimRathause.DerGemeinderat
hältinderkommendenWocheamFreitag
den23 .d .fünfUhrnachmittagseine
vorsitzungabStratssitzungenfinden
Mitwoch,donerstagu .FreitagzehnUhr
vormittagstatt .

2

GenossenschaftderMosistiren.WegenEin¬
weisungdesModistengewerbesunterderHand¬
werksmäßigenGewerbe,hatR .A .Dr .Heiden¬
ger abermalsamlänger Konferenzmit
demHandelsministergehabt ,inwelcher
derMinisterseineBereitwilligkeitaussprach
denWünschennachTönlichkeitRechnung
zutragenu .dieVorstehernOrtenWagner
u .dieVorsteherStellvertreterThere¬
Riedldemnächstin Audienzzuempfangen.
BallderStadtWien.UnterdemVorsitzedes

Bann.Dr.BürgerfandheutediezweiteSitzungdes
Herrencomitisfür denam26 .d .stattfindabzu¬
haltendenBallderStadtWienstatt .DerBeen¬
teilte derVersammlungmit ,daßer beiSr .Magi¬
stätinAudienzerschienensei ,umdieEinla¬
dungfürdasBallastzuunterbreiten.De¬
keitenhabedemBedauernAusdruckgegeben
heuernichtinderLagezusein ,diesesfest
ebensowenigwieeinenanderenöffentlichen
Ballzubesuchen.Eswirdjedochauchdiesmal
der A .Hofvertretenseinherzog
Predigend ,sowiedieErzherzogLudwigVictor
u Rainer ,bei denender BeimAnden
war ,habenbereitsihrErscheinenzugesichert.
DieVersammlungnahmhieraufzurKenntnis,
daßdieVersendungderEhrenkartenu .Einla¬
dungenbeimvollen Zugesei u .geneh¬
migtesodanndie Funktionsinteilungfür

den Balls wir
morgen( Sonntag )begonnen.

EingemeinderatlichesMitglieddesBallkomite
übermitteltunseineStatistik ,auswelcherzu
ersehenist ,dassvonden24Tänzerinnender
EröffnungsquelledesJahr1900gehebereits
vermähltindenverlobtsind .Essinddasfolgen¬
deDamenMiziStrobachvermähltmitEugen
beihorahönigmithauptmanfreiPro¬
MitKlotzbergmitOberlieutenantRud.Schwer¬
v .Schönstedt ,denContesteKafkamit
OberlieutenantmanuelRitter v .Homola
AlbertingmitLieutenantRichardfuhre ,
MitSelinekmit OberlieutenantAug.
Straßer ,VaterTrenterHeimmitOtto
Heller ,JochimRussleitnermitWilhelm
Schreiber,AnnaMiserowskymitHeinrich
Strang ,OlgaRusermitRudolfSchöber
fernerJochimSchreiberverlobtmithaupt¬
mann Franz Minister ,ge¬
mitOberlieutenantHansMal ,Ma¬
Hogenmitdh .Binak .In derZuschrift
heißtesamSchlusse.Mankönntealsofast
sagen .EhenwerdennichtnurimHimmel
geschlossen,sondernauchaufdemBallder
Stadt Wien



WienerRathaus-Correspondenz
AusRathausFeb .16472.

Herausgeberu .verant.RedakteurRud.Be.
14 .Jahrg. Montag19 .Jänner .Nr .14.

Warmenstube.DiesechsWarmesuben
desDienerWärmestubenzuWoltätigkeits¬
vereines,wurdenanderWochevon10bis
einschließlich10 .d .von32810Männern
17025Frauenu .45949Kindern ,zusammen
95844Personenaufgesucht .SeitEröffnung
der Wärmesubenam15 .Novemberv .J .
werden806,446Personengezählt .Die
auchzurNachtzeitgeöffnetenVermessuben
in 10u .20 .rt wurdenin derabge¬

laufenerWochevon1537Personen(1439
Männern,86Frauenu .12Kindernbe¬
nützt .AllediesenPersonenwerden
Suppeu .Brotunentgeltlichverabreicht.
den27 .F .halb3Uhrnachmittagsveräußert

tendieMitgliederdesDamenkomitesdes
WienerVorstubenzuVoltätigkeits .
vereinesin denSälendesKaufmännischen
Vereines ,einenTheebend,fürwelcher
derhintritt60halberihrePersonbetragt.

öffentlicherVerkehrinWanu .Berlinvon
VerlagedesGewinderats-Präsidiumsist

sen vomOrangenen desStadtbau¬
mendesGustavWärmeverführtePro¬
schwerbetitelt " Rudeüberdenöffentli¬
chenVerkehrinBerlinerschienen,dieselbe
behandeltdenFußgangeverkehr ,den
Jahresverkehr ,die Straßenbahnenu .
denStadtbahnverkehr.Auszugsweiseseine
hiereinigeStellenausderinteressanten
Schriftwiedergegeben:

gerverkehr .Esfällt aufdeninlichauf,daßdieAusgangensichfastausschließlich
aufdenTrottoirenfortbewegenundnicht,wieesin¬
Wiedergeschieht,undzuvielenfällenAnla¬
gibt,entrangderFahrbahn.Manüberschreitetin
Berlind.Fahrbahnimmerausrechterinstigu.an¬
denStraßengingen.DieseGrundsätzewerden
erlindenKindernschoninderSchuleeingefragtu.1

hatteichbeiBesichtigungeinersolchenauchGelegenheit
wasgenehmenn,daßbezüglichderBenützungderTra¬
bahnu .AbsteinenentgehendeillustrierteGe¬

18rungendieWändeschmücken,ehraugenfällig
liegtinBerlinderRechtetenvor,diefürdieJung¬
zubestimmtenStraßenbergangemöglichstjähr¬
derdieselbenzugestalten.ZudiesemZweckesind
die Übereienzudenjenigenauf
unsererRingstrafesovielalsmöglichausderüber¬
genPflasterunghervorgehoben,undnachThunlichkeitde¬
LandsteineabgegrenztenAufPlätzensindstehen¬
lichsogenannteRettungeningrößernver¬
zurVermittlungdesÜbergangenvonTrottoirzuer¬
erangebrachtundgemeistmitandereneinge¬
faßt ,sowirddieJahrbahraufdenPlätzen,
DieüblicheundfürdenFuhrwartverfahrwirklich
notwendigeTreuebeschränkt,wodurchdasfreutu.
zuerfahrendesFuhrwerken,wieesbeiunsaufden
eingeteiltenPlätzenstattendeinTren¬
sichwird.WiedarfdieseBeschränkungenderJahr¬
straßenverfügbargewordenenFlächenderPoli¬
Plätzesindmitsahenu .Kustertebedecktedies¬
Artu .WeisederEinteilungderPlätze,Beschränken,
derFahrbahnundAusschmückungderhiedurchgewon¬
neuenFlächedasRasenu .Getränckekönnenwoh¬
auchbeiunsaufdengroßenTagenbeiderAus¬
dungdesSchwarzenbergschlatzes,indieRingstraßean¬
stratenstern,vordemBurgtheater,HernVater¬
ohnebedeutendeKostenzurAnwendunggelangen
DaüberdieselbedasLehrerKreuzer
fährt,u .dieFußgängeraufsäußerstegefährte,

den
Jahresverkehr.InBerlinleichtma¬

auffälligwenigPrivatperhagenu .imperierte
wagen.Manbedientesichfastausschließlichdeswie¬
tenLohnfuhrwerke.DieeinerTaxamtes

sen ,Verkehrte ,unter¬
densichinvielerBeziehungaufdasvorteilhafteste
vondemfernerTaxameterwagen.Essindbeider
ersterendieApparatebedeutendgrößerundunter¬
aufgeführtu .zeigendieselbendemLehrgeset¬

denParisgenauandiesemletzterenUmstan¬
dedürftedieallgemeineGeliebtheitderensiesie
erfreuen,zuschreibensein.DieStellwageninTer¬
Steuern entlich

a

bestehenzweinibusGesellschaftenfürdenTage.
verkehr6Uhrauchbis12Uhrmacht,dieeskönten
befahren.DieeigentümlicheErscheinungimStraßen¬
verkehrbildenkleinegeschlosseneStellwagenohne
BesitzeSpurvoneinemPferdegezogen

den Jahr ,allen für¬
beschränkteStreckenlängennur5Pfennigebe¬
trägt.ErwähntseinennochschließlichdieNacht¬
stellewegendievon10Uhrabendabdiege¬
NachtindenverschiedenstenStraßenrichtungen
verkehrenu .derDoppeltenFahrpreis,20bis
erPferdeeinheben,u.sicheinesguterGeschäfts¬
ganzes,erfreuen.

ÜberdieStrassenbahnenfestu .blie¬
dieUmwandlungderBerlinerStraffenbahrenauf
elektrischenBetriebvor2JahrevorderAn¬
lungderWienerStraßenbahneninAngriffgnaden¬
manwurde,sostehenhierinlicheBeziehungder
unseren Zurückdessen ist derart
derdurchseineUngleichheitu .andereAusstattung
keinenvorteilhaftenEindruckmacht,Welchesgut
vonderAufrichtungderÜberleitung,welchesdas
bisauf3UnterleitungstreckendurchauszurUn¬
wendungkam .DieStrabnahmebeiden
Strassenbahnen,mittelwollevermitteltsindin
somerktdiezurLinierungderArbeitsdachteerfor¬
derlichhäufigeVerspannungunschönu .trittdiese
besonderebeiStraßenbahnweigungenhervor.
AusnahmehievonbildenjenePunktederStadt
welchegeradezudenverkehrsreichstenundBe¬
deutendstenzählen,wodieArbeitskräfteOberlei¬
tunganMastenmitseitlichenAuslegernbefestigt
senwireinPotsdauerplatzu .indergroßenge¬
lichenRingstraße,welcheBerlindurchzieht,diese
Auslegermasse ,welcheteilweisesogarüberdie
beidenGeleisehinwegreichen,sindKünstlerschrit¬
sprechendausgebildetenInderReitzigerstrafean¬
mensehrhoheMassefürdieQuerdachtederHoch¬
tungderStraßenbahrgewähltu .anihremKo¬
zugleichdieQuerdrähtefürdieBefestigungder
elektrischenHogenangerbeleuchtungderStraßen
angebrachteneinbesitzt,derzeitimBetrieben24
k .Unterleitungstrecken,u .istdieaufUnterle¬
tungenUmbaubegriffeneLinieinderKönig¬



Herstrafe an ,währendwir
WieneinzusammenhängendesUnterleitungswe¬
vonund13.besitzen,weitere2 .M.nochzu¬
Ausgelangen.WirkönnenunsdiesesVorwan¬
gesumsomehrfreuen,alssichdasbeiunsver¬
wendeteSystemderUnterleitungvollständigbe¬
währthatunddasStraßenbildunsererHauptstraßen
inkeinenWeisedurchdiebeiderOberleitung
nichtzuvermeidendenStraffneteverziertist,
wieesinBerlinderFallistSieandenWagen
angebrachteSchutzerrichtungbesteht,wieinWien¬
auseinemNahmen,welcherdasUntergesell ,und
schließtmirhatderselbedorteinenAbstandvon
bloßdemvonderSchienenoberkante,währendder¬
selbebeimichdembeträgt.Auchistjedochnur
beidengeringenSteigungenu .demgutenVer¬
einerPflaster,durchführbar,eswurdeauchinVer¬
dieinfolgevorgekommenerAnfälle,durchÜber¬
fahren,wiesiejanirgendzuvermeidensind
zurBeruhigungderöffentlichenMeinungüber
sichereAnordnungetwa50WagenmiteinerKom¬
pliziertenSchutzvorrichtungähnlichdemcarsenter
aufgerichtetedieseSchutzverrichtungsollsich,nicht
bewährthabenu .soseinderSicherheitbehörden
aufdieweitereEinführungverzichtetwordensein.
EineBemerkenswerteu .nachahmungswerteEinrich¬
tungscheintdieNumerierungdereingelegendienenderStraßenbahnenzusein,sodaßjederMotorwegen
vorrechtinBerlinwirdrechtgefahrenvorder
zudemZweckevergrößertenSiqualampedieMu¬
merdieLinieträgt.DieNummernsindschwarzauf
weißemMilchglasegeschriebenu .werdenabendsvon
derLangetransparentbeleuchtet,diesindbeiTage
wieauchabendsaufweiteEntfernungengutsicht,
war.DaineinerGrossstadtdieMehrzahlderJahr¬
gäste,ermiraufeinerganzbeschränktenWahl
vonLinienverkehrt,derenNummernmansichnicht
wirkenkann,soscheintdievorerwähnteEinrichtung
welchevonRamburgherübernommenseinsollbe¬

achterwerten.EsergibtsichbeidenBerli¬
trafbahnenein Gesammtevon534

Am.GeleisemiteinerGesamtleistungvon
587Millionengenometermit

Leistung320MillionenPersonenbe¬
et werden.AnschließendandieseDa¬

tenseinnochangeführt,daßdieStadtu.
Ringbahr1863Millionenu .diemit
gesellschaftendesMillionenPersonenim
Jahr190beförderthaben.DasAuftreten
undBenehmenderBedienstetenderStra¬
senbahneninBerlinberührtsehrange¬
nehmdieselberekrutierensichausin¬
telligenterenPersonen.SiemachenDurch¬
auseinenmilitärischenfließenEindruck
sindsehrnettgekleidetundbefleißen,
sicheineshöflichenBenehmens
Stadt -u .Wortbahnverkehrfür

außerordentlichegroßeRolleimBerliner
VerkehrnimmtderStadtu .Vororteverkehr
rin ,welchersichnichtmiraufderStadtu.

Ringbahr,sondernfastaufalleninBerlin
einwandenenFernbahnenabwickelteAus¬
DiesemGrundesindsowohldieStadtu .Kinder
alsauchdiewichtigsteninBerlineinem
dendenhauptbahnen,soweitdieletzteren
andieVorortereichen,vergleisigaus¬
gebaut,indemstetenGeleisepaaraus¬
schließlichdemParaverkehru .demGuten
verkehrgewidmetist ,währenddas

te Geleisenurfür denVororterer
kehrin derVerkehraufderStadt¬
Bahnwickeltsichraschu .ruhigab ,u .er
folgtdesEin -u .Aussteigenausdem
DurchausmitCausesausgestatteten
Wagen,derenseitlicheTürevondenPasto¬
gierengeöffnetu .geschlossenwerden,mit
größterEile,sodaßdieAufenthaltesehrkurzbemessenwerdenkönnen.Die
langeAbteilungswändesindunterber¬
chen ,so daßauchein VerkehreinIn¬
einesjedenWagensmöglichist ,Wasdie
elektrischeSchnellbahnbetrifft,will
ichinKürzeanführen,daßeineStun¬
Diengesellschaftgegründetwurde,welche
die Königl .MitbahnzwischenMa¬
renfeldeu .WochenzueinerSchnellbahr
ungestaltete .DerelektrischeTheilder
richtung wurdeder FormaSiemen
HalseundderAllgemeinenElektri¬

2

11

sitätgesellschaftübertragen,welchletz¬
ternauchdererforderlichenStramdieser
te .DieLagedervormalspurigenZah¬
beträgtan ,dieSchwerenderselben
hieraufHolzschwellenbefestigt.DieMa¬
genhabeneineLangevon23 . . ,eineFrei¬
tevon24 ,eineHöhevon45m.u .be¬
sitzeneinenFassungsraum.50Perso¬
nen .DieFahrgeschwindigkeitbeträgt
200f 200R .in der StundeBe¬
VersuchehabeneinbefriedigendesResultat
geliefert,dochfürdieselbennochnicht
abgeschlossen .JedenfallshabendieVer¬
sacheergeben,daßSchnellbahnenmit
Geschwindigkeitvon150bis200R .per¬
StundeinnichtallzufernerZeitzur
Einführunggelangendürften,wodurch
jedenfalls außerordentlicheUmb¬
zeugeninwirtschaftlichenVerkehreer¬

vorgerufenwurden.
A .B .Sachelegtbei .

teGabe.DerAustrathatnacheinen
BerufedesM.Tomoladieam19 .Bezirkeneu¬
enstandenevonderRolorgasseabzweigende
ParallelgassezuStollenbachstraßezurErinnung

an die hurennamensSeileracker ,an
welchendieneueCasseinihrerkünftigen
Ausgestaltungvorüberführenwird ,mit
Saiereckergassebezeichnet.
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AusRathausFol .16472.

herausgebenu .veranter,RedakteurRud.gl.
14 .Jahr Dunst.1 .JännerN.15.

KaiserinElisabethDenkmalinWien
Bar .LegerhatüberErsuchendes
Executiv- ComitesdesKaiserinElisabeth
Denkmal-Comitessichbereiterklärt,
dederseinerzeitigenBeurteilungder
PreiszuerkennungderConcurrenz¬
EntwurfefürdaszuerrichtendeKaiserin
ElisabethDenkmalin WiendemKunst¬
comitebeizutreten.IndasselbeKunst¬
comitwurdefernerseitensderGemeinde
BildhauerG .Kostenableentsendet.

DeutschmeisterDenkmal,heutemit
lags12Uhrist derTerminzurEinreichung
derConcurrenz-Entwurfefürdaszu
errichtendeDeutschmeisterDenkmal
gelaufen .Der Welle hatein
überraschendgünstigesErgebniszu
verzeichnen,danichtwenigerals39
Entwurfeeingelangtsind .Beidem
Transportederverhältnismäßiggroßen
Modell,welcheimMassstabe1zu10
auszuführtsind ,eigneteessichin
zweiFällen ,dasBestandteileder¬
selbenwegbeschädigtwurden.Als
AufstellungsortfürdieMorellewar
einUeberaumderVolksfalleinAus¬
sichtgenommen.InfolgedergroßeAnzahl
dereingelangtenEntwurfewirdesjedoch
notwendigworden,dieselbennachdemBette
derStadtWienineinenTeilderfest¬
räumezuüberragen.

GesuchdesHerzogOttoinfachlichenBot¬
deerscheitenind .I .besuchteErzeugung

Otto,derProtektordesGewerbeschulwesensin
Wien,diesachlicheFortbildungschalenderGrati¬

vieru .HarmoniumbauerindieFra¬
24.ErerschienmitdemObersthofmeisterfreiherr

BauholzesvonLangenschen9Uhrvor¬
mittagswurdevombürgermeister

LandtagabgeordnetenKlager,zeitigunterzubringener¬derbeziehenu.dieBestanderhältnissevorsteherG.A.Senat,Genossenschaftsorge,welchederStatthaltervonNieder¬zurLösungbringenwill ,welcheihrvorsteherSchmid,denGenossenschafts¬österreichdemerwähntenRestaurierungeinenutzloseAusgabevonmehralsSchausschüssenderGl .Kaufmann,werkegewidmet,hätteschonimJuli9023000Kronenjährlichverursachen.DieReinholdu .Hauer,demGewerbeschul¬derAusbauderMinoritenkirchenachKongregationentsagt ,damiteinemver¬InspektorRuschkau .demDirektorderdemvonProfessorkurtzentworfenengeblichenKämpfe,dasienebenderFachschulenachempfangen.NachdemProjekteinAngriffgenommenwerdenWidmungihresPfarrgebäudesundDerObmannderGewerbeschulkommissionhie¬sollen.DiefürwareninderTat ,be¬einesertragesvon100000Kr .wederBürgermeisterD.NeumayerdieVorstellungzüglichdesanderSudu .OrtfassadederdenbezüglichderGrunderwerbungan¬derVersammeltervorgenommenhatte ,be¬ genanntenKircheauszuführendenAr¬siegestelltenAnforderungenentspre¬gabsichderhoheGastzunächstindenZeichedenSakristelbaues,nichtnurdie chenkannohneihreExistungpreiszugeben,sal ,umdieBesichtigungderausgestell¬nachdemBeschlüssenderAktionsKomitnochsonstimStandeistdasRestaure.tenSchülerarbeitenvorzunehmen.Diefüh¬vereinfachtenDetailPläne ,sondernrungswerkselbständigauszuführenEr¬runginErklärungderNachzeichnungenhat¬auchdieGeldmittelvorhanden,zumaldiewarenunringenzuwünschen,daßtenDirektorDanku .FachlehrerKaschStaatsverwaltung ,dieLandesvertretungtrotzdemalleberufenenFaktorenge¬übernommen.DannbesuchtederErzherzogdie vonNiederösterreichu .dieItalienischeeins dahin wirken ,da¬lassen,indenendieSchülerversammeltKongregationdenBetragvonje100000Haus-u .Minorittenplatzejeeherwaren,nahmdieVorstellungderLehrerSi¬könnendemRestaurierungswerkege¬Ordnunggemachtundwiedassenmengeru .Meyerhöferentgegenund widmethabenunddieletztgenannteMinisteriumdesInnernanläßlichwohntedemUnterrichtebeiErrichteteüberdiesbereitwar ,ihrenBeitragfür derAnzeigungdesDurckheinschenaneinzelneLehrlingeinbeidenJahrgän¬diezuerstzurAusführunggelangenHausesselbsthervorgehobenhatdiegenFragen.DerhoheGesuchertrugso¬denArbeitenflüßigzumachenu . UmgebungderBurgreguliertu .ver¬DannseinenNamenindasGedenkburchihrenPfarrhofdemNeubausofor¬schönertwerde.DieItalienischederAnstalteingebürgermeisterD. zumOpferzubringen.TrotzdemistesKongregationhatsichnunmehrandenNeumayeru .Genossenschaftvorstehen. dazugekommen,daßdieInangriff¬MagistratmitderBittegewendet,derSchmiddanktefürdendieAnstaltihrennahmedesHausvereiteltwurdeselbewolleihrdieBewilligungzurSo¬denGesuch.VorseinemWeggehensprachjavielleichtistauchderBauselbstnahmderindenbeigelegtenPlänenErzherzogOttoinanerkennendenMor¬zumScheiterngebrachteSeitdemersichtlichgemachtenAdaptirungenanihrentenseineBefriedigungüberdasGeschenherrscht,überallenGipfelnRuheaus . einenGestandteilderKirchezuMarianurderStadtrathatam20 .Novem¬SchneebildendenHauseerteilenu .zuber . J .fürdieRealisierungdesLu¬DieRegulierungdesMinoritan¬ derbezüglichenKommissionelleVer¬platzesdieVerhandlungen ,welcheschenProjektes,eineLangegebrochen,aberhandlungalleanderRegulierungdesauchseineStimmeist verhält.Zurück¬wegenRegulierungdesMinoritenplatze Minoritenu .BallhausPlatzesbe¬geebenist davonnurdasin demMa¬undwegenRestaurierungderMinoriten¬ ziehungsweiseanderRestaurierunggistratsDekretevom27 .November1902KirchevonderStatthalter¬ DerMinoritenkircheinteressierten
enthalteneMonitorium,dassichaufgeleitet wurdenu .dannunterMit¬ Anraineru .Beteiligtenvorladenu .

wirkungdeshiezueigensbestelltenDieWegschaffungdesfürdenVerbaube¬zwar .DasObersthofmeisteramt.Das
stimmtenSteinmaterialesbeziehtundAktionsKomitesfortgesetztworden. MinisterdesUnserdasMinisterderItalienischenKongregationalssindwarenschonzuAnfangdesvorigen fürKulturu .Unterricht,dieStatt
Mahnungdient ,daßsieimäußerstenJahressoweitgediehen,daßsichdie halter ,denenStreit¬falleaufsichselbstangewiesenistItalienischeKongregationhatbe¬ fand,den5 .LandesAusschuß,dieet¬undihreInteressenalleinwahrzunehmenstimmenlassen,ihrensogenanntenPfar¬ undBank,denrestierendenFürstenvonu.zuhat kein Kinderalso wennsiehofzuräumen,ihreAmtslokalitäten Richtenstein,dieFürstenAlexandraDietrich¬

zuverlegenundihreAngestelltenanderderNot,gehorchend,ihralteseinsteinMensdorfdieCentralCommissionzurden ErforschungErhaltungderKunstu .histor.her Denkmäler



dieVermittlungsselbennachBedarf,ineinerRathaus.Correspondenz
deneinzelnenBezirkenzuerrichte.Meier Rathaus Fol .1042 .
sind ,dasseventuelldenselbenetlichausunteru .verantenBratt .A.beige¬
Kräfte(Frankennen)zuzuweisensindMittwoch2 .Jänner.
welchevorläufigprovisorischenVerstadtführungderDienstverwittung. werden,diedeverwillungerfolgtderovomGemeinderatemittelstBe¬fürdienstnehmerunentgeltlichdieBussesvom7 .Juni1898sten dienstgeltehabenbeiderSenatornenStadtArbeitsvermittlungsameineEinschreibgebür,derenhohevomwürdedieVermittlungdesHausgeste¬Strekefestgesetztwird,alsRegerbei¬derdamalsnichtaufgenommenn,der tragzuentrichtenu .werdenhiedurchMagistratjedochbeauftragt,dieseFrageberechtigt,durcheinKalanderhalbjahrhofeneinemeingehendenStudiumDienstkrachteohneRücksichtaufderenzuunterzieheneinenBerichtver¬Zahlu .ArtdurchjeneVermittlungs¬zulegen.Dieseäußerstumfangreichestettezubeziehen,beiwelchendieBericht,welcherdemStadtenvorgelegt
EinzahlungerfolgtezubemerkenistwerdebehandeltdieEntwicklungder nochdasVermittlungvonStellenWienerDienstvermittlungu .diejetzigenenachauswärtserfolgensoll ,. h.Organisation,diedienstvermittlungen
essollendienstsuchend,welcheinWein¬deren WartendesAuslandes
wohnen,auchanaußerWirwohn¬derGründefürdieVerstadtlichung
hettedienstgeberzugewiesenwerden.dienstvermittlung,denNachungder
NacheingehenderBeratungwurdenstadtDienstvermittlung,dieOrgani¬dieAnträgedesBerichterstatterszumsationderStadtDienstvermittlung ,
Beschlusseerhoben.dieGrundsätzefürdieBesorgungder

Dienstvermittlungu .schließlichdie BattderStadtWien.DerKartenverkauf¬KostenM.D.Stremberichteteheute für den Ball der Stadt WienderüberdieseAngelegenheitu .stelltefolgennächstenMontagden26 .stattfindet,te Antrage :derWirkungskreisdes hatamSonntagbegonnen.DerNachfragefest .Arbeitsvermittlungsamtes,wird nachKorteisteineaußerordentlichAb¬aufdieVermittlungdesDienstpersonnesgesehenvondemGlanzediesesBallhafter,ausgedehnt.DasAmtwirdinHin¬dereinengroßenAnziehungspunktaufdenNamenführen :ArbeitsDienst¬des Publikum aus ,einevermittlungsamtderStadtWien¬ auchdieeigenartigeEröffnungdesAußerdenbisherfürdasstadt .Arbeits¬BattesdieLuftzumBesuchedesselbenvermittlungsamgenehmigtenStellen inhohenGradezusteigern.Außerdenwerdennoch1StellefüreinenVer¬bereitsbekanntenTanzwidmungen
mittlungsbeamten,15StellenfürHilfs¬vonderKapellmeisternJoh .Straußu.beamteu .2Dienerstellenschemiscirt.EigelberSittersowievonWasser¬derMagisterwirdbeauftragt,über wenn,dendieMusikzurEröffnungs¬dieZahlu .dieUnterbringungderin¬ langschrieb,sindnochsolcheeige¬genenDienstvermittlungsstellenehestenbangtvomM .D .Brenn ,Magi¬andenStadtetzuberichten .Ausdemstaatssekretärsetztu .denSchriftstel¬gleichzeitigvorgelegtenStattfürdiehernFrauKollmann.
erachtermattungist zuanlegen,das

WienerStadtrat
Sitzungvom2 .Jänner1890
Vorsitzenderv .H.D.Neumayer
H.D.SchalerantragtderAnsuchen

desHausaufseherdesStadtEidemaschika¬
lesim20ten ,umZuweisungeinerjenigen
teremNaturalwohnungfolgezugeben

Angenommen
NacheinemGerichtederA.Röbel

wirddieHerstellungeinesVorrates,von
GräftenaufdemGrinzingerFrische

genehmigt
deren referirt neuerlich

überdieBestimmungderEntlohnungender
stadtaddiener .DerBerathungwar
G .Schwerzugezogenn.NachdemReferen¬
tenAntragewirdbeschlossenn,daßdieBa¬
BedienenbeiderAufnahme,240
nachDienstjahren2Jahru .nach¬
ter Dienstjahren2 .80 .erhalten
DieMittagspausewirdmitwenigstensein¬
debestimmtu .kannbis2Stundenaus¬
gedehntwerden,jedochhatdenBauer¬
schonimmer1StundevorBeginnderGade¬
zeitimBadeanwesendzusein .Als
satzfürdieandenfreienTagenabwesenden
addiesindständige3Maderdieneraufzu¬
nehmen,welchedieabwesendenParediener
inje8verschiedenenBäderabwechselndzu
vertretenhaben .Angenommen

A .BurchbeantragteinOffertauf
eineKarzelleinUnt.Weidlingent¬
strafein Ausmarvon26dem
Preis von Sr .30 einenAr¬
dirungderBaustelle1333Unter
Weidlinganzunehmen.Angenommen
dieerstellungvon3Transparenten

beleuchtendenZifferblätter
aufderThurmehrderKirche.Josef
inMargarethenwirdgenehmigt,

NacheinerReferatedesS .Vater
werdendieArbeitenfürdiearchitekt¬
scheAusgestaltungderAusregulir¬
rungvonEinwölbungsportalebeider
hatbiszurKarolinenBriefevon

anunternehmungMarielidaran
übertragenwegenAusführungderKünstler,
schenu .KunstgewerblichenArbeitensollmit
privatenformenverhandeltwerden.Essei
fernerzurKenntniszunehmenn,daßdurch
AnnahmedesAbtes ,dergenanntenFirma
sicheinGesamterfordernißvon50025kr
ergibt,wodurchdervonStadtratgerechtig¬Betragnichtüberschrittenwird.

NacheinemBerichtedesSt .R.D.Kan¬
wirddieerledigteAssistentenstelleinden
städtischenSamlungendemD.Rectorv.

Dukatoprovisorischverliehen.
St .P .HermannlegtdasProjekt

fürdieVerbreiterungdesJahrbahnu.
desTrattoirsinderLowengasselängstdesKirchenplatzesvonSt .Othmarin
2 .Sep.vondieNohten100Mwerden
genehmigten

BaumeisterMerkmalzudenheutigenSitzung
dieKarte,brachteBürgenH.Pergerzurkömlich
dasanläßlichderConcurren,ausschaltungzurErlangung
vonKettenhereinschmehen,einmalver¬
angelangtsind,beschloßendievorlichenNebenamme¬
denErschallimRathausefürdieArbeitenderGrunde
AushaltungderSelbigeüberlassen.
HanckeeinenderRadtethatnacheinenGe¬
nichtderS.R.TomolaanläßlichderResignationder¬

tenAntonHauer,alsLeiterderBestaltgegen
mitderLeitungmitderAnfall,denProfessorD.Ritter
v .Kennerbetraute

MarthalteMichelbauern .DerStadtrat
hatnacheinemBerichtedesM.Tomola
AusführungdesGemeinderatsbe¬

schlussesvom7 .Jänner1902beschlossen
derVerkehrsanlegenCommissiondes
BestanderhältnisbetreffenddieMarkt¬
l Michellbauernam1 .Februar. J.
mitdemRäumungstermin1 .Mai

. J .gerichtlichzukündigen.



denen deren vnd
stern geber ist

Wien21 .Januar1903 .

dieFristlichsocialeVereinig¬
hatin derheutigenBlutschungein¬
stimmigbeschlossendieForderung
ländlichensowiederstädtischenBer¬
verungin BezugaufdieÄnderung
deswahrgesetzesmitallenEntschieden
hette zur Haltungzu bringen .Zu
diesen Zweckewerdeansämtliche
in procentensache befindlicher
GuttdesnachstehendeSchreibenge¬

wittet .
fürhochwolgeboren.Diedemge¬

cheninteressewelchesalleKracheder
Bewohnungan einerÄnderung
dergütigenungemeindiebunden
Milcholtenerfüllt ,hatdiechristlich¬
sozialeVereinigungbeschlosseneinen
Versuchzu machen ,obenunge¬
amtlicherGruppenSchauseszur

Aufstellung gemeinenForde¬
rungenin Bezugauf dieWahrlich
gelagerte der Verhandlungen
diedesRekrutenkontingentbetref¬
fendeRichterungsvorlegezustande
zubeugensei .Icherkantenurdaher
dieAnfrage,obihrblutgeneigt
wäre ,an einer Besprechungzum
ZweckederFormulierungderVor¬

denen Zeitzunehmen .Im¬
derBejahungbittetdergefertigteihm
jene Herrenbekanntzugeben
welchealsVertretenIhresClausandem
einzuberufendenBesprechungwe¬
nehmenwerden .Mitdemnonde¬
vollerBezahlungzeichnetergeben

viel ungerech¬



1
ein

Zwecke
dauer

derBejahung
sein Herren
deralsVertragen
einzuberufendenBe¬
nehmenwerden ,und
vollstergezahlungzuehret ,er¬9
viel trugen
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ausgeberu .verantw.RedakteurRud.Eig
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40 Wiener Pladrat
das Sitzungvom22 .Jänner.
vorsitzenderv .B .d .Neumayer.

DasvomK .RauervorgelegtePro¬
jeztfürdenKanalbauinderHütte
dorferstraßesodieStockezwischen
Ihr 210bis 361wirdmiteinem
Kostenerfodernissevon16800genehmigt

demAnsuchenumGenehmigung
derAbteilungderRealitätF .2140

ist in UnterSt .Weil( oderehe¬
maligenKnologischenAnstaltauf
3 BaustellenwirdFolgegegeben.

von NacheinemBerichtedesM.Wesselsder
gelangendieInteressenderSebastiongeReyherschenBürgerstiftungperzu
200l .an38Petentenunach
ein Berichte des M .D .Kremer

herrndie InteressenderAd .GanzMantterten
in Ritter v .MarkhofschenSistum

für WienerWaisenkriebenu .der
Julia MarcellenMaulv .Mark

hutschenStiftungfürWeisenmädchen
cherzusammen10000l .an16Kinder
zurVerteilung.
zuSt .ObergerbeantragtdenPrei¬
denzurAusgestaltungdesSternla¬
itzoam1 .Dez.erforderlichenGrundmit25l .
2 zu bestimmenu .der KaiserFer¬
Bahn,alsGrundeigentümerneindiebezüglichen
renzuheben ,angenommen.

DerGrafenschaftderZimmeru .Deklaration
maleninsiewerdenzurAnschaffungzweier
KräumenfürzweiVorzugschülerderPach¬
schulen60M.bewilligte.

St .d .Heitmannbeantragtwegendie
stellungderLieferungv .5000einengedachten
WassermessermiteinembenamigenKosten¬
fordernissevon29600R.eineöffentliche

OfferterLandlungaufzuschreiben,Augen¬
men .

S.R.Fallbeantragteinoffertaufdie
derstadtischenKanzelleinOberBaumgarten
imAusmaßevon12vondenaussagerich
von4100r .anzunehmen.DerKäuferwelche
dieselbezurArrondierungderRealitätdahin¬
gerstrasse57benötigt,tritt1565inseines
GrundesunentgeltlichzuStraßenzweckenab.An¬

genommen
demAnsuchenumGenehmigungderAb¬

teilungderRealität- 12UnterSt .Seit
hitzigerstrasse,St .Seit -u .Kuppelieser
aufdreiBaustellenwirdfolgegegeben.

DerKongregationderTöchterdesGott¬
Heilandes.Kaiserstrasse25u .denSchul¬
schwesternApostelgassewerdenfürBe¬
heizungderSchulräumlichkeitenzu80er¬
einRottesausdemstädtHalswerkver¬

abfolgt
DieVorschlägedesM.Patzkaüber¬

die AnbringungvonVerzierungenu .
Glockensprüchen,andemGeläute ,der¬
KirchedesneuenVersorgungshausen
werdengenehmigt.

M.habebeantragteinemOffizier
derGraferFeuermehrdieBewilligung
zumStudiumderFeuerlöscheinrichtun¬
genderGemeindeWien,u .zw.beider
stadt .Feuerwehrentratezuerteilen .(Tag¬

BehufsforderungderFrageeinergeeig¬
netenUnterbringungdesPart .Arbeitsver¬
mittungsamtes ,wirddie Abhaltungeiner
LokalergenscheinsdurchdenStadtratbeschlossen

fürdieReconstruktiondesgroßen
Desinfektionsapparatesinderstört .Sanitäts¬
stationBrigittenenGerhardsgasse3
werden1275fbewilligt .
St .WesselskybeantragtdieÜbernahm
derstädt .Gartenanlagenu .Baumpfan¬
gungeninderPätleinsDorferstrasseim
VI.BeyindieErhaltungdesstadtGarten¬
spektoratenzugenehmigen.Wagen.

R

wird genehmigt ,daß
VierStadtStraßenbahnenu .derzwischen
derkanngesellschaftu .Riemer
Haleke einerseits in denRat
bahrDirektion,sieanderseitsgeschlossenen
VertragwegenAnbringungvonWandplatten
AufstellungvonRohrmassenu .Legungvon
KabelmiteinergeringeAbänderung
eintrete .Angenommen)

NeueBrücken.DerStadtrathatnach
einemGerichtedesRatzkabeschlossen
behufsBenennungderimZugederAnhof¬
straffeinRadersdorf,Weidlingenanlas¬

lichderWietlichregulierungerbautenwer¬
enStraßenbrückenderGemeindeHader,
DorfWeidlingandenVorschlagzumachen
dieseBrinkendenNamenAnhofbrücke
u .Wolfin denRubrikzuverleihen.
1 Oesterr .Schulusum.S .R .D.
WahlbrachteinderheutigenSetzungdes
StadtratezurKenntnis,daßdiekk .Gna¬
LandesDirektionsichfürdieNichtbelassungdie gegen Vertheit für

derderGesellschaftzurGründungu .haltung
einesösterr .Schulenüberlassenen
Teil ,desHausesIhremTorfass.11 .ausge¬
sprochenhabeu .beantragtgegendieseEnt¬
scheidungeineVorstellungvondieseBehörs
begegeinenRekursandaskk .Finan ,in
periumeinverständlichmitderzeugten
Gesellschaftzuergreifen.AuchseidieM.
SteuerAdministrationfürdenII .u .I .Gezeu¬
ersuchen,voneinerZinsfatierungfürdas
genanntenHausbeyzurEntscheidungdes
k .Finanz-MinisteriumsüberdiesenRekurs
abzusehen.Angenommen.

Tartare bibliothek dasan¬
tebeiErrichtungeinerCentral-Lehrer¬
bliothek,anStellederbestehenden11sehr
bibliothekenwerdenentsendet,St .Appenter
inD.Wesselsu .derReferentS .R.Simo¬
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ausgeberu .verant.RedakterundBi¬
Freitag23 .JännerNo .10.4 .Jahre

Beamtenverbandfürden16 .Bezirk
dasvomBrandeverbandfür denich
veranstalteteKränzchen,welchesseiteiner
ReihevonJahrenabgehaltenwird ,u .sich
ersterBeliebtheiterfreut,findetherer
amSamstagden31 .d .in denSalen
zumgoldenenBuschen¬
felderstraße43statt .

derVereinderBeamtenderStadt
Wienhältseinheuriges,unterdem
ProtektoratedesGemeinderats-Präsi-¬
diumsstehendesTanzkränzchen,am
Samstagden7 .FebruarimKurslow
desStadtperkesab .DasReinertragens
diesesvornehmenBallfestesfließtdem
Unterstützungsfondfürdiehinterbliebenen
nachstädtischenBeamtenge¬

JosefstädterBürgerball.Der
JosefstadterBürgerallfindetamMon¬
den9 .Februarl .J .indenFällenzum
renenThorRestaurationRinesstatt¬

Kinderschutzstationen,derunterdem
Protektorateder MariaJosefa
stelendeSanitäreVereinKinderschutzStation
haltam2FebruarinGemeinderatssitzungssaaledasneuenRathausesseinediesjährigefester
sammlungab.LandesausdesReichsratabgeor¬
unterParteiu .P .VielwerdendieFestre¬
den,BürgermeisterBürgerdieSchlußredeab¬
ten.DieZwischenganzenfüllenVorträgedesthor

Dreizehnenden.DieseFestversammlungwird
voraussichtlicheinensoglänzenderenVerkauf¬
hern,dadieHrnHerzoginProtektorin,sein

vieleSpitzenderKochadelsu.derGesellschaft
derErscheinenzugesagthaben.SiewenigennochverfügbarenEintrittskartensindinRemis¬
nalu .Schulaterngasseerhältlich.

Gratische Gaswerte ,Der¬
vorrathbetrugam30.November15955.
Tonnen,zugeführtwurden2071.ver¬
braucht3132Tonnen.AnGaswurden
abgegebenu .füröffentlicheBeleuchtung
1937.fürprivat.Beleuchtung636.673
fürHerz,Koch-u .Industriezwecke10,
füreigenenBedarfderGaswerts-Unter¬
nehmens69 .828 .DerKotsbestand
beziffertesicham30 .Novembermit17471
konnen.AnHochstogerwurden11364Tonnen
fürBetriebs-u .Gemeindewecke,fürBe¬
dienstetederGaswerksunternehmenWol¬
tätigkeitsanstellenetc .5566können
abgegeben.DieTherabgabebeliefsich
auf 11302Leute ,die Abgabevon
Ammonialwasserauf 4019 .DieAn¬
zahlderöffentlichenGesammenbetrug
21571 .BeiPrivatconumentenstanden
am30 .November71476Germesserin
Betrieb .

WienerStadtrat .
Sitzungam23 .Jänner.
Vorsitzenderu .B .Dr .Neumann.
NacheinemBerichtedesSt .Buschwird

einer mit der NeuenWierOmnibus¬
GesellschaftinLiquidationabzuschließenden
GrundtransaktionanlässlichderParcel¬
lierungderdieseGesellschaftgehörigen
allenBrauhausgalitätimBezirkMei¬
lingzugestimmt.Hiedurchsollu .A.die
EröffnungzweierneuerStraßenzuge
überdieseRealitätu .zw .einesin
derRichtungzumSchönbrunnerGürtel
u .eineszurLandtstraßeermöglicht

werden .

M.GottbauerbringteinenMagi¬
stratsberichtüberInterpellation
desG .UrbanzurKentnis ,aus
welchemhervorgeht,daßdieProjekt
verfassungfür dieRegulierungder
AllerstraßevordenHäusern35bis7
imZugeistu .dieAusführungehe¬
möglichst folgenwird .
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Samstag24 .Juni18494 .Jahr

DashistorischeMuseumu .dieStadtPom¬
wachenimRathhausebleibendesHallender

ten werdenmorgenSontagvon25 .
u.Dienstagd.d.27.d.M.fürdenGesuchdes
Publikumgeschlossen.
AusdemRathause.DerGemeinderat

hat in derkommendenWochekeine
Besitzungab .Stadtratssitzungen
finden,Mittwoch,Donnerstagu .Freitag
zehnUhrvormittagsstatt¬

ernächsteEmpfangstagdesBurgermei¬
sefindetDienstagden3 .Februard .J.statt

Mariensteten.WiesechsWärmenstuben
nerVorstubenu .Woltätigkeit¬
voreswurdeninderWochevom17bis
schließlich23.d .von3803Männer,29134
Ernurn .1776.Kindern,zusammen1603
derhernaufgesucht,mitrathungder
stubenam15 .Novemberv .J .wur¬
den1646Personengezählt,dieauchzumNah¬
mitgeöffnetenWärmestubenam10 .n .2.

esSiewurdeninderabgelaufenenNache
von1543Personen( 1442Männer,91Frauen
KinderbenutztallendiesenPersonen
wurdeSuppeu .Brotunentgeltlichver¬breicht.
all derStadtWien,Beidem
übermorgenMontagstattfindenden

all derStadtWienwerdenfolgen¬
deNamenals Patronessefungiren
KarolineGräfinBellegardeSejae

viche Baar¬
wette in Theter ,Franziska
GrafenSchönburg,Mathilde
ret v .Fridrich ,Annav .Förster,
Mariav .SacheJares,Durchlauchtdenn

FürstinzuFürstenbergCarl.Helene
Gautschfrei v .Frankenthurn,er¬
Gräfinv .GelderngendzuAren,Sophie
Glück,ParisGrunertCarl .Karoline
Freinv .GenusColleredo ,Marie.
alda ,DurchlauchtderGrä¬
nachHohenloheMizziHaustein,
Helenev .Homola,JosefinJägerKa¬
Keller ,Carl .AnastasiaGrä¬
mansegg.LebedeffLinaKleinberg,
Mariev .Knie ,HermineKörner,durch¬
lauchtHamafürstenvonu .zuLichtenstern,

DurchlauchtOlgaPrinzessinLichtenstein¬
Büchler,Ceciliev .MannlicherOlga¬
GräfinMarenAlbert ,KarolineMataja

Radio ,MarianneMayreder ,Eg¬
Mein ,AdeleMüller-Güstenbrunn,Mir
Müller,AnnaNeumayer,FürstlicheGna¬

denLeopoldineFürstinv .PaarFallavicini,
AmalieFactaMariaPorrer ,Faculta¬

Rettichert ,HeleneRohrbacher ,Anna
tel ,HeleneKüste ,Durchlaucht
JohannaFürstinv .SchönburgHartenstein,
DurchlauchtdurchErbprinzessinuSchwar¬
berg aufmann ,ange¬
Hertabona ,MariaGräfintra¬
nica ,GabrieleGräfinhohesten
risch ,den Gräfin hun¬
Jacobi ,ausWagner,AnnaMariaFrei¬
v .WaltersKirchen-Ludwigstorff,Paulv.
Wasserbürger,StefanGräfinWenckhen,

DurchlauchtAlexandrienPrinzessinzuWen¬
dischGratz ,manv .Witte .
DerFallbeginnistfür19UhrfestgesetztJahr
MitRücksichtdaraufdasErscheinende¬
ErzherzogsFranzFerdinandauf9Uhr
festgesetztist ,werdendieP .P .Gallbe¬
sichergebetenschonum9UhrimHallsau
zuerscheinen,dieFallwerdenimJahr
geöffnetsein .DerKartenverkaufer¬

folgt .MorgenSonntagvon9Vormit¬
tagbis2UhrNachmittagsundam
MontagderganzenTagbiszumBegin
desallfeste .

denKonfektion .DerSol¬
hat die Wahlnachstehenden
funktionärebestätigeTheodorGraf,

oder u .Johan .
als Armenrateu .derFrauenMarie
Grafu .MagdaleneKinderalsWaisen¬
mütterfür dasArmeninstitutdes19.
Bezirkes,ErnstPaul ,AntonPoser,
JohannPetik ,FragenSokola¬
MittelnGörneru .JuliusGutschreiber
alsArmenrätedes3 .Bezirkes,Bezirks¬
vorstehenSchadeals Obmanndes
Armeninstitutes,Alskocht ,als
Rechnungsführe,LudwigBerndt
FranzGrün,LeopoldNeues,Franz
Kleinerzu ,JosefSchornu .Johann
WettischkaalsArmenrätedesK.B.

gutes .

MuseumKindebense,Mittwochnach¬
mittagsvierUhrfindetinBesichtigung

des durch den
Bürgermeisteru .dieMitgliederdesStadt
stall .DasMuseum,welchesimSchulhause
Wieden,Rainergasse13untergebrachtist ,
dürftedanninkürzesterZeitfürden

BesuchdesPublikumallgemeinge¬
netsein .

AuskunfterfürSommerwohnungen.Die
städtischeAuskünstenfürSommerwohnungen
wirdihreVätigkeitam15 .Februarauf,
nehmen.DieFragebogengeheninden
nächstenTagenbereitsBürger¬
meisterdereinzelnenOrtsgemeinden,
NiederOsterreichsab .dieAuskunfter¬
folgtsowolfürdenMiether,alsauch
fürVermietheinvollständigkosten¬
loserWeise.

schwesterlicheStiftung.Aus¬
derSchwesternfröhlichStiftungzurUnter¬
stützungbedürftigeru .hervorragenderscha¬
fendenTalenteaufdemGebietederKunst

Literaturu .WasserschaftwurdenStipendien
u .Pensionenverliehen.Vorschriftsmäßig
belegte ,eventuellmitKunstgrabenver¬
seheneGesuchesindbis31.Märzl .J .imPre¬
sidialberdesWienerGemeinderates
2 .Lichtenfalsgassezuüberreichen,daselbst
sindauchdieStiftungsstatutenerhält.

lich
derWohltätigkeitsballdesunterdem

ProtektoratedesErzherzogsFranzPredi¬
anstehenden Feuer
stützungsvereinsfindeamDienstag
den17 .FebruarindenSophiensalen
statt .DieserVerein,welcherseit30Jahren
bestehtu .gegenreichsowolfürFeuer¬
mehrvereine ,als auchfürverunglück¬
deFeuerwehrmänner,bezw .deren
Witwenu .Weisewerkt ,wirdauch
daswieimInteressedeshumanita¬
renZweckeszuwünschen,reichliche
ErtragesdesdiesjährigenBallfestes
denvonihmverfolgtenZweckenzu
führen .DasBallete ,andessen
Schätze,Dr .Grundfreiherrv .Sommer¬
rugaalsPräsidentsteht ,istalle
Veranstaltungen,u diesenvornehmen
Ballemöglichglanzvollzugestellen

u .denAbendselbstfürdieBesuchen
genußreichzumachen.DerSophiensant
wirdherrlichdeponiertu .pensationell
beleuchtetsein ,ihrerbesorgtdie
anzusiku .die bei derFroma¬
KleinbestellteDamenschenwirdein
reizendesAndenkenbilden .Der
mäßigePreisKartenimVorverkauf
dreiKronenwirdsicherlichauchdazu
beitragenn ,diehumanerenBestrebun¬
gendesVereineszufordern.

KartenwerdendurchdieKath.Lor .den
S .D.Redaktionenzugehen.



der RathKorresponde¬
21903 Vorste¬

Ballder StadtWien .Seiteiner
ReihevonJahrenwirdkeinBollder
vndtWienbesondereNachdruckauf
dieKomplerischeDurchführungdesTröff¬

empfangesgelegt ,keinGegenwart
laßdesHofestattfindet.Sohater
ster Ratenseinerauchfürsein
ein Tanzmeiste unter dem
bezeichnendenTiteldeRenaissanen ,
1 .WiedergeburtLange ,zusam¬
angestellt ,welchesdemRahmen
einen Monat mehrerealte
langevereinigt .NachderGrazion

aber wertvollenin langsamenet¬
gezieltenSchreibegetanztenMonat
folgt in lebhafterenTempo22 .
genden ,darin einenLasten
hüpfendenTanzle Canarieaber¬
geh .unter denenschließsich
in ebenfalls bethe samptde¬
fügenu .widerreiche,dasolam
undderBeschlußmachengleichdem
Anfang hatte einer Mer¬
AndiesenTagschließtsich kaumbe¬

zierlichGewettezurBekant¬
den medenheit und einemer¬
falschenWienerischenRechtschrittzu
Geltung .Eingangekegen ,
demnire ,hat dazueinewel¬
ohnMusikgeschwerenGesternSonn¬
ten stag gut an festhaltedes
RathsesGeneralprobe.Dervon20Paren
ausgeführteTanzundde Mußletztere
besagt Johann Stefandenbei
demzahlreichenanwesendenPoli¬
kamunter demsich geLager
d 18Strobach nebst viel
Generatenundzahlreichenkamen
befunden,bescheenbeifeltwerden
unstreitigeineZwerdedesheutigenBal¬
abendesbilden .AucheinigeBill¬
giengen ,so von MagevonS .
der enger von Magi¬
mitsteter FlugeArt ,wurdenvon
derCapiteStraußgelegentlichvnser
ganze mit unter Beifall vor¬
gehagen .
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Frausgeberu .veranter,Redakteurod.Ei¬
tag 27 .Jänner18341Jahre

zurPensionierungdesMagistratsdirek¬
torsPreyer.Heutegehtdempensionierten
MagistratsdirektordasPensions¬
Zettelzu .Abweichendvonderüblichen
trockenen,geschäftsmäßigenArtistdas

hen¬
nunggehaltenu .lautetinseinem
wesentlichenTeilefolgendermaßen:
IchsehrzumeinemKönigstenBedauerneinen
vonseinenVorgesetztenundvonseinenUnter¬

gebenenhochverehrtenStadtWürdenträgerauch
maligenKünstescheiden,derwährendseiner
mehrals10jährigenBeamtenKaufbahrdurchdie
GründlichkeitseinesWissen,diestrengsteAben¬
tivitätseinerAmtsführung,durchdieFestigkeit
seinesCharaktersu.seinehervorragendenFähig¬
keiten,wieselbeneinBeamtergeeignetwer¬
Dasschwierigsteu.höchsteAmtdasdieGemeinde
zuvergebenhat ,zuversehen.Ungernseheich
Siedaher,HerrMagistratsDirektorausdemderscheiden.Undwennihreveranlas¬
hat,ihrAnsuchenumVersetzunginderbleiben
denAusstanddemStadtratevorzulegen,soge¬
schahesnurauchdemGrunde,mirihrenGelegen¬
heitzugeben,IhreGesundheitzukräftigen,da¬
mitSieindieTagekommennachIhrerLan¬
genstetsausgezeichnetenDienstzeitinbesten¬
WollseinundvollerfrischedieJahreIhres
Ruhestandeszugewießen.MeineAufbauungen
überihreRatsführunginIhregeschätztePerson¬
teilt auchder geharrteGemeinderat
DerselbehatihnenseineVerehrungu .entschä¬
tzungdadurchzumAusdruckegebracht,daß
erIhnenHerrMagistratsDirektor,inder
Sitzungvom13.Jänner1903zufolgeeinhalte¬
genBeschlußes,dasBürgerrechtderReichs¬
lautu .Residenzstadtenreiver¬
lichenhat .

dieGesundheitsverhältnisseWiens.In
derletztenSitzungderstädtischenAmts¬

u .AnstatterstattetePhysikusDr.
SchmiddenSanitätshauptrapportfür
denDecembervorigenJahres .Die
in kalteWitterungdiesesMona¬
satzeinerziemlichbedeutendenErhöhung

terlichkeit
geführt;insbesonderedieErkältungs¬
krankheitenhatteneingroßeAusbreitung
gefunden.IndiearmenärztlicheBehand¬
lungsind1033Fällegegen1005im
Vormonateu .gegen835inden
bendesVorjahresgelangt.Aufdieent¬
zündlichenKrankheitenderAmungsorganen
enthielen4253hätte ,aufjenederVer¬
dauungsorgane1220Fälle ,aufLunge,

uberkuloseu .Sophiehätte .
diefektionskrankheitenwarennach
derAnzahlderJahreszeitentsprechend.
Eswurden2 Fällegemeldet,darunter
an Scharlach11 Aprilis .33 .

24 163 ,Ma¬
von 1384 Rhl .Va¬
450 Rthl 24hätte .
deHandhabungderPraxiskam
eszurSchließungvoneinerVolksschule,
14Volksschulklassen,2Kindergarten
u einerKrippe .Indererblichkeit
isthauptsächlichdurchdieZunahmeder
KrankheitenderAlmungsorganeein

der Angingen .Es
sterbenimDecember3133Personen
gegen2691imVormonateu .2561im

Von der erblichkeit
participirtedasnämlicheGeschlechtmit
123 ,dasweiblichemit4877Percent.
Obduktionenwurden24landesgericht¬
licheu .110sanitätspolizeilichevorge¬

nommen .
so

DieSterblichkeitimJahre1902.
IhnderletztenSitzungderStadtAmts¬
art berichtetStadtphysikusDr.
folgendes.ÜberdieSterblichkeitverhält¬

ausderStadtkeinimvergangenenJahre

liegenzurZeitgenaueStatistischeDaten
vorsatzdesganzungewöhnlicheVatter
Spätherbstesu .Winteranfangsu .dashin¬
durchbedingtenhöherenKerkerständen,
wardieSterblichkeitnochgeringerals
imVorjahre,damitAusschlussderArt
Fremder1893proTausendderBear¬
kerunggegen1913imVorjahregestorben
sind,dieabsolutezieherderTodesfälle
inderWohnbevölkerungbetrug,32690
gegen32372imVorjahre.Vondeneingele¬
MonatenwarenderJammer,Februar,Mar¬
Guteu .Augustgerichtiger,dieübrigen
MonateungünstigeralsimVorjahre,unter
letzterederDecemberum35ermitte¬
derungünstigeEinflußderabnehmenWit¬
terungtrittbeidensogenanntenErkältung

all derStadtWien.
AußerdemLandmarschallvonNiederösten

Prälaten in Schmal
ChorherrenStifteHerzogenburgsindge¬sterngelegentlichdesHalle,derStadt
VonSeineKais .HoheitdemHerrn
ErzherzogFranzFerdinandauchnochder¬
nenAbtdesAugustinenThorherrenstiften

KlosterkenburgBernhardBeutelu.
derAbtdesWernerSchottenstiftes.
als Rostvorgestelltwordender
HerrErzherzogzeichnetebeidePräla¬
tenmitHubvollenbesprachenaus
vorstehenauf RatWeidinger
derauchObmanndesZauner-Strauß
DenkmalKomitesist ,ersuchtunsdie
AnsprachedesHerrnErzherzogFranzver¬
dinandinfolgenderWeiserichtigzustellen
Seinekais .HoheitfragteHerrnKais.
RatWeingernichtalleinwohindas
Lauer-StraussDenkmalzusehen.

kommenwird ,sondernerkundigtesich
auchunterBernung,daßdasDank
malalsDoppelDenkmalausgeführ¬
wird,wanndieErthüllungderselben

3

krankheitendeutlichhervor.Sostarben
imabgelaufenenJahreanacten
Provedit12Personengegen
der Vorjahr ,an caaGranit
alsgegen16imVorjahr,anLungenu.
Rosenfelsentzündung3633gegen22
imVorjahrzusammenanKrankheitender
Ahnungam24gegen5365imVor¬
Jahrendienenentzündungener¬
den623gegen597 ,anKrankheiten
derVerlaufungen300gegen30rt .
anKranckheitenderVerdauungsorgen
3gegenanepidemischenKa¬heiten1834gegen1626imVorjahr¬
Duselbständerten7Personen
gegenimJahre .Wasdieein¬genenAlterstufenbetrifft ,sower¬
DieKindersterblichkeitimGerichtsjahre
eheralsimVorjahreundund9635Kin¬
derim1 .Lebensjahregegen7und
vorwandezwischendem13.Lebensjahrege¬
gendaimVorjahregestorben

stattfindenwird .Kais .RatWeniger
antwortetehierauf,daßdieVorar¬beitenbereitssoweitgediehensind,

dasdieEnthüllungseinebinnen
Jahrenstattfindenkönnen.DieZei¬

tungNachricht,dasK.Rat .Wei¬
gersichgeäußerthätte ,dieFeier¬ernochimheurigenJahrestattfin¬
Dan,ist sohinunrichtig.
A .H .D .HerrWeidegeret,darauf
legt ,daßdieseAntwortderWahr¬
heitentspricht,stellterandieFr.RedaktionenderWienerTagsblätter
DiehöchlicheBitteumRichtigstellung
VnserNachrichten.

NachtragzudenKletten.Frau
PoldigGeiblingertrugeinsecessionsti¬
scherGenekleid,mitAtlasstreifen,ge¬
putztmitechtenVenetianerSpitzen
u .Bitterstickerei.



neeine Pathausenden
1 Rathaus ,le 1472 .

herausgabeverantw.RedaktenRud.Zeigt
1Jahrg. Mittwoch26 .JännerNr .22.
zur Reorganisirungderobersten
Stellen imMagistrat

DiegleichzeitigmitderSchaffungderObMag.RathstellenaufgelasseneMag.So¬
direktorstellewarimJahre17Kreiert
worden.Als1 .Mag.Spedirektorwurde
derdamaligeMag.RatFranzSpäthVater¬
desjetzigenVorstandesderMag.Aht.XII.
FranzSpath,bestellt ,welchemdie
spezielleÜbermachungderGeschäftsfüh¬
rungin übertragenenWirkungskreise
zufiel.AuchdiefolgendenMag.Vizediret
torenhattenvorzugsweisegeheitderAn¬
visionderAktenjenerDepartementszu
beschäftigen,welchedenübertragenenWer¬
kungskreisbesorgtenZeitderimJahrege¬
folgtenEinrichtungdermag .Bera¬
ter derengendenzu10denübertra¬
genenWirkungskreisbetreffen,warder
Mag.VizdirektorundderRevisionder
Bezirksamtl .Aktenbetraut .Inwelch
ungeahntenMaßesichseitdemJahre
dieGeschäftsführungdesMagistratesge¬
steigerthat ,ergibtsichdaraus,daßman
Ende1876inallenmag.Untern282105Ende
aber1843geschäftestückezählte,währen¬
DieZahlderAktenderMag.Direktionvon733
imJahre1846auf4415mitEndeDezember1902
stiegist demnachkan ,daßderMa¬
DirektorderStadtWieneinerausgiebi¬
gerenEntlastungbedarf,alsesdurchden
einenMag.Pezdirektormöglichist

Ehrengraber .DerStadtrathatnachei¬
nemBerichtedesBrabeschlossen,
fürdenimJahre1846verstorbenenRük¬
malderCavalleriePaulfreiherrn

VerhardteinEhrengrabamCentral¬
siezubewilligen.Derselbehatsie

12 dkg bei der Be¬

lagerungenin 19Schlachtenu .36Ge¬
fechtenausgezeichnet,u .vonRitterdes
MariaTheresienTodenderGenannte
warbisher ein derFriedhof
beredigt .ImSinnedesvomStadtrate
Dr .FraugestelltenAntrageswirdfür
diesterblichenÜberrestedeskürzlichver¬
storbenenBildhauersRobertWeiglein
EhrengrubaufdemZentralfriedhofgewidmet.

tencommunaleAuszeichnungfürFrei¬
herrnv .Helfert .InderheutigenSitzung
desStadtratesbeantragtean .Dr .Burger
demGemeinderatezuempfehlen.SrEx¬
cellenzAlexanderFreiherrnv .Helfert
PräsidentenderCentral-Comission
fürKunst-u .historischeDenkmäler,u.
desOst .VolksschriftenVereines,Vor¬
sitzendendesk .k .Archiv-Rates,etc .
indigungseiner zahlreichenu .
großenVerdienstefürdieAllgemeinheit
anlässlichseinergoldenenHochzeitdie
doppeltgroßegoldeneSalvator-Medaille
zuverleihen.DerAntragwurdeeinstimmig

genehmigt .
vomBürgerversorgungshaus .DerStadt

rat hatnacheinemBerichtedesV .B .Dr.
Numayer ,die VerwalterStelleim
Bürgerversorgungshausedembisherigen
Verwalterdesstadt .Versorgungshauses
a MauerbachJuliusGastererverliehen.

derSchwitbogeninderSchauflergasse.
InderheutigenSitzungdesStadtratesAnsuchen
berichtete M .Biellaweküber¬
desk .k .ObersthofmeisteramtesumVerlan¬
gerungdesTerminszurDemolierungdesSchrit¬
bigeninderSchauflergassebismanbean¬
trägtaufdiesesAnsuchennichteinzugehen,
weilderjetzigeTerminzurDemolierungein
günstigererist alsderSachevielmehr
dasObersthofmeisteramtaufzufordernmit
derDemolierungbinnen4Wochenvorzugehen,
Refebemerkt ,daßderTermin

DemplierungmitMai1902u .dieweitere
mitEnde1902abgelaufenist .Der
ReferenterAntragwurdeangenommen .

Wiener Stadtrat .

Sitzungvom28 .Jänner.
VorsitzenderH .B .Dr .Neumayer.
NacheinemBerichtedes M .Hörman¬

wordenderGesellschaftderTöchterder
lichen Landstrasse

50krosausdenstädtischenGas¬
werkengeschenkweisefür ihrenKinder¬
gartenüberlassen .

NacheinemBerichtedesM.Rauer
wirddie erledigteStelle desOrganisten
u .Regenschonderstädt .Filialkirche
zuUnterN .WeilimBezirkHietzung
demJosefBartoschverliehen.

der Regulierungsplanfür dasGe¬
bietvonOber1 .Weilzwischenderhie¬
zinger .Hauptstraße,Einsiedler¬
GelenSchweizertalgassewirdder
Bezirksverteilunghiezungzurneuerlichen
Begutachtungzugewiesen.

St .R .BuschbeantragtdasHaus
WeidlingSchönbrunnerstrafe207,welcheszu
DurchführungderLangenhalsgassebenötige
werdenwird,umdenKreisv .132000R.
einzulesen.DerAntragwirdwegenzuhoher
Forderungabgelehnt

SR .Braunbeantragtbehufs
BeleuchtungvonSkationzuUnter¬
richtszweckendaselektrischeLichtinden
ursaalderSchuleII .Explatzeinlei¬
ten zu lassenangenommen

DasProjektfürdieöffentlicheBeleuch¬
tungdesWegeslängsdesR .u .R .Montur¬
DepotN .4inKaiser .Ebersdorfwirdmit
einemKostenerfordernisv .1662kr .ge¬

nehmigt
DasProjektfür dieVerbesserung

u .RegulierungderBeleuchtungderPrie¬
drichstrasseimWegwirdgenehmigt

Projekt für denKanal ,



bauin der Schulteru .Tode
inI .S .wirdmiteinemKostenerfor¬
dernissevon600l .zugestimmt

desvomStückvorgelegtePro¬
jektfürdieBeleuchtungderverregulir¬
ten TeilesderLiebeBrasche¬
u .derunverrichtetenprov .Gartenanlage
beiderehemaligenHaustürmerie
wirdmiteinemKostenerfordernissevon
4290genehmigt.

demProjektfürdieVerbesserung
derBeleuchtunginderChristofgassein
Bez .Kostenerfordern150kr .wird
zugestimmt.

StädtischeStrassenbahnen.
InderheutigenSitzungberichtetSt .

D.WesselsüberdieVergütungderausder
ersicherungderstaatlichenSchwachstromkeiten
genanläßlichdesHausu .Betriebesder
städt .StraßenbahnenerwachsenenSelbst
RechtenandieStaatsverwaltungu .bean¬
tragtedenBetragvon6657kr .75 .derK
PolizeidirektionüberdemdieserBehörde
bereitvorgeschossenenBetragv .2500M
eine Gesammtsummevon940744 .
andiePostu .TelegrafenDirektionrück¬
zuvergüten.EndlichseizurKenntniszu
nehmenn,daßvonderbeiderK .Postu.
TelegrafenverwaltungalsSauvorschüsse
fürdievondieserBehördeherzustellen.
denErschienenu .Erschlingenerlegten
191290bisherein Betragu .6 .
fürdieseZweckverwendetwordenist ,
Der Antrag werdegenehmigt

DerAbschlußeinerÜbereinkommenszwi¬
schenderNeuenWienerTrauer.Gesellschaft

u .derFrankfurterTransportAnhal¬
u .Graversicherungstiengesellschaft
betreffenddieÜbernahmedesderHaft¬
pflichtversicherungderPassagiereu .Pa¬
santenfür dasJahr190wurdezur
Kenntnisgenommen.

EinAntragdesH.R .R .Hannden
Magistrat ,über eineStra¬
senbahnliniezurbindungvonHerman
Döringein KostenRentabilitäts¬
rechnungvorzulegen,werdergeschäftsordne¬

62mäßigenBehandlungzugewiesen.
DerStadtrathatnacheinemBriefedes

3 .SchreinerdenErlaßdesEisenbahn¬
Ministeriumsvom31 .December1902,
womitderBauconsensfürdiestädtische
StraßenbahnlinieZentralfriedhof.Schwechet
erteilt wird ,zumReutengenommen.
dieLiniebeginntbeimCentralfriedhofu.

gehtdurchdieSimmeringerHauptstraße
in einerLangevon28mbisnoch
Schwechet,u .endet,nächstderAbwei¬

gungder Brauhausgassevonder
SchwecheterHauptstraße.DieEntleibstrat

der Sinn ungefähr 4 )wirdaus
technischenu .finanziellenGründenvor¬
läufig nicht ausgeführt .DieNiveau

tragungdieserStraßenbahnlinuns
denGeleisenderDonaulandebahnu .
derStaatseisenbahn-Gesellschaftwird
als Provisoriumhergestellt .

DieerfolgteAuszahlungvonReue
merationenimGesammtbetragevonun¬
gefähr44000krandieBeamten,Be¬
tinnenu .BedienstetenderstädtStra¬
VerbandurchdieTiemensu .Halsky
A .G .wirdzur Kenntnisgenommen.

teneGasse .DerStadtrathatnach
einemBerichtedesM .Buschdievon
derSchönbrunnerAlle ,nachdemSchön¬
brunnerGartenführendeStraßemit
SchöpfergassenachWolfganzSchöpfer,
welchersichinHetzendorfdurchseine
Voltätigkeitverdientmachteu .u .A.
aucheineSchulkinderstiftungerrichtete
bezeichnet.

Dovention.DerStadtrathatnacheinem
BerichtedesM .D .BeidemKomite
zumSchutzeu .zur KulturderAlpa¬
Flora eine einmaligeSubventionvon

300für denamSchneebergnächst
demElisabethKirchlinangelegten
Alpenpflanzengartenbewillig¬

Grundabtretung.DieSchadloshaltung
fürdenzurStraßeabzutretendeGrund
beimHauseHosessert.Tigergasse35per
2835 wurde mit 50 M ,bei der
RealitäthitzigerKai63pr3344
mit8 perinbestimmt.

Schützpockenimpfungen.Nacheinem
BerichtedesStadtphysikusDr .Schmidinder
letztenSitzungderstädtischenÄrztehabe
sindimJahre190220762Erstimpfen.
genmit Schutzpockenund6282
Revocationenvorgenommenworden.

deraufdemBallederStadtin
zumerstenMalöffentlichaufgeführ¬te Walzer ,FröhlicheHerrenvon
RugeArt ist in denVerlage
der HofMusikalienhandlung
JuliusChmelII Mariahilfe¬
strasseerschienen.DieComposition
ist miteinemreitzendenTitelblatt

versehen.
N.K.Recensions-Exemplarliegtbei.



acta von 6.

die wegenmandatorte .Der
ahnt hat ,ja micheinBergbesetzungkommender denneinung

so von gestalt
diese Stellen vorgenommenkonnen

eben ,die Magistrat
es were vndt

GelagenJahre erin
ergebenen ,also imJahre1864
Jahr städten einemiehung
werdenachmehrervondererwischen

anderWienerversitätdaselbst
Jahre 100m derRechtevom
et ZeitSeptember200beyzuse¬

inam13Januar187erfolgtenEintritte
denGemeindediensdienteerzuerstbe¬

inLandesgerichteinZwilsachen,aber
demLandesgerichteStrafsacheninWen¬

DienstederGemeinenwarDecla¬
intober172demArmendepartement

in seitherdemStatischenDepartementzu
gefechtungzugewiesen ,dessen
dennachseinerimMai1891erfolgen
serungzumMagistratsrateanvertraut

warendagesist Mitglieddeswe¬
inSenatusdesMagistratus,u .erhieltsein
nestatistischenArbeitenundseineson¬

in ReichtungeneineReihevonAner¬
HemmungenBelobungenseitendes
Magistratus,desStadtratesu .Gemein¬

derates .ImJahre1882wurdeihm
DasgoldeneVerdienstken ,mitderKoben¬
Ihr das Ritterung mit

im Jahre 1898dasRittersten
FranzJosefOrdungverliehen.DerDecla¬
retist seitdemJahre188Korrespon¬
direnderMitgliedderStatistischen
Zentralkommissionu .seit 1902Mitglied

Internationalin statischenstatt
sehenInstitute

Verlags nach
LinainNahmenguterenhirte ,inFol¬
OrtsagenGymnasiaMedica,aplatesichzu

der Wiener Ursula zule¬
späterjuridischenAndenundtratnach

wan der letzteren 17ten
den keit und zu
tragsrathbeforderthatmehrem
undderhater imgegebenan ,und
sachen ,wegenfallendenkan

anGierke ,wasundSteuerRepartement
AuchwißenschaftlichwarRosselsnötig.Gemein¬
tan ,ausMagistratv .Seitemithaterei¬
nenCommentarzurunterreichischenGeverbe¬
Brangheraus,dersichimPachtreiteneine
außerordentlichgutenAusererfreute,auch
arbeiter aus HansLancken
genenUlrich,hatsichSeeleinenherren
ragen amgemacht .Wieihm
RitterundFranzJosefOeden¬

derdrittenemObermagistratsrat
Karl ,Appelist 1858in Wiengeboren
u .einsamteiner allenWiener
HanckeErabsolvirtedasGymnasium
beidenSchattenanderWienerUn¬
versität seine rechts ustals
wissenschaftlichenStudien .Nachsicht
monatlicherRechtsgragesbeimNeuer
LandesgerichtetraterimApril1882.
in denDienstderGemeindeWien¬
würdeu .1898MagistratsSekretär
u .1901 .Magistratsrat sei¬
denverschiedenstenZweigendenVor¬

waltung der Herrben
Abteilungu .derPolizenzuge¬
miteinerkurzenUnterbrechung
durchmehrals 16JahreimGrafen
bureau ,dessenherungseinAugust
1899in hatdenJahr190wurde
AppelvomKaiserdurchdieVerleihung
desFranzJosefOrdenausgezeugen



Wiener RathausArrespondenz
Neues Rathaus Fol .16472 .

herausgeben,verantw.Redakteur.Rud.Eige
12Jahre Donnerstag29 .Jänner1822te

zur Reorganisierungderobersten
StellenderMagistrates.Log .Dr .Bürger
hat heutevormittagsinGegenwart
desMagistrats- DirektorsDr .Weiskirchen
DieEideserinnerungderneuernannten
ObermagistratsrätteDr .Seclarek ,Posselt
u .Appellvorgenommenu .zugleichden
ObermagistratsratDr .Solarek ,mitder
unmittelbarenStellvertretungdesMa¬
giffents- DirektorsimFalledessen
Verhinderungbetraut .Weitershat
derBürgermeisterfolgendeAnordnun¬
genüberdieGeschäftsverteilungge¬

troffen :
demMagistratsdirektorbleibtaußer¬

der allgemeinenOberaufsichtdieim¬
mittelbareDiensttaufsichtüberdieMagi¬
stratsabteilungen11(Armenwesen,
Saal ,Ascherger)11a(Heimatsgesetz.

wolle Sekretär ,Dr .May ,12
ArmenKindere ,Rat Dr .S .

10Stiftungen ,RatHasel )u .
2 ( Amtsbedürfnisseu .Auskunfts¬
stelle ,SekretärDr .Späth ,sowie
dieAufnahmein denstädtischenDienst¬

gewährt .
die Geschäftsgruppe(Obermagi¬

staatsrat Dr .Solarekwirdumfassen¬
dieMagistrats-Direktions-Agenden,
fernerdie unmittelbareDienstauf¬
sichtüberdieMagistrats-Abteilungen
Rechtsangelegenheiten ,Ra¬
mager ,2 ( Finanzen ,Sekretär
Dr .Schreiber ,3 ( Realitätenu .
Handsgabeverwaltung ,RatGroll ,
Approvisionierung,RatRömers,
Gesundheitswesen ,Rathulka ) ,
14 ( Baupolizei ,Rat Dr .Sauer15
SchlangelegenheitenRatBaronbisher

21 ( Statistik ,Rat Dr .S .

die Geschäfts ober¬
gistratiret ,Appel )wirdumfassen¬
die Leitung desPräsidialhaus
u .dieunmittelbareDienstsaufsicht

über dieMagistrats - Abteilungen
(Sicherheitspolizei,RatDr .Schwarz

5 ( Verkehrswesenu .Straßenbahnen
Rat Dr .Weiß ,6Straßenwesen ,

Rat Wiliek )7 ( Kanal ,Sekr .
tär ,Dr .Nüchtern)8(Wasserleitung,
Sekretär ,Dr .Dittenberger ,8( 2 .
Hochzuellenleitung,Sekretär,Dr .Muth,

tern ,
die Geschäftsgruppe(Oberma¬

gistratsrat Posselt )umfaßtdieim
mittelbareDiensttaufsichtüberdie
Magistratsabteilungen ,16(Militar¬
u .Bevölkerungswesen,RatPohl
17 ( Gewerbe .Angelegenheiten
RatRienst ) ,18(Genossenschafts¬
u .Versicherungs-Angelegenheiten
MagistratsratParger ,19(Neuer¬
u .Wahlangelegenheiten,bisher
Rat Rossel )u .20(Schubwesen
Sekretär Rodick ,ferner die
RevisionderbezirksamtlichenAkten
sowie die Visitirungen dermagi¬
stratischenBezirksamer .

die Obermagistratoratewerden
mit 1 .Februar ihrenneuen
Dienstantreten .

DieeinfolgederSystemisierung
der drei ObermagistratsStellen
notwendig gewordeneAbänderung
der Geschäftsordnungfür denMagi¬
strat wirddemStatthalterzur
BestätigungimSinnedes § 405des
Gemeindestatutes( wegendesüber¬
tragenen Wirkungskreises )vorge¬
legt u .nacherfolgerBetätigung
veröffentlichtworden.

SonntagscheimHandelsgewerke.
St .Wesselinter denheutigen

SitzungdesStadtrateüberdieFragederEin¬
führungdervollständigenSonntagsruheim
Handelsgewerbe,undstelltinÜbereinstimmung
mitdemMagistratefolgendeAnträge:. )Fer¬
tendesMagistratesistindemandieStaathal¬
tererzuerstattendeBerichtderRechtsanschauung
Ausdruckzugeben,daß,obwoldieGemeinerauf
demStandpunktederEinführungdervollständi¬
genSonntagsruhesteht ,dasdermalengeltend
GesetzwohleineEinschränkungderSonntaggar
beit ,nichtaberderengänzlicheAusschließung
vorsieht,unddieEinführungdergänzlichenSonntags¬
ruhedaherdermalenfürgesetzlichnichtzulassen
gehaltenwerde;2 )GerichtderFrageder¬
VerlegungdersonntaglichenVerkaufstündenspreche¬
sichderStadtratdermalenfürdieBeibehaltung
derbisherigenVerkaufstunden( -11Uhr)auch,
jedochwirdinAnregunggebracht,daßdieFrage
derEinschränkungdersonntaglichenVerkaufstün¬
denaufdieZeitvon- 11UhrvormittagszumGe¬
genstandeeinerneuenabgesondertenverhan¬
lunggemachtwerde.DeinAntragwurde

zugestimmt,
WienerStadtrat :

Sitzungvom29 .Jänner1903.
Vorsitzender H .D .Neumayer
S .R .D .Deutschmannbeantragtdenvon

DenVertreternderGemeindeWienbeiderwasser¬
rechtlichenVerhandlungüberdasProjetderStadt
HadenfürdieErgänzungderEbenfurtHadener
WasserleitungabzugebendenErklärungenund
Bedingungenzuzustimmen.Angenommen

DieVerlängerungdesÜbereinkommens
derGemeindeWienmitdemFuhrwerkbesitzer
AdolfBergerinMauerbachbetreffegegensti¬
gungderinderdortigenVersorgungsanstalt
befindlichenPfründnerbeiderFahrtvonund
zumWohnhofeinWeidlinganu .Radersdorf
wirdaufunbestimmteZeit ,unterBewilligung
einerjährlichenSubventionvon400kr .ge¬

nehmigt
Hr.D.WesselslegteinenGerichtüberden
StandderArbeitenandemneuenLitteranlagen
derMinutaleitungderComp.desdes



neVienneinBillerbachvorRücksichtauf
stattgefundeneVerzögerungbeidiesenArbeiten
beantragtderReferentdieFertigstellungderAn¬

lagen ,sowohlbeiderZwangsverwaltungder
Comp.desEauxdekennealsauchbeiderK.

HeitmannschaftHieUmgebung
zubetreibenangenommen

derselbebringtzurKenntnis,daßdie
GemeindeWienvonseitensderWienerSchützen
vereinesaufFeststellungdesEigentumsrechtes
desVereinesanderTagendesehemaligen
bürgerlichen,ritterlichenScharfschützenor¬
u.aufAusfolgungderselbengerichtlichbelangt
werdeundbeantragtmitderVertretung
derGemeindeWiendenHof-Gerichtsadvoka
tenS .R .Probedazubetrauenangenom¬

men .

S .R.GottbauerbeantragtdieHerstel¬
lungeinerelektrischenöffentlichenUhrmit
Vorabendelu . derelektrischen

2
BeleuchtungzweierTransparenterZifferblat¬
teraufdenThürederKasiusKirchein
12 .Bez.miteinemKostenerfordernissefürdie
Installationvon2900Kr.u .fürdenBetriebvon
473kr .proJahrzugenehmigenAngenom¬

men .

DazvomSt .StrasservorgelegtePro¬
jetztfüröffentlicheBeleuchtungderBrigittenaue¬
fände ,derneuenStraßebeiKlosterneubur
gerstrasseNr.108,derKirschwogelu .derAl¬
bertStiftergasseimBezirkBrigittennwird
miteinemGesammtkostenerfordernissevon9136
Fr .genehmigt,

S .R.D.DeutschmannlegtdasProtokoll
überdieam31.Dezember1902erfolgteÜber¬
gabederstädtPfandlichanstaltanderkk.
VersatzamtesinWienvoru .beantragtdes
henGenehmigungangenommen)

R .BrannlegtdieSchlußrechnungüber¬
denBauderMädchenvolksschule.Lieger¬
strafe232.vor.Nachderselbenstellensichdie
Gesamtkosterauf147929Nr .24 .diesel¬
benergebengegenüberdemPräliminare

eineErsparungvon1511Nr .53 .h .derBericht
wirdzurKenntnißgenommen.

MuseumKindobonense.ÜberEinl .
dungdergemeinderatlichenarchäologi¬
schenCommissionfandgesterneineBesich¬
tigungdes demnächstzueröffnenden
Museumsadobonensin derRainer
gasseimBezirkWiedendurchdie
MitgliederderGemeindevertretungstatt
EswarenerschienenHrn .Dr .Bürger
mit W .B .d .Neumayer ,sowiedie
Stadtu .Gemeinderat,Losenoble,
hierkammer,Panosch ,RauerSchlag
SchmidtSchwer ,Dr .Wessels ,
WurmuGatzka,Bezirksvorstehen
Riems des Inspektor dervon¬
schenAusgrabungenVoralskide¬
Lilieu .dieOberlehrernderMädchen,
schule ,in derRainergasseKlementin
Zellenken .DieGemeinderatSchmidt
u .Schwerbegrüßten denBürgereise
u .geleitetendieErschienenen,durchdie
RäumedesMuseums.DieHerrenwaren
überraschtüberdieFüllederausgestell¬

len Objekt ,da in demkurzenZeitraum
von2 Jahrengefundengesammelt
werden .Besondersinteressiertenden
Bürgermeister,dieselbenschönenGefühl
aus terra sigilata ,dieGlosgefügten
dieimLopideriumausgestelltenObjekt,
unterdiesembesondersdieBruchstücke
der alten romischenFestungsmauern
dieses ältesten DenkmalsausWins
romischeVergangenheit .DasMuseum
ist einfachabergeschmückvollausgestattet.
EsenthalteineSammlungderselbensten
Gefühle ,da seiner vondenrömischen
SoldatenzuKochzeickenverwendet
werden .EskannohneÜbertreibung
behauptetwordenn,daßdieinseinemderartige
anderenMuseumGefäßeansolchen
Reichhaltigkeitaufgestelltsind ,das
Museum,dasin dennächstenTagennoch
einegroßartigeBereicherungerfahren

1

wird ,wirdbinnenkurzenderallge¬
meinenBesichtigzugänglichsein .
DieTeilnehmerandergestrigenBesichti¬
gungdrücktenihreBefriedigungüber¬
desGeschonaus .EswurdederBedauer
ausgesprochen,dasnichtschoninfrüheren
Jahrender SamlungAufstellung
vonGegenständenausdemromischen
Wienu ausderZeit derVölkergan¬
der fürsorge zugewendetwurde .
Ausden Kreisen der WienerBeob¬
kerungsinddemMuseumgebreiche
fundgeschenke,teils geschenk,teils
leichweiseüberlassenworden .Eswäre
zu wünschen ,das nochweiterein
PrivatbesitzebefindlichenObjekte,die
für das Museumgeeignetsind ,
ebenfallsdurchAufstellungin
demselbender Allgemeinheitzu¬
gänglichgemachtwerden.

TheabenddesWarmestuben¬
vereines ,Am27 .u .fandin denhaben
desWienerkaufmännischenVereineseinvondem
DamenmitdesWienerWärmestube .Wohl
thätigkeitSieveranstaltetenTherabendstatt
welchereinenglänzendenVerlaufnahm.Ausder
InitiativederDamenKatharinaEllev .Wie¬
u .MarieMilchlernehervorgegangen,ver¬
einigtedieserAbendeinedistinguirteGesellschaft
denerstenKreisenderResidenz,soer¬
cherMenge,daßdiezurVerfügungstehendenKäu¬
medieselbegarnichtzufassenvermöchten.
DankderAufopferungsvollenTätigkeitderge¬
nanntenDamen,welchedurchdiePräsidentendes
DamenkomitesFrau LinaBöschan¬
fernerdurchFrauSafinBrunsteinu .Frauria sciretsie ,sowiederandernKo¬
mitdameninersprießlicherWeiseUnterstü¬
tzungfanden,übersteigtdasderHumanitären
ZweckendesVereineszugekommendeRein¬
erträgnisweitausdenBetragvon2000Kronen¬
DerVereinplant,allseitsgeäußertenWünschen
Rechnungtragend,diesesoerfolgreicheVer¬



anstaltungdemnächstingrößeremStilzu
wiederholen

DieUnterfahrungderStaats
fenbahr im Zuge derGuden¬
trans .S .A .Risse legt die
VereinbarungbetreffenddieAufteilungder
kostenderUnterfahrungderGeleisederwest¬
inStaatgeisenbahngesellschaftimZugeder
herumu .Zeiselbergstrafevor .Gemäßdieser
einbarungentfallenvondenGesamtkasten
vonvon1032000MaufdieGemeindeDien¬
und753000krundaufdieStaatsEisenbahn¬
gesellschaftrund250kr .DieserBericht
wirdzurKenntnisgenommenundbeschlossen
demGemeinderatedieAnnahmediesesVorschla¬da

gezuempfehlen.ObdasvereinbartePro¬
jekt ,sowiedieKostenAufteilungvonEisen¬
bahnMinisteriumbereitsgenehmigt,wer¬
derindieVerbedingungenfürdieAus¬diese

führungin InteressedesVerkehrszwi¬
schender1011Bezirkinwichtige
Projekts,wofürimStädt.Hauptvoranschläge
bereit35000r .eingestelltist erfülltund
eskannandieangriffnahmegeschritten

2 enwerden.MitderZurückversetzungder
Enfriedungsmauerdesstädt .Asylu .Werk
hauseswurdeschonbegonnenuauchdas
DetailprojektfürdieRegulierungu .Pla¬
serungderoberenGunstrafeistbereit
genehmigt,kannalsomitBeginnder

günstigenJahreszeitmitderArbeitenim
vollenUmfangeeingesetztwerden.
BenennungderStadtrathatnacheinen

GerichtdesSt .R .BraundieStelledes
VerwaltersamZentralFriedhofedembis¬
herigenControlerdesZentralFriedhofes
taten Frankverliehen .

Landtags - Correspondenz
herausgeberu .verantw .Reder

fernemFaschingbauer
WienI .Schönburgstrasse22

Wien29 .Jänner191
das dem n .g .bandes Ausschuss

DaderheutigenSitzungdesn .5 .Landes¬
ausschusseswerdebeschlossen ,denvorlie¬
gendenEntwurfdesBezirksameratis
BadenfürdieErbauungeinesArmen¬
hauseswegenzuhoheForderung
nicht anzunehmen ,sonderneinArmen¬
hausnachdemMusterdesjenigenvon
S .Pollenzuerbaren,udiesbezüglich
nachmit demGeneralVerhandlun¬
genzu führen .Weiterswurdeeine
Regelungder BezügederManipu¬
lantinnenimEisenbahnamtebeschlos¬
seindahingehend,daßdieseAngestell¬
lenbei ihremEinwille70Kronen¬
Monatsgehaltbeziehenu .beizufrieden
stellenderDienstleistungvon3zu3Jahren
um100Kronenmonatlichmehrerhalten
bis zueinemAnstigenaufmonatlich
120f .noch15jährigerDienstiftung,Land¬
Ausschuß ,nachdessenwarmenBeson¬
tendieserBeschlußgefahrtwurde,fündigt
gleichzeitigan ,dassaucheineAltersver¬
sorgungderManipulantinnendemnach
geschaffenwerdenmüsse .DerLandes¬
ausschußgenehmigtfür dieAnschaf¬
fung von MoorwegenzumLota¬
Eisenbahnbetriebeinfelligeinen
AntragdesReferentenderStatt
wonachder Landtag60000f
diesen Zweckbewilligenmöge.



Wiener Rathans Conreden
Neues Rathard Fol .1472 .

Herausgeberu .verant.Redakteru .Sigt
Jahre Freitag 3 .Jan .

Ihr
WienerStadtma¬wo

Sitzungvom30 .Jun .
vorsitzender D .B .ver¬

St .R .BuschlegtdenBauernplarfürdas
GebietdesH.LangedesHotelzwischenderMa¬
therstrasseu .demJahreMatzenDorfvor¬
DasProjektbasiertaufderVoraussetzungder
VerlängerungderGürtelliniederStadtbahnbei
zurSidbahnu .zwarmitderAnnahme,daß
etwabeiderzungderPredigstemitden
GürteleineTeichungderStadtbahnstattfindet,
ErdaßeineLiniealsObergrundbahnzurWei¬
lingerBahnhofeu .eineLiniealstiefbahr
unterBenützungderbestehendenVerbindungs¬
bahrzumHauptzollamteführt .DemRegle¬
rungspfenistzuentnehmenn,daßdiePrediger¬
ineinenSchreibenvom2 .m.inderRichtungzur
EichenstrasseüberdenHertelgeführtwerden
soll ,welchletztereeineSeitevon30m.erhal¬
tenwird.DieverlängertePendigasse,sollsowie
dieEichenstraffeunddieGartelstraßemitAller¬
geschencktwerdenderGürtelselbstistmit
einerSeitevon75 .36 .inAussichtgenommen
dieAnnadesHaustürmerFriedhofesistfüreine
Gartenanlageu .füreinenKirchenbauinAussicht

genommen .Straßen gegen
von16mBreitedurchquerendiegrößerenBau¬
blöckediesesGebietes,DerRegulierungsplan¬
wirdgenehmigt .

DerselbeStadtratberichtetüberdieVer¬
wendungderStadtGrundeamMargarether
Gürtelangrenzendandemstädt .Heuund
Strohmarktu .beantragtdieFortsetzungder
WolgassebiszumGürtelmit16 .Breite,
jenederReinrechtsdorferstrassemit37.
zubestimmen.VonderAnnadasHeuu .Stroh¬
marktesbezw.vondemandieselbenangren¬
gendenstädtGrundsollderandenGürtel
grenzendeZeitimAusmaßevon7129mauf
14BaustellenabgeteiltinzwischendiesenHau¬

blöckeu .demMarkteselbsteinneuebe¬
breiteStraßeerrichtetwerden.DieserAnträge
erhaltendieZustimmung.

S .R .Jatzkabeantragtdieversucht,wesen
VerwendungderschraubenlosenSchienenstof¬
verbindungnachdemSystemderFrereSchein

HoffmanninGemäßheitdesAnerbietensdie¬
serFirnzuzulassen,wenndieselbesichvor¬
pflichtetdieeingebauteSchiegenstoßverbindung
genüberVerlangenderGemeindeSieohneAn¬
spruchderaufgewendetenKostenzurBeseitigen.

Angenommen .
DerPlanfürdenTeileinerdurchzugeste¬

vonderEinsiedeleigassebiszurErzbischoffasse ,in¬
13Wegwirdgenehmigt.DerinAussichtgenom¬
meneStraßenzugwirdeineBreitevon12 .u.
beiderseitstiefeVorgäntenerhalten.

DasvonS .A.Braunisvorgelegte
ProjektfürdenKanalbauinderStrafe
zwischenderGrubergeru .Weiselstrasseein
14BezirkwirdmiteinenKostenerfordernische
von10krgenehmigt,

NacherneuerBerichtedesM.Schren
wirdgefragt ,dass die FrauRiemer
u haltenin der Fahrteration ,Borplatz
VergasseSiegeringerstraßemitRück¬
sichtaufdieAnordnungenderTechnisch¬
polizeilichenPrüfungsfrauenfür
die Sieveringerstrafenureinen
15MinutenVerkehrdurchführtu .den
vertragsmäßigenMinerverkehr
aufderinFranz.Jahrbahnhof.Por¬
zellenpasse ,Schottendungdurcheineer¬
chendeVerstärkungderdurchlaufendenVr¬
gen ,eine Franz Joa¬
hofeaufrechterhaltenwird.Zugleichwerde
angeordnet,daßdervertragsmäßigeVer¬
mehraufderStarkeBillrothstraße
Ausdorferstrafedurcheinentsprechen
deVerkehrsuchteaufderBeneh¬
Grinzingaufrechtzuerhaltenistdie

StadtischeGaswerke.
ÜberGemeinderatbeschlußwurdedieWei¬

ferierungderGaskassiereverfügt.Demu¬

folgewirdvomMonateFebruaran¬
gefangendieEinkassierungderHage¬
chnungenausschließlichdurchumfor¬
tenKassiereerfolgen,welcheverpflichtet
send,ihremitderPhotographieversehenen
aufihreStellungalsGaskassierelau¬
tendeLegitimationskartederPast.
nehmeraufVerlangenvorzuweisen.
AndereBedienstetederGemeindeVer¬
städtischeGaswerkesindinkeinemFalle.
auchdannnicht ,wennsiehalbierte
Rechnungenvorweisensollten,berech¬
tigt ,dieParkassierungvonGaschau¬
genvorzunehmen.

er

Rainerbrunnen .DerStadtrathatnach
einemBerichtedesM .D .Deutschwaren
des Geleitet fur die Errichtungewer
Reiner Berens im Bezirkwiede¬
miteinemKostenerforderstvon3000R.
genehmigt.DieserBrunner ,welcherder¬
ErinnerungandiegoldeneHochzeitsfeier
desErzherzogRainer ,u .derherzog
MariaKarolina ,dienensolt ,wirdauf
demRainerplatznächstderAusnam
dungder Margarethenstrafeindie
WiedeneHauptstraße,durchdenBildhauer
kauffungen ,in Grant u .ange¬
ausgeführtworden .DerBrunnen
hatdieFormeinesObelisken,aufdessen
SpitzesichdieerzherzoglicheKronebehin¬
det .In der Mitte des Obeliskenbefindet
sichdasMedaillondesErzherzoglichen
Paares ,gehaltenvonzweiEngelsiger .

DasmitsovielenBeifallamHalle
DerStadtWienaufgeführteTanz¬
vertissementla penaissancevom
ponistL .Weinwurdeist imVerlage
beiLudwigBöblingerDorotheer¬
gasse10erschienen.
A .H .EinExemplarliegtbe¬



vondenstädtischenVolksbäder.
derheutigenSitzungdesStadtratesberichtete
S .R .P .Wennüberdie währendder
BeratungangeregtesagederErhöhungder

1 .Preisein denstädt .Volksbädernu .bin
tragteaufeineallgemeineErhöhungderFrei¬
nichteinzugehen,jedochseisowohlimFinanziel¬
nenIntresse,alsauchumvielfachgeäußer¬
tenWünschenzuentsprechen,aneinemTagder
Sachez .B.amSontagversuchtweise,der
Badepreismit20hfestzusetzen.Nacheingehen
derBeratung,inwelcherinsbesondersdieIt
R.Heitmann,Schreiner,senberger,Ra¬
wegu .Grünbeckeingriffenwurdebeschlossen
wedereineErhöhungderBadenpreiseimallge¬
meinernochaneinzelnenStundenoderTagen
platzgreifenzulassen.

FreudenauerWinterhafen.
St .R .D.DeutschmannbrachteimStadtrate

eineZuschriftderDonauAngulierungs-Commission
zur Kenntnis ,wonachdas Finanzim
steriumdervonderDonenRegi¬

lierungCommissionbeantragtenAusschließungder
Freudeterritorium aus derWie¬
nerVerzehrungssteuerGebietenichtzugestimmt
hat .DerBerichtwurdezurKenntnisge¬
nommen.DievonderHerrendeentsendetenMit¬
gliederderDonauRegulierungs-Conser¬
werdenjedochentsprecheninformirtwerden
derBürgermeisterwurdeersucht ,die
parlamentarischeAktionindiesenAngele¬
genheitdurchzuführen.NacheinenTe¬
richtedesSt .Appenberger,wurdenfürde¬
lichenBaumeisteru.MaschinisterarbeitzurVersor¬
gungdesFreudenauerWinterhafen,mitHoch¬
quellenwasser17000r bewilligt,diese

kostensindzuzüglicheines107Reggeschla¬
gesderGemeindeWienvonseitenderBu¬
RegulierungsKomissionzuvergüten.

LandtageCorresponder
Prausgeberu .veranderRedacteurHermann
Fasdingbauer,1 Schönburggegen2

a

fürInkompatibilitätsErlassdes. . .
Landesausschusses.BekanntlichistderLandes
ausschußdasAufsichtsorgenmirdieland¬
wirtschaftlichenGenossenschafter,ebensoister
auchzuderenForderungverpflichtet.Beider
NeuheitunseresGenossenschaftswesenshabensich
häufighälte ,ergebener denenLandesbeant¬
selbstanderGründungu .Verwaltungsolcher
Genossenschaftenteilnehmeru .dabeisehrnütz¬
lichwirkten ,andererseitsist esklar ,daß
KollisionenausderVerpflichtungdesLandes¬
beanten,alssolchenuseinerStellunginder
VorwaltungeineGenossenschaftwenigstens
vonvornehmennichtausgeschlossensind.
derLandesausschusshatdahernocheingehender

bewegungdieserFrageeineZirkulareErbs
ansämtlicheLandesbenantenbeschlossen,der
nunmehrauchhinausgegebenwurdeu .dessen
wesentlicheBestimmungensichinfolgendenPunk¬
tenzusammenfassenlassen :. )SolcheLandes¬
beamte,welchedemmitderÜberwachungdes
GenossenschaftswesensbetrautenLandesbeau
sog .Genossenschaftenangehören,sind
unterallenUmständendavonausgeschlossen
beiderVerwaltungirgendeinerderartigen
Genossenschaftsichzubeteiligen.. )alle
übrigenLandesbeamten ,welcheStellungen
in solchenVerwaltungeneinnehmen,haben
diedemLandesausschüsseanzuzeigenu.
dessenGenehmigungeinzuholen.. )DieseGeneh¬
migungwirdnurin jenenAusnahmsfällen
erteilt ,indenensichdieMitwirkungdesBe¬

treffendenLandesbeamtenzurForderung
derGenossenschaftalsbesondersnützlich
herausstelltu .andererseits,dieGefahreiner
Kollisionausgeschlossenerscheint.. )Auchdiese
BewilligunglautetimmernuraufWiderauf¬
dortwosienichterteiltwird,darfdieStel¬
lunginderVerwaltungnichtangenommen
werden,oderist weneinesolchebisherange¬
nomenwurde ,hattwiederzulegen .



WienerRathaus-Korresponden
1 .NeuesRathausFol .1642.

Herausgeberu .verantw.RedakteurRud.Aug.
14 .Jahr Samstag31 .JännerNr.25.

SitzungenimRathause.DerGemeinde
rat haltinderkommendenWocheamDien¬
stagden3 .FebruarfünfUhrnachmittag
eineSitzungab .AufderTagesordnung

derselbenstehenbisjetztGeschäftsstücke
u .zw .Ausgestaltungdesstädt .Arbeits¬
vermittlungsamtesdurchdieVerstädtli¬
hungderDienstvermittlung,Subven¬
innerungdesKomiteszumSchutze
u .zurKulturderAlpenlorainSchnee¬
bergebieteAnschaffungvon5500Mas¬
ermessern,VerkaufderRealitätXII
ringerstraße231andieGemeinde
ZusammenstellungderimJahr1902aufdie
chnungdesfürzweckedesGemeinderatAus¬
schusseszurForderungderarchäologischen
ErforschungwienbewilligtenKrediteser¬
4000kr .gemachtenAusgaben.Unterlas¬
rungderGeleisederOsterundStaatlichen
bahn.GesellschaftimZugederJudenGesell¬
bergstraffe,DetailprojektfürdieErrichtung
einesErzherzogRainerBrunnensaufdem
KammerplatzeimV.Bezirke.Offertauf
AnkaufvonParcelleninOrtarin

DerStadtrathältkommendeWoche
amDienstag ,Donnerstag,Freitagein
10UhrSitzungenab¬

Konskriptionsamtsdirektoru .P.
Emanuel Rötter

UntergroßerBeteiligungausallen
GesellschaftskreisenfandgesternFreitag
DieLeutenfeierdesum80 .Lebensjahrever¬
storbenenehemaligenDirektordesStädt¬
konskriptionsAmtesEmanuelRatterin
DerKalkircheu .aufdemhitzigenFried¬hofestatt .UnterdenTrauergästenbemerk¬
te manunterandernhohenMilitärsden
M.E .in P .AlexanderKirchhammer,
fernerMagistratDirektoru .R .Pach¬

MagistratsratBohl,denpensionirtenPar¬
Konstant ,DirektorMartini ,denVie¬
rektoru .Michel,dengegenwär¬
tigenDirektorscriptionsAmtesKa¬
RatGustavSchestaubermitdemVizedirek¬
torJuliusReineru .sämtlichenBeamter
desKaufscriptionsamtesu .vieleandere
maulRitterausdemKonzeptestatus
desMagistratushervorgegangenwarseitdem
Jahr1859biszuseiner1891erfolgtenVerse¬
tzungindenRuhestandDirektordesCon¬
tionsamteundleiteteimKriegsjahr1856
dieäußerstschwierigenu .umfangreichen

Einquartierungsgeschäfte .FürdieVerdienste
die er sich hiebeispäter diegelegen¬
heitendesReskriptionsamtswesungüber¬
haupterwarb,wurdeerdurchdieVerleihung
desgoldenenVerdienstkranzesu .desVerdienst¬
KreuzesmitderKroneausgezeichneteEin¬
Rötterwarabernichtnureinhervorragen.
derFachmann,sondernaucheinhochgebilde
teredlerMensch,wasihmallen ,diemit
ihminBerührungkamen,liebu .unvergeß¬
lichmachte.

DieMedaillefur10jährigeDienste.
dempensionirtenMagistratdie¬

torWilhelmGrohmann,welchererstvor¬
kurzemdieZuerkennungderMedaille
für10jährigeFrauDienstangesuchthatt ,wür¬
DadieselbevomStatthalterverliesen.Bürger¬
terDr.ZuegerhatheuteinBegleitungdesVnge¬
BürgermeistersDr.NeumayerdesMagistrat¬
DirektorsDr .WeisKirchner,u .desAberMa¬
gistratsrates,AppelpersönlichinderWohnung
desJubilardiesemdieMedailleübergeben
seidieserGelegenheitbetonte,Bürgermeister
Dr.Lueger,daßesihmzurbesonderenEhreu.

Freudegereiche,denhochverdientenMagistrat¬
DirektorGrohmannausdiesemAnlaßeauf
dasBestezubegrüßen.ErbezeichneteihnalseinunentwegtesVorbildfürdiestädtischen
ratenschaftu .gabdemWunscheAusdrück¬
daßesihmvergantseinmöge,hiedurch

vieleJahrendesverdientenEhestandes
zu erfreuen .BürgererDe¬
gutenamender StadtMagistra¬
DirektorH.NeinKirchnersprachnamensder
städt .SantenschaftbrachteSo

derselben die besten ,er¬
führte ,daßdieHennerungandieKraftun¬
machtvolleAmtsführungdesMag.Direktor
JohanninderStadtantenschaftnoch
einerwegesei .Ihmpersönlichverknüpfe
eineErinnerungmitdemJubilarerseider
letzteKonzertpraktikantgewesen,den
DirektorBrokmannaufgenommenhat.
Mag.DirektorGrohmannumgebenvonsei¬
nenZettelndanktetiefgerührtdemBür¬
gerechterfürdieaußerordentlicheEh¬

rung

StädtischeStrassenbahnen.
DerStadtrathatnacheinemBerich¬

derS .R .Holzegenehmigt,daßdas
vonderFirmaSiemens&amp;HalekeetG.
vorgelegteProjekteinerdoppelgeweis
genvorstadtseitigenVerbindungderStra¬
stenbahnenWährigerurtel mitder
Straßenbahnlinieinderobliegerhauptstrafe
ausgeführtwerde.FernerwürdedasPro¬
jektfüreineWeicheinDoppelgeleiseder
LöblingerHauptstrafevorderEinwendung
derBillrothstraßegenehmigt,

ErnennungenimStadtbauamte
DerStadtrathatnacheinemGerichtder
v .H.D.NeumayerinStatusdesStadt
bauamtesernannt .zumBauratober¬
Tobial ,zuBainspektorenKarlLeski
u .AloisErthal,zuOberIngenieurenmitstrischenu .Josefist ,zuge¬
renRudolfMachwetzu .RichardKas¬
zu HandpunktenAlexanderFriedeu .
friedWurzinger

N .B .derheutigenConliegtdas
ReferatüberdieAusgestaltungdes
factischenArbeitsvermittlungsamtesdurch
dieVerstädtlichungderDienstvermittlungbei.



NeueBürger .DerGemeinderatsausschuß
für die VerleihungdesHeimats -und
BürgerrechteshatinseinerletztenSitzung
nachstehendenHerrendasBürgerrecht
der Stadt Wienverliehen :

InBezirkjenerStadtAntonScho,
MenzlPlock,Schneidermeister,KarlSkala¬
GemischtwarenVerschleißer,LudwigStaurach
GlasermeisterFerdinandRichter,Glasschle¬
fer ,GeorgPrichling,Bäckermeister,ar¬
tholomansTotik ,SchneidermeisterJo¬
hannSchellner,Gastwirt,ReferentG.R.
BielahlaweImBezirkRepolstadt
WenzelKlinisch ,KaffensiederLorenz
TelaskoSchuhmacher,JohannBerank,
MechanikerReferentG .R .Appenber¬
Im Landstrasse ,Mathia
desHauseigentümer,JosefZippe,Ma¬
schinist.ErnstStreit,SchneidermeisterMar¬
tin Klein ,ziergartner ,ManuelJoso,
ver ,Schuhmacher,WenzlPöczek,Tisch¬
lermeister(Referentc .R .Nagler).
demBezirkwiederJosefHampel,Schuh¬
macher,FriedrichGolde,BuchbinderReferent
G .R .Breuer.ImBezirkMargareten
LudwiglowKleyska,auchKletschka¬

Privatbeamter ,
JosefZoll ,Michmeier,LonaHaber¬
mann,Gastwirt.AdolfLegerer,Tischler,
ReferentG .R .Hallmann,AntonNacht,
mann,Fleischhauer,AugustinWolf,gut
trat macher,JohannKlaps ,Gastwirt¬
KarlKneitschl,Schuhmacher,Rudolf
Zinniger,Milchener,FranzDemok
Schneidermeister,FranzSkala,Tischler

u .Hausbesitzer:JohannNigischer,
BaupolierReferentG .R .Sturm)Im
Bezirk ,AlsergrundKarlExner
Schneidermeister,AntonHalik ,an¬
meister ,Franz ,Schneidermeister
ReferentG .R .Dürbeck.ImBezirk

Favorisen.AntonHeinz,Gastwirt,
WenzlMachKinderRudol¬
stelen ,SchuhmacherReferentG .R.

der im Bezirk Rudolf
RomalsSchwarz,Schneidermeister,
KarlFuchs,HausbesitzerReferent
S .R .RoderimBezirkBrigittenan¬
JohannPaar ,SchuhmacherbeferentS .R.

Hütter
Grundabtretung.DieSchadloshaltung

für denzurStraßeabzutretendenGrund
bei der Realität keinLeichenfelden .

ad 49 f 51508 wurde mit 50
per inbestimmt.

Anerkennung.DerOestrathatnacheinem
BerichtedesM.HabedemMagistratser¬
tarDr .Schreiber,u .demMagistratsober¬
kommissar,Dr .ManfürdieBudgearbeiter
pro1903dievollsteAnerkennungausgesprochen

Wärmestuben .DiesechsWärmestuben
des Meerstubenu .Weltätigkeits¬
reres wurdenin der Wochevom24 .bis
30 .Jännervon39055Männern,20462her
und5048Kindern ,zusammen189998er¬
senu .seitderEröffnungderAnstaltenam
15 .Novemberd .J .von1022447Personar
aufgesucht.DieauchzurNachtzeitgeöffneten
Vorstubenum10 .n .20 .Bezirkwerden
in denabgelaufenenWochevon1556
Personenbenutzt.AnjedenBesucherwerden

Suppeu .Brotunentgeltlichverabreicht.
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